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Vorwort des Vorsitzenden

Vielleicht ist das alle Gemeinsamkeit:

An Begegnungen zu wachsen.

Rainer Maria Rilke

Der.SJR.Kaufbeuren.und.seine.Mitgliedsverbände.stellten.das.Jahr.2016.
unter. das. Motto. „Begegnung. schaffen. -.Ankerplatz. Kaufbeuren“.. Das..
Jahresthema.bietet.uns.und.den.Jugendorganisationen.einen.Rahmen,.um.
Engagement.zielgerichtet.auf.ein.wichtiges.gesellschaftliches.Thema.zu.len-
ken..Dieses.Engagement.ist.bitter.nötig.in.einer.Welt,.die.trotz.Globalisierung.
nicht.friedlicher.wird,.in.der.sich.Religionen.und.Kulturen.oft.verständnislos,.
bisweilen.sogar. feindlich.gegenüberstehen..Jede.Begegnung. ist.wichtig,.
sei. sie. auch. nur. ein.Tropfen.auf. den. heißen. Stein. oder. ein.Teilchen. im.
weltweiten.Toleranz-Puzzle.

Das.vergangene.Jahr.zeigte.uns.in.mitunter.erschreckender.Weise,.wie.tief.
verwurzelt.noch.übersteigerter.Nationalismus,.Intoleranz.und.Egoismus.in.
unserer.Gesellschaft.stecken..Die.Radikalisierung.nimmt.zu,. fremde.Mit-
menschen.werden.per.se.abgelehnt..Trauriger.Höhepunkt. in.Kaufbeuren.
war. der. feige. Brandanschlag. auf. eine. geplante. Flüchtlingsunterkunft. im.
Februar.2016..Aber.gerade.dieses.traurige.Ereignis.hat.mir.auch.etwas.sehr.
Erfreuliches.gezeigt..Es.gibt.ihn.doch,.den.Zusammenhalt.in.der.Gesellschaft,.
die.Weltoffenheit.und.den.Wunsch.nach.einem.friedlichen.Zusammenleben.
mit.allen.Menschen..Besonders.viele.junge.Menschen.folgten.nach.diesem.
Ereignis.dem.Aufruf,.ein.Zeichen.gegen.Intoleranz.und.Fremdenhass.zu.
setzen.und.auch.der.SJR.beteiligte.sich.am.Zug.zum.Gablonzer.Haus..Dieser.
Abend.war.ein.sehr.bewegendes.Ereignis.und.zeigte.auf.beeindruckende.
Weise,.wie.wichtig.und.treffend.dieses.Jahresthema.gewählt.war.

Es.sind.die.Begegnungen.mit.euch,.den.jungen.Menschen,.den.engagierten.
Jugendleitern.und.Mitgliedern.der.Jugendgruppen,.die.die.Arbeit. für.den.
SJR.zu.einer.besonderen.Freude.machen..Zu.sehen,.wie.sehr.ihr.die.Werte.
Toleranz,. Integration,. Inklusion.und.Menschlichkeit. lebt,.bringt.mir. immer.
wieder.neue.Energie.und.das.gute.Gefühl,.dass.unsere.Gesellschaft.trotz.
der.mitunter.öffentlich.hasserfüllten.Stimmung.auf.dem.richtigen.Weg.ist..
Dafür.möchte.ich.euch.danken.und.euch.ermuntern,.dieses.Engagement.
weiter.zu.leben.und.nach.außen.zu.tragen.
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Drei.besondere.Ereignisse.möchte.ich.für.das.Jahr.2016.noch.hervorheben..
Der.Bayerische.Jugendring.hat.beschlossen,.seine.Satzung.zu.reformieren,.
sie. den. Gegebenheiten. moderner. und. zukunftsorientierter. Jugendarbeit.
anzupassen.und.mehr.Partizipationsmöglichkeiten.für.junge.Menschen.zu.
schaffen..Auch.der.SJR.beteiligte.sich.intensiv.am.Satzungsreformprozess.
und.brachte.in.mehreren.Diskussionen.und.Sitzungen.viele.Änderungswün-
sche.für.die.Satzung.ein..Das.Ergebnis.dürfen.wir.im.Jahr.2017.erwarten.
und.freuen.uns.auf.die.Arbeit.nach.der.neuen.Satzung.

Einen. weiteren. Höhepunkt. stellten. die. Budgetverhandlungen. mit. der.
Stadt.Kaufbeuren.dar..Nach.drei.Jahren.war.es.wieder.nötig,.Budget.und.
Personalbedarf. des. SJR.den.aktuellen. Gegebenheiten.anzupassen.. Ich.
bedanke.mich.bei.der.Stadt.Kaufbeuren,.vor.allem.bei.Hr..Oberbürgermei-
ster.Bosse,.Hr..Referatsleiter.Pferner,.Hr..Referatsleiter.Riermeier.und.Hr..
Stellv..Jugendamtsleiter.Maurer.für.faire.und.konstruktive.Verhandlungen.
auf.Augenhöhe..Insbesondere.durch.das.abschließende.einstimmige.Votum.
des.Stadtrates.sieht.sich.der.SJR.als.Partner.der.Stadt.auch.für.die.Zukunft.
ernstgenommen. und. wertgeschätzt..Auch. wenn. die. Haushaltslage. der.
Stadt.Kaufbeuren.keine.großen.Handlungsspielräume.offen.lässt,.konnten.
wir.von.der.Notwendigkeit.einer.zusätzlichen.Stelle.für.die.Jugendhäuser.
überzeugen. und. so. eine. lange. offene. Baustelle. in. der. Personalplanung.
schließen..Unsere.beiden.Jugendzentren.können.so.in.Zukunft.mit.je.zwei.
Vollzeitstellen.und.verbesserten.und.verlässlichen.Öffnungszeiten.aufwarten..
Dies.ist.ein.deutlicher.Gewinn.für.alle.Jugendlichen.und.ein.klares.Zeichen.
für.den.Stellenwert.der.Jugend.in.der.Stadt.

Seit. jeher.bilden.die.Jugendverbände.das.Rückgrat.des.SJR..Sie.geben.
in. der. Vollversammlung. die. Marschrichtung. für. den. Jugendring. vor. und.
zeigen.wichtige.Impulse.für.die.Jugendarbeit.vor.Ort.auf..Daher.steht.auch.
die. Förderung. der. Jugendorganisationen. immer. im. Mittelpunkt. unseres.
Handelns..Es.ist.umso.erfreulicher,.dass.wir.mit.der.Einrichtung.einer.Stelle.
für.Ferienprogramme.und.Jugendverbandsarbeit.sowie.mit.der.Übernah-
me.der.externen.Koordinierungsstelle.des.Förderprogramms.„Demokratie.
leben!“.euch.als.Aktive.in.der.Jugendarbeit.zwei.engagierte.und.bestens.
ausgebildete.Berater.und.Förderer.eurer.Arbeit.an.die.Seite.stellen.können.

Mein.herzlicher.Dank.für.ein.erfolgreiches.Jahr.gilt.allen.Mitarbeiter/-innen.
des.SJR,.meinen.Vorstandskollegen.und.vor.allem.allen.engagierten.in.der.
Jugendarbeit..Ihr.seid.der.Kitt,.der.unsere.Gesellschaft.zusammenhält..Wir.
werden.mit.euch.gemeinsam.Haltung.zeigen.und.ihr.lebt.auch.jetzt.schon.
unser.neues.Jahresthema.„WIR.ist.cooler.als.ICH“!.Ich.freue.mich.auf.die.
weitere.Zusammenarbeit.mit.euch.

Kaufbeuren,.im.April.2017

Holger.Jankovsky

Vorsitzender
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Aufgabenwahrnehmung und Rahmenziele 
des SJR Kaufbeuren
Auf.Basis.der.Satzung.des.Bayerischen.Jugendrings,.der.Jugendhilfeplanung.
(Teilbereich.Jugendarbeit),.des.Grundlagenvertrags.und.weiterer.vertrag-
licher.Vereinbarungen.u.a..mit.der.Stadt.Kaufbeuren.und.der.Regierung.von.
Schwaben.stellen.sich.die.Schwerpunkte.der.Aufgabenwahrnehmung.des.
SJR.Kaufbeuren.wie.folgt.dar:

Kern- und Querschnittsaufgaben

•. Jugendpolitische.Vertretung
Jugendpolitische.Gremienarbeit
Jugendpolitisches.Jahresthema.des.SJR
Partizipation.und.Jugendpolitische.Veranstaltungen
Spielraumplanung.und.-Gestaltung

•. Unterstützung.der.Jugendorganisationen
Fachberatung,.Aus-.und.Fortbildung
Finanzielle.Förderung.der.Jugendgruppen

Fachbereich Bildung und Betreuung

•. Groß-.und.Sonderveranstaltungen
•. Ferienprogramm
•. Ferienbetreuung./.Stadtranderholung
•. Jugendarbeit.und.Schule

Angebote.an.der.Gustav-Leutelt-Schule
Angebote.an.der.Konradinschule
Angebote.an.der.Adalbert-Stifter-Schule
Angebote.an.der.Grundschule.Hirschzell

•. Erzieherischer.Jugendschutz
•. Freizeithof.Hagspiel

Fachbereich Offene Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit

•. Jugendzentrum.Kaufbeuren
Jugendcafé
Jugendkulturelle.Veranstaltungen
Gruppenarbeit
Individuelle.Unterstützung.und.Förderung
Begegnungswerkstatt
Gastgruppen.im.Haus

•. Jugendzentrum.Neugablonz
Jugendcafé
Jugendkulturelle.Veranstaltungen
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Gruppenarbeit
Individuelle.Unterstützung.und.Förderung
Familienstützpunkt
Gastgruppen.im.Haus

•. Dezentrale.Angebote.für.Jugendliche
JuZe-Truck.Oberbeuren
JuZe-Container.Wertachpark
Outdoorunterstände

•. Mobile.Angebote.für.Kinder
•. Mobile.Spielplatzbetreuung.für.Kinder.(MOBIKU,.MOBIKIDS)
•. Jugendsozialarbeit.an.Grundschulen

Angebote.an.der.Adalbert-Stifter-Schule
Angebote.an.der.Schraderschule

Kulturwerkstatt

•. Offene.Jugendkulturarbeit
„Leuchtturmaktionen“.für.Kaufbeuren
Theater.für.Alle.-.Schulprojekte
Geschichtenladen
Netzwerkarbeit.und.-veranstaltungen

•. Kinder-.und.Jugendtheater.Schauburg
Aufführungen.von.Kindern.und.Jugendlichen
Gastspiele.im.Haus

•. Theaterpädagogische.Gruppenarbeit.in.drei.Altersgruppen

Aus.dem.gesetzlichen.Rahmen.(siehe.Anhang).leiten.sich.außerdem.fol-
gende.strukturelle.Rahmenziele.ab:

Schaffung. /.Erhaltung.positiver.Lebensbedingungen. für. junge.Menschen.
und.Familien,.Jugendpolitische.Interessensvertretung.für.alle.Kinder.und.
Jugendlichen. in. Kaufbeuren,. Schutz. der. Kinder. und. Jugendlichen. vor.
Gefahren. für. ihr. Wohl. (Prävention,. Krisenintervention),. Förderung. der.
Integration.von.Migranten/innen.und.jungen.Menschen.mit.Behinderungen.
(Chancengleichheit. und.Abbau. von. Benachteiligungen),. Förderung. des.
sozialen.Engagements.und.des.Ehrenamts,.Förderung.und.Unterstützung.
der. Jugendverbände,. Evaluation,. Dokumentation. und. Weiterentwicklung.
der.Kinder-.und.Jugendarbeit.aufgrund.gesellschaftlicher.Veränderungen.
in.allen.Bereichen.(insbesondere.Bildung,.Betreuung,.Schule).

Angebote. und. Einrichtungen. der. Jugendarbeit. dienen. pädagogischen.
Rahmenzielen. im. Bereich. der. Förderung. der. personalen. und. sozialen.
Kompetenzen:

Hierzu. zählen. insbesondere. die. Förderung. der. Selbstständigkeit,. des.
Selbstbewusstseins.und.des.Selbstwertgefühls,.Förderung.der.Eigenver-
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antwortlichkeit.(Selbstorganisation),.des.Verantwortungsbewusstseins.und.
der. Gemeinschaftsfähigkeit,. Förderung. der. Kommunikations-,. Koopera-
tionsfähigkeit.und.Konfliktfähigkeit,.Hinführung.zu.sozialem.Engagement.
und.gesellschaftlicher.Mitverantwortung.(Wertevermittlung.und.Förderung.
des.sozialen.Lernens).

Adalbert-Stifter-Grundschule

GUSTAV-LEUTELT-SCHULE

Schrader-Grundschule
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Kern- und Querschnittsaufgaben des SJR
Pressespiegel
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Kern- und Querschnittsaufgaben des SJR

Jugendpolitische Vertretung
Im.Vordergrund.steht.das.jugendpolitische.Eintreten.des.SJR.für.die.Be-
lange.junger.Menschen.in.allen.Feldern.des.öffentlichen.Lebens..Ziel.ist.es.
außerdem,.die.demokratische.Beteiligung.und.Entscheidungsfindung.–.auch.
bzgl..der.satzungsgemäßen.Organe.und.weiterer.Gremien.des.SJR.–.sicher-
zustellen..Hier.–.v..a..aber.auch.bzgl..der.Partizipation.„nichtorganisierter“.
Jugendlicher.–.bietet.der.SJR.für.ehrenamtliches.Engagement.ein.wesent-
liches.jugendpolitisches.und.soziales.Lernfeld,.so.zum.Beispiel.auch.bei.der.
Stadtschülerorganisation.Kaufbeuren.„SchOK“.

Jugendpolitische Gremienarbeit
Einen.wesentlichen.Teil.seiner.jugendpolitischen.Aufgaben.nimmt.der.SJR.im.
Rahmen.zahlreicher.Gremien.wahr..Als.Zusammenschluss.der.örtlich.tätigen.
Jugendorganisationen. stellt. die. Vollversammlung. das. oberste. Entschei-
dungsgremium.für.den.SJR.dar..Im.Jahr.2016.kamen.die.ca..50.Mitglieder.
und.Gäste.der.Vollversammlung.zu.2.Sitzungen.zusammen..Neben.den.
durch.Regularien.bestimmten.Tagesordnungspunkten.wie. inhaltliche.und.
finanzielle.Planung.und.Berichterstattung.standen.diesmal.vier.besondere.
Themen.auf.dem.Programm..

So. beschlossen. die. Dele-
gierten.der.Vollversammlung.
einstimmig.eine.Aufwertung.
und. Stärkung. der. Service-
stelle. für. Jugendarbeit. als.
eine.wesentliche.Säule.der.
Unterstützung. des. SJR. für.
die. Jugendorganisationen.
und.Jugendeinrichtungen.

Die.Vollversammlung.fasste.
ebenfalls.ohne.Gegenstim-
me. den. Feststellungsbe-
schluss,. dass. die. „Alevi-
tische.Jugend.Kaufbeuren“.
jetzt.mit.einer.Jugendgruppe.
in.Kaufbeuren.aktiv.ist..Da-

Richtungsweisende Beschlüsse fassten die Mitglieder der Vollver-
sammlung des SJR Kaufbeuren im Jahr 2016. Während das höchste 
Beschlussgremium des Jugendrings seine Frühjahrversammlung im Haus 
St. Martin abhielt, tagten die Delegierten der Jugendorganisationen in der 
Vorweihnachtszeit im Jugendzentrum Neugablonz.
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mit.erhöhte.sich.die.Zahl.der.stimmberechtigten.Mitglieder.in.der.Vollver-
sammlung.auf.35.

Natürlich.waren.auch.der.Grundlagenvertrag.mit.der.Stadt.Kaufbeuren.und.
das.darin.enthaltene.Budget.für.die.Jahre.2017.bis.2019.Schwerpunktthemen.
im.höchsten.Beschlussgremium.des.SJR..Es.wurde.einhellig.beschlossen,.
das.modifizierte.Vertragswerk.insbesondere.mit.einer.zusätzlichen.Vollzeit-
stelle.für.die.Jugendzentren.und.der.Erhöhung.des.jährlichen.Budgets.für.
die.Jahre.2017.bis.2019.auf.€.1.065.000.abzuschließen.

Mit.dem.einstimmigen.Übernahmebeschluss.der.externen.Koordinierungs-
stelle.des.Förderprogramms.„Demokratie.leben!“.setzte.die.Vollversammlung.
ein.Zeichen.in.Sachen.Partizipation.und.politischer.Jugendbildung..

Im.Vorfeld.der.Vollversammlungen.fanden.im.Jahr.2016.zwei.Jugend-.und.
Verbändegespräche.sowie.das.Koordinationstreffen.der.Schülermitverwal-
tung.statt..Mit. insgesamt.weiteren.7.Vorstands-,.4.Ausschuss-.und.zahl-
reichen.Arbeitskreissitzungen. sowie. einer. ganztätigen. Vorstandsklausur.
bewältigte.der.ehrenamtliche.Vorstand.ein.umfangreiches.Pensum.

Im.Sinne.konstruktiver.Netzwerkarbeit,. fachlicher.Kooperation.aber.auch.
jugendpolitischer.Lobbyarbeit.sind.haupt-.oder.ehrenamtliche.Fachkräfte.des.
SJR.in.zahlreichen.weiteren.Gremien.tätig..Dies.sind.z.B.:.Jugendhilfeaus-
schuss,.Integrationsbeirat,.Sicherheitsbeirat,.Arbeitskreis.Alleinerziehende,.
Arbeitsgemeinschaft. zur. Integration. junger. Migranten/innen,. Begleitaus-
schüsse.von.Förderprogrammen,.Netzwerk.Vereint.in.Bewegung,.Netzwerk.
Jugendhilfe,.Arbeitsgemeinschaft.der.Träger.der.Jugendhilfe,.Arbeitsgruppe.
„HaLT.proaktiv“,.…

Sie setzen sich im Schuljahr 2016/2017 für die Belange ihrer Mitschüler/
innen auf Stadtebene sowie in den Gremien des SJR ein – die Schüler-
sprecher/innen der Kaufbeurer Schulen!



12

Jahresbericht 2016

Jugendpolitisches Jahresthema „Begegnung 
schaffen – Ankerplatz Kaufbeuren“
Neben. der. seit. Jahren. bestehenden. Integrationsarbeit. des. SJR,. seiner.
Einrichtungen.und.Jugendgruppen.für.junge.Menschen.mit.Migrationshinter-
grund.(z..B..junge.Aussiedler/innen,.Ausländer/innen,.…).erweitert.sich.die.
Zielgruppe.um.eine.wachsende.Anzahl.von.Flüchtlingen.unterschiedlichster.
Nationalitäten..Nach.den.ersten.Ansätzen.im.Rahmen.des.Jahresthemas.
2015.„Fremd.oder.daheim.in.Kaufbeuren?“.hat.der.SJR.im.Jahr.2016.mit.
„Ankerplatz.Kaufbeuren“.„Begegnung(sräume).geschaffen“..

Die.Offene.Jugendarbeit.setze.mit.zwei.Projekten.voll.auf.Musik..Nach.einer.
Reihe.von.Workshops.präsentierte.sich.ein.interkulturelles.DJ-Team.(be-
stehend.aus.syrischen,.afghanischen,.somalischen,.russischen,.türkischen.
und.deutschen.Jugendlichen).bei.der. „Refugee-Party“.. „Musik.verbindet“.
im.JuZe-Truck.an.der.Apfeltrangerstraße:.Kinder.und.Jugendliche.aus.der.
Apfeltranger.Straße.suchten.Lieder.aus.ihrem.Herkunftsländern,.die.beim.
Kinder-.und.Jugendflohmarkt.als.musikalische.Untermalung.dienten.und.
erstellten.eine.Playlist.

„Neugablonz.ist.jung“,.das.demonstrierten.im.Rahmen.der.Feierlichkeiten.
von. „70. Jahre. Neugablonz“. die. Jugendlichen.des. JuZe.Neugablonz. mit.
Musik,.Tanz,.Kunst.aus.ihren.Herkunftskulturen.

Im. JuZe. Kaufbeuren. etablierte. sich. ein. exklusiver. Montagstreff. für. Ju-
gendliche.mit.und.ohne.Fluchterfahrung,.also.mit.jungen.Flüchtlingen.und.
Jugendlichen.der.Kaufbeurer.Jugendorganisationen.und.Schulen.

Ein. Begegnungsraum. besonderer.Art. nämlich. ein. Spielraum. konnte. an.
der. Gemeinschaftsunterkunft. in. der.Neugablonzer. Straße. in. einer.Woh-
nung.eingerichtet.werden..Hier.wurde.Begegnung.aktiv.gelebt..Besonders.
hervorzuheben.ist.das.„Café.Kunterbunt“,.das.von.den.Schülerinnen.des.
Mariengymnasiums.installiert.wurde..

Auch.das.gemeinsame.Hausaufgabenprojekt.dreier.Schulen.mit.den.Kindern.
der.Unterkunft.konnte.konsequent.durchgeführt.werden.und.neue.Kontakte.
entstehen.lassen..

Im.JuZe.Kaufbeuren.entstand.2016.ein.neuer.Jugendhausbeirat,.der.zur.
Förderung.demokratischen.Lernens.aufgebaut.wurde.

Für.den.Fachbereich.Bildung.und.Betreuung.war.Ferienzeit.Begegnungszeit..
Im.Rahmen.von.Tagesaktionen.und.Wochenaktionen.in.Ferienprogrammen.
und.Ferienbetreuungen.wurden.verschiedene.Kulturen.spielerisch.aufgegrif-
fen,.wie.z.B..„Mit.Pippi.Langstrumpf.um.die.Welt“,.hier.wurden.mit.den.7-11.
jährigen.spielerisch.fremde.Länder.und.andere.Kulturen.erfahrbar.gemacht..
Darüber.hinaus.stellte.der.SJR.subventionierte.Teilnahmekontingente.für.
Kinder.mit.Migrationshintergrund.insb..Flüchtlingskinder.zur.Verfügung..
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Bei. „Games. for. You(th)“,.
dem. großen. Kinder-. und.
Familiensommerfest. des.
SJR,.haben.die.Kinder.aus.
allen.Ländern.an.Stationen.
zum.Thema.„Eine.Welt“.jede.
Menge.Spaß.bei.Spielakti-
onen.aus.den.Herkunftslän-
dern.der.Kinder.mit.Fluchter-
fahrung.

In.der.Gruppenleiterausbil-
dung. wurde. weiterhin. das.
Modul.„Interkulturelle.Kom-
petenz“. eingebettet.. Durch.
die.Anmeldung. eines. sy-
rischen.Teilnehmers. konn-
te. die. Gruppe. im. erlebten.
Austausch.viel. neues.über.
die.syrische.Kultur.erfahren,.
was.ein.wertvoller.Bestand-
teil.der.Schulung.war.

Zum. Jahresabschluss. konnte. eine. erfolgreiche. Imagekampagne. gegen.
Rechtsextremismus. und. Fremdenfeindlichkeit. durchgeführt. werden..
Animiert. von.Projektionen.an.Hauswände.und.einem. Infostand.auf.dem.
Weihnachtsmarkt.entstanden.viele.Gespräche..Für.die.Aktion.„Hass.hilft“.
wurden.Spenden.gesammelt.

Die.Kulturwerkstatt.beteiligte.sich.unter.dem.Motto.„Achtung.Heimat“.bis.
und.mit.„Achtung.Mensch“.ab.den.Sommerferien.2016.am.Jahresthema.des.
SJR..Hier.wohnt.Anne.–.wo.wohnst.Du?.Ausgehend.vom.Schicksal.Anne.
Franks.wurde.HEIMAT.in.dem.umfangreichen.Schulprojekt.mit.Schülern.aus.
der.Beethovenschule.weitergeführt.und.zum.Schuljahresende.mit.einem.
Theaterstück.abgeschlossen..Junge.Menschen.mit.Fluchterfahrung.erhielten.
weiterhin.eine.Lizenz.für.Gastauftritte.bei.den.Stücken.der.Kulturwerkstatt.
und.standen.zusammen.mit.den.Kaufbeurer.Jugendlichen.auf.der.Bühne..

Drei.Theaterprojekte.zum.Thema.Ausgrenzung.und.Akzeptanz.wurden.durch.
und.für.verschiedene.Altersgruppen.durchgeführt.bzw..inhaltlich.vorbereitet:

Socke:.Ein.Figurentheaterprojekt.für.Vorschulkinder.im.Geschichtenladen.
(Aufführung.Anfang.2017)

Tote.Mädchen.lügen.nicht:.Das.besondere.Vermächtnis.eines.ausgegrenzten.
Mädchens.ab.10.Jahren.(Probenbeginn.2016,.Aufführungstermine.Anfang.
2017)

Der schulübergreifende „internationale Wandertag“ im Juli fand bei allen 
(rund 150 Beteiligten) großen Anklang und soll im Jahr 2017 in ähnlicher 
Form wieder durchgeführt werden.
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Homevideo:.Mobbing.und.deren.Folgen.–.ab.14.Jahren.wurde.im.Herbst.
erfolgreich.zur.Aufführung.gebracht.und.besonders.im.Rahmen.von.Schul-
aufführungen. hinterher. umfassend. mit. den. jugendlichen.Akteuren. und.
Zuschauern.diskutiert..Das.fand.auf.beiden.Seiten.großes.Interesse.und.
war.damit.ein.voller.Erfolg.

Partizipation und jugendpolitische Veranstaltungen
Partizipation.und.aktive.Teilhabe.für.Jugendliche.sind.beim.SJR.Kaufbeuren.
nicht.nur.graue.Theorie,.sondern.gängige.Praxis.und. für.die.Kaufbeurer.
Jugendlichen.erlebbare.Lern-.und.Beteiligungsfelder:

Die.aktiven.Jugendlichen.der.Schüler.Organisation.Kaufbeuren.SchOK,.die.
sich.nach.dem.ersten.Koordinierungstreffen.der.Stadtschülersprecher.wieder.
formierten,.planten.mit.Elan.und.Engagement.das.kommende.Jugendforum..
Gemeinsam.fuhr.das.junge.Team.für.vier.Tage.nach.Regensburg,.um.neue.
Konzepte.zu.erproben,.sich.in.Moderation.und.Präsentation.zu.üben.und.
Pläne.für.das.anstehende.Jahr.zu.schmieden..

Gut.gerüstet.für.die.Veranstaltung.kehrten.sie.zurück,.interviewten.Kaufbe-
urer.Bürgerinnen.und.Bürger.und.bereiteten.das.2..Jugendforum.vor,.das.
in.diesem.Jahr.am.Marien-Gymnasium.stattfinden.sollte.

Was.es.heißt,.sich.zu.engagieren.zeigten.die.Jugendlichen.bravourös:

Ihre.Themen.sind.nicht.nur.die.Durchführung.von.Veranstaltungen.mit.und.für.
Gleichaltrige.(wie.z.B..die.Hallenbadpartys).oder.die.Beteiligung.bei.Games.
for.YOUth,.vielmehr.schrieben.sie.sich.für.2016.das.Jahresmotto.des.SJR.
„Ankerplatz.Kaufbeuren“.mehr.als.nur.auf.die.Fahnen:

Mit.großem.Engagement.beteiligten.sie.sich.an.Integrationsprojekten..Sie.
besuchten.die.Flüchtlingsunterkunft.an.der.Neugablonzer.Straße,.begleiteten.
die.Kinder.zu.externen.Veranstaltungen.und.suchten.regen.Austausch.mit.
den.jungen.Flüchtlingen.um.ihnen.unsere.Kultur.und.Lebensweise.näher-
zubringen.und.von.ihnen.zu.lernen.

Ausgehend. von. der.Arbeitsgruppe. zur. Integration. junger. Menschen. mit.
Fluchterfahrung. (AMJF). entstand. ein. Gemeinschaftsprojekt. des. Marien-
Gymnasiums. (MGK),. des. Jakob-Brucker-Gymnasiums. (JBG). und. der.
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Sophie-La-Roche-Realschule. (SLR)..Jeden.Mittwoch.holten.die.Schüler/
innen.die.syrischen.und.afghanischen.Kinder.an.der.Beethovenschule.ab.
und.begleiteten.sie.zum.Mariengymnasium,.wo.dann.gemeinsam.gegessen.
wurde..Im.Anschluss.hieß.es.Hausaufgaben.machen,.um.dann.zu.spielen.
und.einander.besser.kennen.zu.lernen.

Die.große.Belohnung.kam.dann.verdientermaßen.zum.Jahresabschluss:.
Beim.Wettbewerb. „Volle.Energie“. des.Bezirksjugendrings.und.den.LEW.
gewannen.die.Jugendlichen.für.ihr.unermüdliches.Engagement.den.2..Preis,.
den. die. Stellvertreterinnen. von. SchOK. in. der.Augsburger. Fußballarena.
entgegennehmen.konnten.

Nicht.vergessen.sei.an.dieser.Stelle.das.Jugendforum..Zum.zweiten.Mal.tra-
fen.sich.die.Vertreterinnen.und.Vertreter.des.Stadtrats.mit.den.Jugendlichen.
der.Stadt..Mit.großem.Engagement.hatten.die.Jugendlichen.beim.Vorberei-
tungswochenende.in.Regensburg.die.Veranstaltung.vorgeplant.und.führten.
gekonnt. und. eindrucksvoll.
durchs. Programm.. Selbst-
kritisch.stellten.sie.sich.auch.
der. Frage,. wie. die. Veran-
staltung. weiterentwickelt.
werden.kann,.um.im.Laufe.
der. nächsten. Jahre. immer.
mehr. Jugendliche. von. der.
Wichtigkeit.der.aktiven.Teil-
habe.überzeugen.und.vom.
Mehrwert. der. Partizipation.
überzeugen. zu. können..
Diese.Anregungen.nahmen.
sie.als.Hausaufgabe.mit. in.
die.Planung.für.2017.

In der Summe wurden im Jahr 2016 im Bereich Partizipation und Ju-
gendpolitische Veranstaltungen ca. 310 Tagesbesucher/innen und ca. 
180 Tagesteilnehmer/innen erreicht. Damit konnten durch die Vielzahl 
der Veranstaltungen die Teilnehmer- und die Maßnahmenanzahl stabil 
gehalten werden.

Spielraumplanung und -gestaltung
Der.SJR.nimmt.die.Jugendsozialplanung.in.Zusammenarbeit.mit.der.Stadt.
Kaufbeuren.unbeschadet.deren.Planungs-.und.Gesamtverantwortung.wahr..
Oberste.Zielsetzung.der.Bemühungen.des.SJR.Kaufbeuren.im.Bereich.der.

„Da darf man auch mal stolz sein!“ Stellvertretend für die Jugendorgani-
sation SchOK nehmen Sarah und Pia die Urkunde für den 2. Preis in der 
Augsburger Fußballarena entgegen.
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Jugendsozialplanung.ist.es,.v.a..aus.dem.Blickwinkel.der.Jugendarbeit,.die.
Lebensbedingungen.von.Kindern.und.Jugendlichen.positiv. zu.gestalten..
Basis. des. planerischen. Handelns. sind. Situations-. und. Strukturanalysen.
der.Jugend.in.Kaufbeuren..Insbesondere.die.Bereitstellung.und.Sicherung.
von. öffentlichen. Räumen. mit. hoher.Aufenthaltsqualität. für. Kinder. und.
Jugendliche. sind. grundlegende. Bedingung. für. die. gesunde. Entwicklung.
junger.Menschen..Auf.diesem.Hintergrund.ist.die.Konzeptentwicklung.der.
Sozialraumgestaltung.ein.wesentlicher.Effekt..Ziel.ist.es,.dauerhaft.bei.der.
Spielraumplanung.und.-gestaltung.die.stadtplanerischen.und.baurechtlichen.
städtischen.Kompetenzen.um.pädagogische.Fragen.und.Gesichtspunkte.
der.Jugendarbeit.zu.ergänzen.

Wie. gut. die. Zusammenarbeit. aller. Beteiligten. der. Spielraumkommission.
inzwischen.klappt,.muss.eigentlich.gar.nicht.mehr.erwähnt.werden..Nach.
den. Großprojekten. der. vergangenen. Jahre. war. 2016. der. Focus. wieder.
mehr.in.Richtung.der.Quartiersspielplätze.der.Stadt.gerichtet..Mittlerweile.
konnte.in.jedem.der.Kaufbeurer.Stadtteile.mindestens.einer.der.kleineren.
Spielplätze.modernisiert.werden..Besonders.freuten.sich.2016.die.Kinder.
an.der.Nikolsburger.Straße,.an.der.ein.neuer.Rutschenturm.aufgestellt.und.
mit.viel.„Juhuu“.angenommen.wurde.

Zusätzlich.zu.weiteren.kleineren.Sanierungen.und.Reparaturarbeiten.wurde.
das.große.Partizipationsprojekt. in.Neugablonz.rund.um.die.Proschwitzer.
Straße.erfolgreich.fertig.gestellt:

Der.neue.Stadtteilpark.muss.sich.nicht.verstecken..Neben.der.gelungenen.
Verbindung. zwischen. dem.
bereits.vorhandenen.Spiel-
platz. am. Luxdorfer. Weg.
konnte.eine.Fläche.geschaf-
fen.werden,.die.zu.Kommu-
nikation,. Begegnung,. Spiel.
und.Bewegung.animiert.

Neben.Fitnessgeräten,.Grill-
möglichkeiten,.Sitzmöglich-
keiten.lädt.eine.große.Wie-
se. zum. Verweilen. ein.. Ein.
Besuch.lohnt.sich.in.jedem.
Fall. –. auch. für. Bewohner.
aus. anderen. Stadtteilen..
Der.Planer.setzte.die.einge-
brachten.Ideen.der.Anwoh-
ner.kompetent.um,.so.dass.
beim.großen.Eröffnungsfest,.
das.der.anliegende.Kinder-
garten,.die.beteiligten.Ämter.

Neugablonz in Feierlaune: Mit großem Hallo und viel Spaß fand die 
Eröffnungsfeier für den neuen Stadtteilpark an der Proschwitzer Straße 
statt. Bei strahlendem Sonnenschein feiert das Viertel: Alt und Jung – 
Menschen mit und ohne Behinderung!
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der. Stadt. Kaufbeuren. und.
der.SJR.gemeinsam.veran-
stalteten,. von. allen. Seiten.
positive. Resonanzen. zu.
hören.waren.

Bereits. während. der. Ent-
stehung. dieses. Berichtes.
laufen. die. Vorplanungen.
und. Umsetzungsansätze.
für. das. Jahr. 2017. bereits.
auf. Hochtouren,. so. dass.
eins.sicher.ist:.auch.im.kom-
menden.Jahr.wird.es.wieder.
strahlende. Kinderaugen.
geben,.weil. „ihr“.Spielplatz.
jetzt.ganz.neu.ist!

Unterstützung der Jugendorganisationen
Neben.der.Unterstützung.der.Jugendarbeit.durch.die.„Servicestelle“.(v.a..im.
Materialverleih),.sollen.die.Jugendverbände.insbesondere.mit.der.Aus-.und.
Fortbildung. der. ehrenamt-
lichen.Fachkräfte.gefördert.
werden.. Aus. Mitteln. der.
Stadt. Kaufbeuren. gewährt.
der.SJR.Zuschüsse.für.die.
Aktivitäten. seiner. Mitglied-
sorganisationen.. Gemein-
same.Großveranstaltungen.
dienen.der.Anerkennung.der.
Tätigkeit.der.Jugendverbän-
de. sowie. der. Präsentation.
ihrer.Arbeit.vor.einer.breiten.
Öffentlichkeit.

War.2015.viel.los.–.so.muss.
sich. auch. 2016. nicht. ver-
stecken!.

Das. Banner. zum. Jahres-
motto.„Ankerplatz.Kaufbeuren“.fand.zum.Jahresanfang.leider.seinen.ersten.
Einsatz. in. Zusammenhang. mit. einem. ernsten. Zwischenfall:. der. Brand-
anschlag. auf. eine. künftige.Asylunterkunft. in. Neugablonz.. Warum. dieser.
Vermerk.ausgerechnet. im.Bereich.der. Jugendgruppen.auftaucht?.Diese.

Partizipation, die funktioniert: Dank und mit der tatkräftigen Unterstüt-
zung des Bauhof-teams können die jungen Biker einen gelungenen 
Wochenendeinsatz zur Instandhaltung „ihrer“ Dirtbahn am Wertachpark 
durchführen!

Die Fischerjugend in Aktion: Im Frühjahr heißt es für die jungen Fische: 
Raus aus dem „Kinderbecken“, ab geht´s in die große Welt! Noch nicht 
mal sibirische Temperaturen kann die Jugend des Kaufbeurer Fischerei-
vereins davon abhalten, dieser Pflicht nachzukommen!
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Frage.ist.leicht.beantwortet:.Der.Kaufbeurer.Jugendarbeit.gelang.es.auch.
in.diesem.Kontext.Farbe.zu.bekennen.–.und.zwar.bunt:

Gemeinsam. mit. vielen. anderen. Kaufbeurern. zeigten. Vertreterinnen. und.
Vertreter.der.Jugendverbände.Flagge.gegen.Rechts.und.nahmen.an.der.
gemeinsamen.Demonstration.für.ein.positives.Miteinander.und.gegen.rechte.
Gewalt.teil!

Das.Jahresmotto.spiegelte.sich.natürlich.auch.auf.vielen.anderen.Ebenen.
wider.–.Wertevermittlung,.das.Vorleben.einer.Willkommenskultur.und.die.In-
tegration.von.Kindern.und.Jugendlichen.mit.(und.natürlich.auch.ohne).Flucht-
erfahrung.war.2016.allgegenwärtiges.Thema.der.Kaufbeurer.Jugendarbeit..
So.fand.in.den.Bereichen.kultureller,.kirchlicher,.naturbezogener,.sportlicher.
und.humanitärer.Jugendarbeit.im.Rahmen.der.eigenen.Grupppenstunden,.
gemeinsamer.Veranstaltungen.wie.dem.Sommerspielfest.„Games.for.YOUth“.
oder.Besuche.der.integrativen.Teestube.des.AK.Asyls.Integration.im.Alltag.
statt..Auf.vielen.Ebenen.wird.versucht.die.Kinder.aus.den.Unterkünften.„dort.
abzuholen.wo.sie.stehen“.und.so.konnten.gemeinsame.Veranstaltungen.
durchgeführt.oder.Kinder.in.die.regulären.Gruppenstunden.integriert.werden.

Auch.im.Rahmen.der.Ferienprogramme.kooperierten.die.Jugendorganisati-
onen,.um.den.Kinder.das.mannigfaltige.Angebot.der.Kaufbeurer.Jugendarbeit.
zu.präsentieren.

Bei.zwei.Jugend-.und.Verbändegesprächen.war.der.verbandsübergreifen-
de.Austausch.wichtiges.Thema.und.so.wurde.im.Herbst.bereits.in.diesem.
Gremium.der.Grundstein.zum.neuen.Jahresthema.„WIR.ist.cooler.als.ICH!“.
gelegt..Die.Kaufbeurer.Jugendarbeit.weiß,.was.sie.auf.der.Pfanne.hat.und.
zeigt.gemeinsam,.wie.viel.die.Jugend.zu.leisten.im.Stande.ist.

2016. gab. es. zum. Jahres-.
ende. wieder. frohe. Kunde:.
Auch.in.diesem.Jahr.erhielt.
die. Jugendverbandsfami-
lie. „SJR“. Nachwuchs:. Im.
Rahmen.der.Herbstvollver-
sammlung. stellte. sich. die.
Alevitische.Jugend.vor.und.
wurde.als.stimmberechtigtes.
Mitglied. in. den. Kreis. der.
Vollversammlung. aufge-
nommen.

Natürlich. bleibt. auch. das.
Thema.Unterstützung.nach.
wie.vor.wichtiger.und.konti-
nuierlicher. Bestandteil. der.
Vorstandsarbeit:.

Alevitische Jugend: Dürfen wir uns vorstellen? die Vertreter und Vertre-
terinnen der alevitischen Jugend bei ihrer Vorstellung im Rahmen der 
Herbstvollversammlung.
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Die.„Baustelle“.Servicestelle.
wurde.offensiv.angegangen..
Das. Unterstützungsange-
bot. für. die. Jugendorgani-
sationen. schlechthin. wird.
–. nicht. zuletzt. durch. den.
einstimmigen.Beschluss.der.
Vollversammlung. –. fit. für.
das.21..Jhdt..gemacht..Den.
Anfang.machte.die.Einfüh-
rung.eines.Onlineformulars..
Für.das.Jahr.2017.steht.eine.
weitere. Aufwertung. und.
Stärkung.der.Servicestelle,.
insbesondere.des.Material-
verleihs.an..

Die. Vorstandsmitglieder.
starteten. 2016. eine. intensivierte. Kontaktpflege. und. besuchten. viele. Ju-
gendgruppen.. Im. Zusammenwirken. mit. der. Fachstelle. Jugendgruppen.
(Unterstützung,.Beratung.und.Kooperation). im.Fachbereich.Bildung.und.
Betreuung,.werden.die.SJR-Vorstände,.unterstützt.durch.die. „Neuen“. im.
Team,.Veronika.Schulz.und.Kilian.Herbschleb,.die.Förderung.der.Jugend-
verbandsarbeit.in.2017.weiter.forcieren.

Voller.Stolz.konnten.wir.im.Rahmen.der.Herbstvollversammlung.die.neue.
Kaufbeurer. Jugendleiterbroschüre. präsentieren,. die. gemeinsam. mit. und.
für.die.Jugendgruppen.zu.einer.sich. immer.weiterentwickelnden.Hilfe. im.
Jugendarbeitsalltag.mausern.soll.

Egal ob beim Wunden schminken – oder Verletzungen behandeln – auf 
die Jugendarbeit unserer JRK-Jugend ist immer Verlass!

Früh übt sich, wer ein „echter“ Pfadfinder werden will – egal ob Kno-
tenkunde, Feuerholz besorgen oder Jurtenbau, für naturbegeisterten 
Nachwuchs ist immer ein Platz frei!
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Im. Jahr. 2016. waren. folgende. Jugendorganisationen. in. fünf. inhaltlichen.
Schwerpunkten.örtlich.tätig.und.damit.Zielgruppe.für.Unterstützungsange-
bote.seitens.des.SJR:

• Jugendorganisationen mit Schwerpunkt Naturerlebnis:
Jugend.des.Deutschen.Alpenvereins
Christliche.Pfadfinderschaft.Kreuzträger
Deutsche.Pfadfinderschaft.Sankt.Georg
Pfadfinderinnenschaft.Sankt.Georg
Bund.der.Pfadfinderinnen.und.Pfadfinder
Royal.Rangers.(Gemeindejugendwerk.Bayern.im.Bund.Evangelisch-Freikirchlicher.Gemeinden)

Christliche.Pfadfinderinnen.und.Pfadfinder.der.Adventjugend
Jugend.des.Kreisfischereivereins.Kaufbeuren.
Jugend.des.Fischereivereins.Neugablonz

• Jugendorganisationen mit religiösem Schwerpunkt:
Katholische.Jugend.St..Martin/St..Stephan
Katholische.Jugend.Herz-Jesu
Katholische.Jugend.St..Peter.und.Paul
Katholische.Jugend.St..Ulrich/St..Thomas
Aktive.Junge.Gemeinde.St..Dionysius
Katholische.Jugend.Hl..Familie
Evangelische.Jugend.Kaufbeuren
Evangelische.Jugend.Neugablonz
Bund.der.Altkatholischen.Jugend
Islamische.Jugend.Kaufbeuren

• Jugendorganisationen mit sportlichem Schwerpunkt:
Turnverein.Kaufbeuren
Turnverein.Neugablonz
Spielvereinigung.Kaufbeuren
Ballspielklub.Olympia.Neugablonz
Eissportverein.Kaufbeuren
Deutsche.Jugendkraft.Kaufbeuren
Turn-.und.Sportverein.Oberbeuren
Luftsportverein.Kaufbeuren
Tauchclub.Atlantis

• Jugendorganisationen mit kulturellem Schwerpunkt:
Jugendkulturinitiative.Artistica.Anam.Cara
Tänzelfestknabenkapelle
Deutsche.Jugend.in.Europa.Vivere.Saltare
Trachtenjugend.‘D.Wertachtaler
Jugendgruppe.Folk.Acli
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Alevitische.Jugend.Kaufbeuren

• Jugendorganisationen mit humanitärem Schwerpunkt:
Jugend.der.Deutschen.Lebensrettungsgesellschaft
Jugendrotkreuz
Jugendfeuerwehr
Wasserwachtjugend
Jugend.des.Technischen.Hilfswerks
Funkerjugend.Kaufbeuren

Fachberatung, Aus- und Fortbildung
Ob.am.Telefon,.per.Email.oder.persönlich.–.die.Türen.für.die.jungen.Ver-
treterinnen.und.Vertreter.der.Jugendgruppen.und.Verbände.stehen.immer.
offen..Zusätzlich.gibt.es.auch.die.Möglichkeit.zur.(Weiter-)Qualifikation.im.
Rahmen.von.Gruppenleiterschulungen,.Inhouse-Seminaren.oder.weiteren.
Kursangeboten.des.Aus-.und.Fortbildungsprogramms.des.SJR.in.Anspruch.
zu.nehmen.

Besonderes. Highlight. war.
2016.der.Kurs.aus.dem.Be-
reich.Neue.Medien,.der.erst-
mals. durchgeführt. werden.
konnte..Obwohl.mittlerweile.
Standard. –. nichts. desto.
trotz. wichtiger. Bestandteil.
sind.die.Kursangebote,.die.
zum. Erhalt. der. JULEICA.
führen.. Mit. der. steigenden.
Anzahl.der.JULEICA-Bean-
tragungen.zeigen.auch.die.
Kaufbeurer.Jugendgruppen,.
dass. ihnen. eine. fundierte.
und. fachlich. gute.Ausbil-
dung. ihrer. Gruppenleiter.
wichtig. ist.. Somit. können.
alle.Eltern.sicher.sein,.dass.
ihr. Nachwuchs. gut. aufge-
hoben.ist,.wenn.er.Mitglied.
in.einer.der.vielen.Jugend-
gruppen.Kaufbeurens.wird.

Echt jetzt – ins Museum??!? Dass sich diese Aussage im Rahmen einer 
Gruppenstunde sehr schnell in´s begeisterte Gegenteil umkehren kann, 
hat der Besuch im Kaufbeurer Heimatmuseum mehr als nur bewiesen: 
Mit viel Liebe zum Detail und spannenden Accessoires hat das engagierte 
Team das Museum für Kinder und Jugendliche aufgepeppt!
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Finanzielle Förderung der Jugendgruppen
Der.SJR.verwaltet.und.bewilligt.finanzielle.Mittel.zur.Förderung.der.Jugend-
arbeit.der.örtlich. tätigen.Mitgliedsgruppen.des.Bayerischen.Jugendrings,.
welche.von.der.Stadt.Kaufbeuren.zur.Verfügung.gestellt.werden.

Im.Jahr.2016.verzeichnete.der.SJR.56.bewilligte.und.leider.auch.6.nicht.
bewilligte.Anträge.mit. einer.Gesamtfördersumme.von.ca.. 11.100.€..Das.
bedeutet.in.den.einzelnen.Förderbereichen:

•. 22.Mal.Grundförderung.für.Jugendorganisationen.
•. 26.Mal.Förderung.von.Freizeitmaßnahmen.
•. 1.Mal.Förderung.einer.Jugendbildungsveranstaltung.
•. 6.Mal.Förderung.der.Teilnahme.an.Aus-.und.Fortbildungen.für.

Jugendleiter/-innen.
•. 7.Mal.Förderung.von.Geräten.und.Materialien.
•. Es.wurden.insgesamt.23.verschiedene.Jugendgruppen.gefördert.

Es.ist.im.Jahr.2016.zu.einem.Rückgang.der.ausgeschütteten.Fördersumme.
von.ca..2.900,-.€.gekommen..Man.muss.jedoch.dabei.berücksichtigen,.dass.
im.Jahr.2015.2.x.Förderungen.von.Renovierungen.von.Jugendräumen.be-

antragt.und.in.Höhe.von.insgesamt.
ca..3.600,-.€.ausgezahlt.wurden..
Im.Jahr.2016.wurden.keine.Reno-
vierungsanträge.gestellt,.so.dass.
die. Gesamtfördersumme. in. der.
Summe. der. anderen. Bereichen.
sogar.gesteigert.wurde.

Dass.es.in.4.Fällen.zu.einer.Ableh-
nung.der.Förderung.von.Freizeit-
maßnahmen. wegen. Überschrei-
tungen.der.Antragsfrist.gekommen.
ist,. ist. bedauerlich. –. 8 Wochen 
(56 Tage) sind halt NICHT 2 Mo-
nate (59 bis 62 Tage)..Wegen.der.
Verpflichtung. zur. Einhaltung. der.
Förderrichtlinien.durch.die.Sach-
bearbeitung. des. SJR. waren. die.
Ablehnungen.nicht.vermeidbar.–.
es.sind.öffentliche.Mittel.der.Stadt.
Kaufbeuren,.die.hier.nach.recht-
lich.festgelegten.(durch.Beschluss.
der. Vollversammlung. des. SJR).
und.somit.genau.einzuhaltenden.
Kriterien. vergeben. werden.. Die.
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Zuschussvergabe. unterliegt. der.
dreifachen. Rechnungsprüfung,.
der.des.SJR,.der.der.Stadt.Kauf-
beuren.und.der.des.BJR.

Die.Änderung.der.Zuschussricht-
linien. zum. 01.01.2016. hat. vor.
allem.bei.den.Freizeitmaßnahmen.
zu. einer. begrüßenswerten. Ver-
einfachung. der.Antragsstellung.
und.Antragsbearbeitung.geführt,.
da.bei.einer.zu.erwartenden.För-
dersumme. unter. 300,-. €. keine.
Belegkopien. mehr. eingereicht.
werden.müssen.

Es.soll.an.dieser.Stelle.noch.ein-
mal.darauf.hingewiesen.werden,.
dass.alle.Formulare.der.Förderan-
träge,.die.aktuell.unter.www.sjrkf.
de.als.PDF.heruntergeladen,.am.Computer.ausgefüllt.und.dann.ausgedruckt.
werden.können..Zum.größten.Teil.werden.eingetragene.Teilbeträge.in.den.
Kostenaufstellungen.automatisch.in.den.Summenfeldern.ausgerechnet.

Die. Sachbearbeitung. der.
Zuschüsse.(Berichterstatter.
Nikolaus.Seelemann).bittet.
darum,. diese. komfortable.
Funktion.auch.zu.nutzen,.da.
sie.eine.große.Hilfe.bei.der.
Bearbeitung.der.Anträge.ist..
Nicht.wenige.handschriftlich.
ausgefüllte.Anträge. sind.
in. Teilen. schwer. lesbar. –.
Handschriften. sind. indivi-
duell.und.somit.nicht.immer.
eindeutig.identifizierbar!

Die Förderrichtlinien und als PDF am Computer ausfüllbare Antragsfor-
mulare können auf der Homepage des SJR unter www.sjrkf.de im Menü 
„Servicestelle/Zuschüsse“ heruntergeladen werden.

So sieht der Jugendraum von St. Martin nach der geförderten 
Renovierung aus, die in Eigenregie der Jugendlichen in Eigenlei-
stungen und von Fachfirmen seit Herbst 2015 durchgeführt und 
2016 abgeschlossen wurde! (Vergleiche mit den Fotos vor der 
Renovierung im Jahresbericht 2015 an gleicher Stelle).



24

Jahresbericht 2016

Fachbereich Bildung und Betreuung
Pressespiegel
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Fachbereich Bildung und Betreuung

Groß- und Sonderveranstaltungen
Filmzitat.aus.„Peter.Pan“.

Hook:.„Erwachsen.werden.ist.so.eine.barbarische.Angelegenheit.....voller.
Unannehmlichkeiten.und.Pickel!“

Vermutlich.ist.nicht.das.der.Grund,.warum.sich.so.viele.(junge).Menschen.in.
der.Kaufbeurer.Jugendarbeit.engagieren,.vermutlich.auch.nicht.der.Wunsch.
Peter.Pans.nie.erwachsen.werden.zu.wollen.

Nichts. desto. trotz. stand. das. Dankeschön-Fest. für. die. ehrenamtlichen.
Kaufbeurer. ganz. unter. dem. Motto. der. Jungs. aus. dem. Nimmerland:. die.
Kulturwerkstatt. hatte. wieder. einmal. ein. großes. Open-Air-Spektakel. im.
Tänzelfestrondell. inszeniert,.zu.dem.die.Aktiven.der.Kaufbeurer.Jugend-
arbeit.als.kleine.Anerkennung.für.die.vielen.Tausend.geleisteten.Stunden.
eingeladen.waren..Dass.die.Ehrenamtlichen.hinterher.gemeinsam.mit.den.
jungen. Schauspieler/innen. die. gelungene. Premiere. gebührend. feierten,.
muss.eigentlich.gar.nicht.extra.erwähnt.werden.

An.dieser.Stelle.sei.stellvertretend.für.alle.Kinder.(und.anderen.Nutznießer).
des.ehrenamtlichen.Einsatzes.in.der.Jugendarbeit.gesagt:.EIN.HOCH.AUF.
EUCH!!!.DIESER.APPLAUS.GEBÜHRT.NUR.EUCH!

Und.weil.wir.somit. ja.schon. im.Sommer.angekommen.sind,.bleibt.es. in-
haltlich.sommerlich..Die.Information,.dass.der.SJR.wieder.die.„Schulbank.
drückt“.ist.zwischenzeitlich.–.
mehr.oder.weniger.–.schon.
wieder. kalter. Kaffee.. Nicht.
aber. die.Aktionen. die. da-
durch.(zusätzlich.zum.Stan-
dard.des.Schulalltags).zum.
Jahresprogramm. des. SJR.
gehören.. Wovon. hier. die.
Rede.ist?.Von.Weihnachts-
märkten,.Sommerfesten.und.
so. manch. anderer.Aktion.
(wie. zum. Beispiel. eigene.
Vernissagen. und.Auffüh-
rungen.für.die.Familien.der.
Schülerinnen. und. Schüler.
des. gebundenen. Ganzta-
gesangebots).. Klar,. dass.
die.Teams.von.offener.und. Jugendarbeit zeigt Flagge: Klar, dass auch der SJR bei der Demonstration 

gegen Hass und Fremdenfeindlichkeit in Neugablonz mit dabei war!.
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gebundener.Ganztagesschule,.sowie.der.Mittagsbetreuung.aktiv.mit.Ange-
boten.an.diesen.Schulfestivitäten.teilnehmen..Jedoch.waren.auf.diversen.
Sommerfesten.2016.Vertreterinnen.und.Vertreter.einer.geheimen.Schule.
für.Hexerei.und.Magie.zu.finden:.das.Betreuerteam.der.Stadtranderholung.
war.auch.mit.von.der.Partie.und.verzauberte.die.kleinen.Pennäler.mit.so.
manch.fantastischem.Zaubertrick.….!

Kaum.mehr.erwähnenswert.stellt.sich.da.die.aktive.Partizipation.des.SJR.
bei.Elternabenden.und.Informationsveranstaltungen,.die.Unterstützung.und.
Aufgabenübernahme.bei.Schuleinschreibungen.oder.ersten.Schultagen.dar..
Nichts.desto.trotz.seien.hier.darüber.ein.paar.Worte.verloren:

Wie.gut.Jugendarbeit.und.Schule.zusammengewachsen.sind,.zeigen.eben.
genau.diese.Unterstützungs-.und.Ergänzungsangebote.. Jugendring.und.
Schulen.arbeiten.nicht.nebeneinander.sondern.–.am.Interesse.der.Kinder.
orientiert.–.Hand.in.Hand.zusammen.und.nutzen.die.Stärken.des.jeweiligen.
Bündnispartners.voll.aus.

Aber.das.Leben.besteht.(Gott.sei´s.gedankt!).nicht.nur.aus.Schule,.sondern.
noch.aus.vielen.Angeboten,.die.sich.im.Freizeitbereich.der.Nutzergruppe.
befindet.

Die.erste.–.zwar.nicht.Groß-.–.aber.dafür.wirklich.erwähnenswerte.Sonder-
veranstaltung.war.das.Abschlussfest.des.Hausaufgabenprojekts.der.drei.
folgenden.Schulen:

Mariengymnasium,. Jakob-
Brucker-Gymnasium. und.
Sophie-La-Roche-Real-
schule.. Gemeinsam. mit.
den.Kindern.der.Unterkünf-
te. wurde. bei. strahlendem.
Sonnenschein. das. zweite.
Schulhalbjahr.im.großen.Hof.
an.der.Flüchtlingsunterkunft.
an.der.Neugablonzer.Stra-
ße. gefeiert:. Mit. Stockbrot,.
Würstchen.und.vielen.Spie-
len.genossen.die.Kinder.den.
Nachmittag..

Voll.motiviert.von.dieser.ge-
meinsamen.Action.fanden.dann.prompt.fast.20.Kinder.mit.Fluchterfahrung.
den.Weg.zum.nächsten.Highlight.im.Jahreskalender.des.SJR:.Games.for.
YOUth.konnte.(obwohl.der.Wettergott.den.Spannungsbogen.2016.in.den.
Tagen.davor.fast.ein.bisschen.überspannte!).als.das.große.Sommerspiel-
fest.,mit.rund.250.teilnehmenden.Kindern,.wieder.für.viel.Spaß.sorgen.und.

Wer arbeitet, darf auch mal feiern: Abschluss-Grillfeier der Hausaufga-
benaktion für Kinder mit Fluchterfahrung.
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war.dank.des.Engagements.der.teilnehmenden.Jugendgruppen.wieder.ein.
voller.Erfolg.

Direkt.nach.der.Sommerpause.ging.es.dann.weiter:.das.Nachbarschafts-
fest,. das. im. Rahmen. des. Festivals. der. Vielfalt. in. Kooperation. mit. dem.
Genera-tionenhaus.und.dem.AK.Asyl.an.der.Flüchtlingsunterkunft.an.der.
Neugablonzer.Straße.durchgeführt.wurde,.war.eine.runde.Sache.

Gemeinsam.bauten.die.Bewohner.und.(zum.größten.Teil.ehrenamtlichen).
Helferinnen. und. Helfer. Bierbänke,. Spielstationen. und. die. Hüpfburg. auf,.
um.für.alle.einen.kommunikativen.und.abwechslungsreichen.Nachmittag.
bieten.zu.können..Beim.zweiten.Anlauf.spielte.dann.auch.das.Wetter.mit.
und.so.konnten.(natürlich.vor.allem.die.Kinder).vom.Einsatz.des.P-Seminars.
des.Jakob-Brucker-Gymnasiums.und.den.Aktiven.der.Schülerorganisation.
SchOK.in.vollem.Umfang.profitieren!.Für.die.Kinder.waren.die.selberge-
machten.und.mitgebrachten.Speisen.fast.nebensächlich,.da.sie.sich.gar.
nicht.entscheiden.konnten,.zu.welcher.Spielstation.sie.gehen.sollten!.Wieder.
einmal.Hut.ab.vor.den.jungen.SchOKlern!

Natürlich.war.auch.die.Teilnahme.an.der.Ehrenamtsbörse.eine.gern.wahrge-
nommene.„Pflichtübung“.im.Herbst..Neben.der.Werbung.in.eigener.Sache.
ist.es.wichtig,.sich.in.der.Öffentlichkeit.zu.präsentieren,.die.anderen.Netz-
werkpartner.zu.unterstützen.und.–.im.besten.Falle.–.neue.Interessenten.für.
das.Engagement.im.Bereich.der.Jugendarbeit.zu.finden!

Ein. letztes.Mal.müssen.an.dieser.Stelle.die.Aktionen. in.der. „Ankerplatz-
Wohnung“. erwähnt. werden.. Zum. einen. finden. hier. die. (darf. man. nach.
einem.Jahr.schon.von.traditionellen???).Netzwerktreffen.des.Arbeitskreises.
AMJF. (Arbeit. mit. jungen.
Flüchtlingen).statt,.die.dazu.
dienen,. zum. anderen. aber.
natürlich. die.Aktionen. im.
Rahmen. der. Ferienpro-
gramme.und.Ferienbetreu-
ungen,. die. regelmäßigen.
Angebote. jede.Woche.von.
Seiten.des.SJR,.punktuelle.
Besuche.von.Vereinen.und.
Verbänden.und.vor.allem.die.
kontinuierlichen.Angebote.
der. Mädchen. des. Marien-
gymnasiums.jeden.Mittwoch.
(während.der.Schulzeit).

Letztes.Highlight.des.Jahres.
wären.gerne.auch.2016.die.
„Youngsters“.in.den.Reihen.

Action gab es nicht nur in der „Ankerplatzwohnung“, sondern quasi auch 
to go: Die Kinder aus der Neugablonzer Straße beim Ausflug zu: „ALLE 
in Bewegung - Miteinander geht‘s besser“.



28

Jahresbericht 2016

des.SJR.gewesen:.Die.jungen.Aktiven.aus.den.Reihen.von.SchOK.–.der.
Schüler-Organisation.Kaufbeuren.–.geplant.war.die.3..große.Hallenbadparty..
Doch.die.erste.Grippewelle.forderte.ihren.Tribut.und.so.musste.der.Event.
leider,.quasi.in.letzter.Minute,.abgesagt.werden.

Aber.trotzdem.war.das.Jahr.
für. den. SJR. noch. nicht. zu.
Ende:. Im. Dezember. –. auf.
dem. Weihnachtsmarkt. –.
präsentierten. sich. (mitt-
lerweile. wieder. gesundet).
die. SchOKler. und. Jugend-
verbandsvertreter. zu. einer.
Imagekampagne. gegen.
Rechtsextremismus:

An. mehrere. Hauswände.
der.Stadt.wurden.(zum.Teil.
polarisierende). Sprüche.
gebeamt,.die.zusätzlich.am.
Stand.des.SJR.ausgehängt.
waren.. Dies. förderte. Dis-

kussionen.mit.den.Standbesuchern,.was.nicht.nur.gewünscht.–.sondern.
vielmehr.Ziel.der.Aktion.war:.Gemeinsam.wurden.Spenden.gesammelt,.die.
dann.einer.Organisation.gegen.Hass.und.Fremdenfeindlichkeit.übergeben.
werden.konnten.

So.kann.–.nicht.ganz.ohne.Stolz.–.festgehalten.werden,.dass.das.Jahres-
programm.des.SJR.auf.vielen.Ebenen.umgesetzt.und.mit.nachhaltigen.An-
sätzen.durchgeführt.werden.konnte..Aber.Jahresende.heißt.bekanntlich.vor.
Jahresbeginn.und.so.werden.sich.alle.Beteiligten.nicht.auf.ihren.„Lorbeeren“.
ausruhen,.sondern.mit.Schwung.und.Elan.mit.neuen.Ideen.zum.Jahresthema.
2017.„WIR.ist.cooler.als.ICH“.wieder.mit.überraschenden,.mitreißenden.und.
sicherlich.inhaltlich.gewinnbringenden.Aktionen.durchstarten!

In der Summe wurden im Jahr 2016 bei den Groß- und Sonderveranstal-
tungen ca. 1.250 Tagesbesucher/innen und ca. 120 Tagesteilnehmer/
innen erreicht.

Damit wurden 2016 die bewährten Großveranstaltungen mit stabilen 
Teilnehmerzahlen durchgeführt und empfehlen sich somit auch für 
das Folgejahr.

„Aufstehen gegen Rechtsextremismus und Fremdenhass!“ Die jungen 
Vertreterinnen von SchOK stellen sich den Gesprächen der Standbesu-
cher am Weihnachtsmarkt.
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Angebote während der Schulferien
Bei.den.großen.Programmserien.des.SJR.während.der.Ferienzeiten.ist.es.
die. vorrangige. Zielsetzung,. durch.Angebote. für. Kinder. und. Jugendliche.
die.kontinuierlichen.Aktivitäten.der.Jugendgruppen.und.Einrichtungen.der.
Jugendarbeit. punktuell. zu.ergänzen.. Im.Rahmen.der.Stadtranderholung.
und.der.Ferienprogramme.(Ostern,.Pfingsten,.Sommer).steht.die.außer-
schulische.Jugendbildung.sowie.die.Förderung.selbstbestimmter.Aktivitäten.
im.Freizeitbereich.(Sport,.Spiel,.Geselligkeit).während.der.Schulferien.für.
Kinder.bis.14.Jahre.im.Vordergrund..Einen.großen.Raum.nimmt.auch.die.
betreuungsentlastende.Funktion.für.Familien.durch.mehrtägige.Angebote.
mit.verlässlichen.Betreuungszeiten.ein.(siehe.hierzu.auch.„Ferienbetreu-
ung“)..Im.Sinne.Sozialer.Jugendbildung.sind.auch.Jugendliche.und.junge.
Erwachsene. v.a.. während. der. Stadtranderholung. sowie. im.Rahmen. der.
Workcamps.beim.Auf-.und.Abbau.Zielgruppe.

Ferienprogramm
Osterferien:

14.Wochen.Ferien,.die.Freunde.im.Urlaub,.die.Eltern.in.der.Arbeit:.LANG-
WEILIG!.

Von.wegen!.Welchem.Kaufbeurer.Kind.solche.Gedanken.durch.den.Kopf.
gehen.hat.im.wahrsten.Sinne.die.Rechnung.wohl.ohne.den.SJR.gemacht:

Ganz.egal.ob.Oster-,.Pfingst-.oder.Sommerferien:.An.jedem.einzelnen.Tag.
bietet. das.Ferienprogramm.abwechslungsreiche,. kreative,. künstlerische,.
wilde,.abenteuerliche.oder.„leckere“.Ferienprogrammaktionen.an.–.es.ist.
also. für. jeden. Geschmack.
etwas.dabei..

Spannung,.Spiel. (und.viel-
leicht. sogar. ein. bisschen.
Schokolade). gab. es. zum.
Beispiel.in.der.–.bald.schon.
traditionellen. –. Lesenacht,.
die. in.Zusammenarbeit.mit.
der.Stadtbücherei.durchge-
führt.wird:.Abends,.wenn.die.
anderen.Kinder.nachhause.
müssen. und. aufs. Sand-
männchen. warten,. trafen.
sich. 14. wackere. Recken,.
denen. „die. grauslig,. greis-
lige. Gruselnacht“. vielleicht.

Gut, dass es sie gibt: die tapferen Abenteurer, die es mit den Geheim-
nissen des Wichtel- und Zauberwaldes aufnehmen. Bei so mutigen 
Beschützern, können die kleinen Waldbewohner beruhigt auf die Ankunft 
der Riesen warten … !
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zwar.schon.einen.kleinen.Schauer.über.den.Rücken.jagte,.sie.sich.aber.
trotzdem.nicht.abschrecken.ließen,.gemeinsam.mit.dem.Nachwächter.durch.
das.nächtliche.Kaufbeuren.zu.ziehen,.viele.(Grusel-)geschichten.vorgelesen.
zu.bekommen.und.im.Anschluss.sogar.in.der.Bücherei.zu.übernachten.

Dort. war. dann. auch. noch.
Zeit. für. Spiele. (schließlich.
können. die. auch. ausgelie-
hen.werden!)..

Natürlich. gab. es. auch. bei.
den. anderen. Kursen. viel.
Spaß. und. Abwechslung..
Und.da.war.es.ganz.egal,.ob.
sich. die. Grundschulkinder.
zum.Bouldern.und.Klettern.
angemeldet. hatten,. sich.
die.Haare.von.den.fleißigen.
Helferinnen.und.Helfern.der.
„D‘.Wertachtaler“.Trachtlern.
flechten. ließen,. beim. TV.

Neugablonz.am.Selbstverteidigungskurs.teilnahmen.oder.sich.auf.stürmische.
Entdeckungstour.durch.Nürnberg.begaben..Dank.der.tollen.Zusammenarbeit.
mit.den.Mitgliedsverbänden.und.der.umfangreichen.Unterstützung.durch.die.
vielen.ehrenamtlichen.Helferinnen.und.Helfer.konnten.diese.und.weitere.
Kursangebote.„gestemmt“.werden.

Pfingstferien:

Das.„Kleine“.in.unserem.Kursangebot..KLEIN.–.aber.trotzdem.FEIN.stellt.sich.
immer.wieder.das.Pfingstferi-
enprogramm.vor..Warum.es.
„das.Kleine“. ist?.Ganz.ein-
fach:.Pfingsten.ist.klassische.
Urlaubszeit.in.Bayern.–.aber.
halt.eben.doch.nicht.für.alle..
Und.darum.bietet.auch.hier.
jeder.Tag.ein.Angebot,.das.
die. Kinder,. die. ihre. Ferien.
in. der. Stadt. verbringen,.
wahrnehmen.können.

2016.war.auch.im.Rahmen.
der. Ferienangebote. das.
Jahresthema. „Ankerplatz.
Kaufbeuren“. ein. wichtiger.
Bestandteil. im.Angebots-

Da möchte man am liebsten selber in den Neopren springen: Beim 
Wasserskifahren haben alle Spaß!

Umgang mit den „neuen Medien“ und spielen im Grünen: Von wegen 
ein Widerspruch: Kinder beim Medienworkshop in den Sommerferien.
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spektrum.. Das. spiegelte. sich. zum. einen. darin. wider,. dass. einige. der.
Kursangebote.das.Thema.„interkulturelle.Kompetenz“.auf.spielerische.und.
altersgerechte.Art.und.Weise.aufnahm..Oder.–.ganz.pragmatisch.–.vorlebte,.
wie.einfach.Integration.und.Miteinander.ist:

So.wurde.ein.Kursangebot.der.Pfingstferien.ganz.einfach. in.der. „Anker-
platzwohnung“. in. der. Flüchtlingsunterkunft. an. der. Neugablonzer. Straße.
durchgeführt.. Die. Kinder,. die. daran. teilnahmen. machten. sich. gar. keine.
Gedanken.darüber,.wo.die.anderen.Kinder.im.Raum.herkamen,.sie.spielten.
einfach.miteinander,.unterstützten.sich.gegenseitig.und.hatten.am.Ende.der.
zwei.Tage.tolle.Musikinstrumente.in.der.Hand,.mit.denen.man.gemeinsam.
musizieren.konnte.

Sommerferien:

Sechs.Wochen?.Das.klingt.nach.einer.eeeeeeeeewig. langen.Zeit..Nicht.
jedoch,.wenn.man.sich.für.Ferienangebote.beim.SJR.angemeldet.hat:

Kaum.waren.die.Hütten.der.Stadtranderholung.2016.abgebaut,.das.Thema.
verabschiedet.und.(natürlich).am.Sonntag.erst.Mal.ausgeschlafen,.schon.
fingen.die.weiteren,.abwechslungsreichen.und.kreativen.Tagesangebote.an..

Neben. Wasserskifahren,. Bastelkursen,. Lamawanderungen. und. geheim-
nisvollen.Entdeckungstouren.durch.die.Welt.der.Feen,.Wichtel.und.Zwerge.
standen.noch.viele.weitere.abwechslungsreiche.
Programmangebote.zur.Verfügung..Auch.2016.
kann.auf.eine.erfolgreiche.Zusammenarbeit.mit.
den.Jugendverbänden,.dem.Generationenhaus.
und.weiteren.Partnern.zurückgeblickt.werden.

Würde.man.die.Mädchen.die.am.Kurs.„Schwim-
men.wie.eine.Meerjungfrau“.teilgenommen.ha-
ben.fragen,.würden.sie.mit.Sicherheit.unisono.
antworten,. dass. dies. ihr. absolutes. Highlight.
war..Die.gleiche.Frage.an.die.Kinder.aus.der.
Flüchtlingsunterkunft.gestellt,.erbringt.die.Ant-
wort,.dass.es.einfach.toll.war.gemeinsam.mit.
anderen.Kindern.abwechslungsreiche.Tage.zu.
verbringen.

Dank. der. vernetzenden. und. kontinuierlichen.
Arbeit.von.Carola.Ali,.die.hauptverantwortlich.
die.Angebote. rund. um. die. „Ankerplatzwoh-
nung“.managte,.betreute,.begleitete.und.selber.
durchführte,.konnte.Integration.niederschwellig.
gelebt.werden.

Hochkonzentriert bei der Arbeit: Kinder beim 
Bastelkurs im Ferienprogramm.
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Zum.Jahresende.hin.wurden.–.dank.des.umfangreichen. Ideenpools.des.
Teams.des.Generationenhauses.–.auch.noch.Kurse. in.den.Herbstferien.
angeboten.

In der Summe wurden im Jahr 2016 bei den Ferienprogrammen ca. 
1000 Tagesteilnehmer/innen und damit ein gutes Gesamtergebnis – mit 
einer leichten Steigerung im Vergleich zum Vorjahresniveau – erreicht.

Ferienbetreuung
Die.Kinder.sind.älter,.die.Kindergartenzeit.ist.vorbei.–.mit.Einstieg.der.erste.
große.Schritt.in.Richtung.Selbständigkeit..Aber.Moment.mal,.da.war.doch.
noch.was:

14.Wochen.Ferien.–.was.nun?.So.selbständig.und.erwachsen,.dass.sie.sich.
in.all.den.Wochen,.in.denen.die.Fürsorgeberechtigten.keinen.Urlaub.haben,.
ganz.allein.um.sich.kümmern.können,.sind.die.Kinder.im.Grundschulalter.
dann.doch.noch.nicht.

Wie.gut,.dass.es. für.diesen.Fall.das.Ferienbetreuungsangebot.des.SJR.
Kaufbeuren.gibt..Und.das.in.12.von.14.Wochen.

Faschingsferien:

Geht.man.vom.Kalenderjahr.aus,.beginnt.alles.mit.den.Faschingsferien..
Und.wie.war.es.noch.gleich?.Jede.der.18.Ferienbetreuungswochen.(in.den.
Osterferien.und.Sommerferien,.gibt.es.in.einigen.Wochen.mehr.als.nur.ein.
Betreuungsangebot).steht.unter.einem.eigenen.Motto.

Was.bietet.sich.da.für.die.Faschingsferien.besseres.an.als.–.na.klar:.Kar-
neval!.So.bereiten.die.jungen.Gäste.ihre.große.Party.vor,.die.mit.viel.Hallo.
und.lustigen.Kostümen.gefeiert.wird..2016.hat.auch.der.Winter.(im.wahrsten.
Sinne.des.Wortes).mitgespielt. und.so. stand.auch.der.ein.oder.anderen.
Rodelpartie.und.Schneeballschlacht.nichts.im.Wege..Beim.Besuch.in.die.
Stadtbücherei.gab.es.zum.Aufwärmen.eine.leckere.heiße.Schokolade.und.
wenn. den. jungen. Damen. und. Herren. mal. nach. „Chillen“. und. Selbstbe-
schäftigung.war,.standen.Spiele,.Kicker.und.Billardtisch.zur.Verfügung..Mit.
neuen.Freundschaften.in.der.„Tasche“.verabredeten.sich.einige.Kinder.für.
die.Osterferien,.in.denen.man.sich.dann.im.Jugendzentrum.Kaufbeuren,.im.
Freizeithof.Hagspiel.oder.im.Puppentheater.wieder.traf.

Osterferien:

Und:.„Auf.los.geht´s.los!“.Unter.diesem.Motto.tobten.sich.die.7-.bis.11-Jäh-
rigen.aus!.Es.wurde.gespielt,.getobt,.gebastelt.und.um.die.Wette.geeifert..
Oder.doch.lieber.eine.Weltreise.ohne.Koffer?.Unmöglich?.Wer.das.sagt,.hat.
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die.Rechnung.ohne.Pippi.
Langstrumpf. gemacht.
–. ganz. im. Sinne. der.
Stärkung. interkulturel-
ler. Kompetenz,. sozialen.
Miteinanders. und. des.
Kennenlernens. fremder.
Kulturen.machten.sich.die.
Teilnehmerinnen.und.Teil-
nehmer.auf.die.„virtuelle“.
Reise.rund.um.die.Welt.–.
und.wem.das.noch.nicht.
genug. war,. der. konnte.
seinen.Koffer. tatsächlich.
packen.und.mit.nach.Hag-
spiel. zur. Hüttenfreizeit.
fahren..Klar,.dass.mitten.in.den.Bergen.richtiges.Hüttenfeeling.aufkommt:.

Gemeinsam.wird.gekocht,.gebacken,.gewandert.und.die.Umgebung.erkun-
det.und.die.„alten.Hasen“.unter.den.Hüttenfreizeitkindern.wissen,.dass.es.
am.Donnerstagabend.die.obligatorische.Pyjamaparty.gibt.(von.wegen.um.
acht.ins.Bett)..Am.Ende.verabreden.sich.die.„Profis“.dann.gleich.auch.für.
die.Hüttenfreizeit.im.Sommer.(schließlich.ist.man.ja.schon.zehn.und.dann.
darf.nächstes.Jahr.an.Ostern.nicht.mehr.mit,.da.müssen.dann.schon.beide.
Termine.mitgenommen.werden.)

Und.obwohl.sie.der.„Oldie“.unter.den.Ferienbetreuungsangeboten.ist,.hat.
die.Puppenbauwoche,.die.seit.vielen.Jahren.in.Zusammenarbeit.mit.dem.
Puppentheaterverein.durchgeführt.wird,.nichts.an.Attraktivität.und.Zuspruch.
verloren..Drei.Tage.lang.basteln.die.„Workshop-Teilnehmer“.an.ihren.eigenen.
Stabpuppen,.erarbeiten.kleine.Theaterstücke,.um.dann.am.vierten.Kurstag.
ihre.Kunstwerke.und.Stücke.–.wie.richtige.Puppenspieler.–.ihren.Eltern.im.
Rahmen.einer.kleinen.Aufführung.präsentieren.zu.können.

Pfingstferien:

Stand.nicht.im.Bereich.Ferienprogramm.was.von.den.„Kleinen“?.Na.logisch!.
Die.finden.sich.natürlich.auch.im.Bereich.der.Ferienbetreuung.wieder:.die.
Pfingstferien.. Im.Gegensatz.zu.Ostern.sind.die.Betreuungswochen.nicht.
gedoppelt..Der.Spaß.wird.allerdings.–.oder.logischerweise!.–.nicht.halbiert..
Dafür.sorgen.nicht.zuletzt.die.teilnehmenden.Kinder.selber..Die.„Tüftlerwerk-
statt“.hat.sich.im.Laufe.der.Jahre.eine.richtige.Fangemeinde.erarbeitet:.ganz.
egal.in.welcher.Ferienwoche.(Ostern,.Pfingsten.oder.Sommer).heißt.es.bei.
vielen.Kindern.inzwischen:.„Mama,.in.der.Tüftlerwerkstattswoche.brauchst.
du.dir.keinen.Urlaub.zu.nehmen,.da.will.ich.nämlich.unbedingt.wieder.hin!“.
Diese.kleine.Anekdote.beweist,.dass.sich.die.Betreuerteams.nicht.nur.im.
Rahmen.eines.Kalenderjahres.alle.Mühe.geben,.ein.abwechslungsreiches.

Gipfelstürmer! Stolz präsentieren sich die Kinder der Hüttenfreizeit am 
Dreiländerblick.
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und.nicht.wiederkehrendes.
Programmangebot. auf. die.
Füße. zu. stellen,. sondern.
sogar.über.die.Jahresgrenze.
hinweg:. Bloß. weil. auf. der.
Woche. „Tüftlerwerkstatt“.
draufsteht. ist. noch. lange.
nicht. dasselbe. drin. wie. im.
Vorjahr!.

Und.wer.schon.mal.im.Zirkus.
war,.weiß.auch,.dass.keine.
Vorstellung. der. anderen.
gleicht.. Kein.Clown. ist.wie.
der. andere,. kein. Zauberer.
weiß.die.Tricks.des.anderen.

und.ob.Löwen,.Seehunde.oder.die.Akrobaten.des.chinesischen.Staatszir-
kus.mit.im.Repertoire.sind,.erfahren.die.eingeladenen.Gäste.auch.erst.am.
Freitag,.wenn.sie.exklusiv.zur.Weltpremiere.des.diesjährigen.Ferienzirkus.
eingeladen.sind.und.mit.offenen.Mündern.den.Künsten.ihrer.Sprösslinge.
Beifall.klatschen..Wer.wäre.da.nicht.stolz,.wenn.er.den.jungen.Akrobaten.
oder.die.tolle.Seiltänzerin.persönlich.kennt?!

Sommerferien:

Kaum.hatten.die.jungen.Griechinnen.und.Griechen.den.Olymp.verlassen,.
mussten.sich.die.jungen.Helden.für.die.Schule.einschreiben.–.Moment.mal,.
Schule?.Sollte.sich.dieser.Textteil.nicht.eigentlich.mit.den.Sommerferien.be-

schäftigen?.Gut.aufgepasst!.
Natürlich. geht. es. hier. um.
die.Sommerferien.und.zwar.
um. nichts. anderes. als. die.
Stadtranderholung. höchst.
persönlich..Inzwischen.kön-
nen.es.sich.vermutlich.schon.
alle.Leser.denken:

Die.Schule,.um.die.es.hier.
geht.ist.die.„Schule.für.Zau-
berei. und. Magie“,. die. im.
letzten. Sommer. um. Nach-
wuchszauberer. und. Hexen.
warb.. Und. das. mit. Erfolg..
Die.ersten.beiden.Wochen.
tauchten.die.Kinder.im.Alter.
von. sieben. bis. 14. in. die.
Geheimnisse. der. Alrau-

STOPP! Dies sind doch keine Zauberschüler. Richtig: Vertreter des 
„Lehrerkollegiums“ bei der Jubiläumsfeier: Auf diesem Foto sind in der 
Summe über 70 Jahre Stadtranderholung zu sehen – wenn das kein 
Zaubertrick ist!

Noch sind sie in Zivil: Junge Artisten bei der Probe – bei der großen 
Premiere des Ferienzirkus werden natürlich schicke Kostüme getragen.



35

Jahresbericht 2016

nen,. Riesen. und. Magier.
ab..Spielerisch.konnten.sie.
Prüfungen. ablegen. und.
auch. die. Eulenpost. durfte.
natürlich.nicht.fehlen..Leider.
hatte. sich. jedoch.auch.ein.
schwarzer. Magier. –. trotz.
aller. Schutzzauber. –. aufs.
Gelände. geschlichen. und.
schaffte.es.mit.seiner.bösen.
Magie.die.Sonne.vom.Stadt-
randerholungsgelände. zu.
vertreiben..Und.als.ob.das.
noch. nicht. gereicht. hätte,.
nahm.er.in.weiten.Teilen.der.
zweiten.Woche.gleich.auch.
noch. die. warmen. Tempe-
raturen. weg. und. schickte.
Regen..Diesem.Zauber.viel.
leider.die.„heimliche.Nacht.der.Magie“,.der.Elternabend.der.zweiten.Woche.
zum.Opfer.

Die.jungen.Zauberschüler.trotzten.aber.wacker.den.Mächten.der.Natur.und.
so.war.–.egal.bei.welchem.Wetter.–.die.Stimmung.gut.und.alle.verbrachten.
eine.–.bis.maximal.vier.Wochen.(wenn.man.die. jugendlichen.Helfer.und.
die.beiden.Workcamp-Wochen.mitrechnet).auf.dem.verzauberten.Gelände.
unterm.Römerturm.

Ungebremst.ging.es.dann.–.entweder.auf.dem.Rücken.der.Pferde.–.oder.auf.
den.Spuren.des.geheimnisvollen.Kaufbeurens.–.in.die.dritte.Ferienwoche:

In.langjähriger.guter.Zusammenarbeit.waren.auch.die.Reiterferien.beim.Reit-
verein.Kaufbeuren.„eine.Bank“.und.die.Kinder.die.vom.Wertachpark.aus.die.
umliegenden.Spielplätze,.den.Wertachpark.selbst,.Stadtmauer.oder.Museum.
für.sich.entdeckten.merkten.gar.nicht,.wie.schnell.die.Woche.vorbei.war.

Betreuungsmäßig.ist.–.speziell.in.dieser.Woche.–.manchmal.sogar.weniger.
mehr:.die.Kinder.sind.mit.so.großer.Begeisterung.auf.dem.„Leuchtturmspiel-
platz“.Wertachpark.unterwegs,.dass.die.Betreuer.gar.nicht.alle.vorbereiteten.
Programmpunkte.„an.den.Mann.oder.die.Frau“.bringen..Die.Kinder.wollen.
einfach.nur.toben,.mit.dem.Wasser.planschen.oder.Ball.spielen!

Und.dass.Betreuer.eigentlich.eh.überflüssig.sind,.sobald.ein.Pferd.in.der.
Nähe.ist,.versteht.sich.quasi.von.selbst.

Zurück.auf.dem.SRE-Gelände.befinden.sich.die.Kinder.der.„Abenteuerer-
lebniswoche“,.die. fünf.Tage.bei. traumhaftem.Wetter.verbringen.konnten..
Da.bewies.sich.wieder.einmal,.wie.gut.die.Zusammenarbeit.zwischen.den.

Sind wir hier richtig am Gleis 9 ¾ ? Diesen Zug haben die „Bigmacker“ 
(die 12 bis 14jährigen) als Gemeinschaftsprojekt für die Zauberschüler 
der Stadtranderholung gebaut.
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Verbänden.und.dem.SJR.ist:.Bei.guten.Wetter.wollten.die.Kinder.natürlich.
baden,.baden,.baden..Dafür.ist.aber.ein.Rettungsschwimmer.unverzichtbar..
Nach.kurzfristigem.Ausfall.des.geplanten.Rettungsschwimmers.sprangen.
Ehrenamtliche.der.DLRG.sofort.zur.Seite.und.ermöglichten.den.Kindern.
abwechslungsreiche.Stunden.im.kühlen.Nass..Ein.herzliches.Vergelt´s.Gott.
im.Namen.der.Kinder!

Auch.die. letzten.beiden.Ferienwochen.müssen.sich.vor.den.Vorgängern.
wahrlich.nicht.verstecken:.Im.Jugendzentrum.Kaufbeuren.erlebten.die.Kinder.
abwechslungsreiche.Tage.und.konnten.–.trotz.des.frühen.Aufstehens.mit.
den.–.zum.Teil.neu.gewonnen.–.Freunden.viele.lustige.und.abwechslungs-
reiche.Stunden.verbringen.

Auch. in.den.Hüttenfreizeiten. in.Hagspiel.war.abwechslungsreiches.Pro-
gramm.geboten..Besonderes.Highlight.war. (zumindest.der.Mittelteil). die.
Wanderung.zum.Hochseilgarten,.in.dem.sich.die.Kids.nach.Lust.und.Laune.
austoben.konnten..Auch.das.Grillen.am.offenen.Feuer.mit.Stockbrot.und.
die.Runde.(oder.auch.die.zweite.und.dritte,.vierte.oder.fünfte).am.Kicker.
oder.an.der.Tischtennisplatte.machte.den.Teilnehmerinnen.und.Teilnehmern.
viel.Spaß..Und.man.muss.kein.Prophet.sein,.um.sicher.zu.wissen,.dass.
einige.der.Namen.auch.auf.der.Teilnehmerliste.2017.stehen.werden.(und.
spätestens.in.sieben.Jahren.dann.als.Betreuer).

Herbstferien:

Bevor.sich.alle.(auch.die.Betreuerteams).auf.die.wohlverdiente.Winterpause.
in.die.Weihnachtsferien.verabschiedeten,.kommen.noch.die.Herbstferien..
Und.natürlich.ist.auch.diese.Woche.ein.Highlight!.Alles.rund.ums.Thema.
Grusel,.Geister,.Herbst.und.Drachenzauber.ist.erlaubt!.Und.ganz.egal.ob.
die.Kinder.einen.Gruselparcours. für.die.Eltern.erbauen.oder.einfach.nur.
für.sich.selber.einen.Drachen.basteln,.den.sie.dann.natürlich.auch.steigen.
lassen,.ist.beim.Kürbisgeisterschnitzen.und.Herbstbilder.gestalten.Zeit.für.
Gespräche.und.eine.Runde.Vier.gewinnt.

Obwohl.es.nur.ein.Tag.ist,.gehört.auch.der.Buß-.und.Bettag.zur.Angebots-
reihe.der.Ferienbetreuungsangebote,.da.viele.Eltern.natürlich.nicht.einfach.
mitten.in.der.Woche.einen.Tag.frei.nehmen.können.

So.treffen.wir.uns.ein.letztes.Mal.im.Kalenderjahr.und.verbringen.abwechs-
lungsreiche.Stunden.in.der.Sporthalle.beim.Fußballturnier,.in.der.Werkstatt.
beim.Herbstgeister.basteln.oder.an.den.Tischen.zum.Brettspiel. spielen..
Und.dann,.dann.kommen.die.Weihnachtsferien.und.die.Vorbereitung.fürs.
nächste.Ferienbetreuungsjahr.läuft.auf.Hochtouren..So.kann.mit.Spannung.
erwartet.werden,.welche.Highlights.die.Abenteuer.der.Ferienwochen.2017.
mit.sich.bringen.werden.
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In der Summe wurden im Jahr 2016 bei den Ferienbetreuungen ca. 
8.000 Tagesteilnehmer/innen erreicht und damit das gute Ergebnis im 
Vorjahr noch übertroffen. Die Ferienbetreuungsangebote haben sich 
in allen Ferien weiter etabliert und bieten der Stadt ein verlässliches 
Betreuungsangebot für Kinder im Grundschulalter.
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Jugendarbeit und Schule
Pressespiegel
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Jugendarbeit und Schule
Die.gesellschaftlichen.Erwartungen.an.Schule,. ihre.Aufgaben.und.Funk-
tionen.haben.sich.stark.verändert..Neben.der.Funktion.der.Wissens-.und.
Kompetenzvermittlung.übernimmt.Schule.immer.stärker.auch.erzieherische.
Aufgaben..Die.private.und.berufliche.Situation.vieler.Eltern.hat.sich,.vor.
allem.wirtschaftlich.bedingt,.dahingehend.entwickelt,.dass.in.vielen.Eltern-
häusern.eine.Betreuung.der.Kinder.am.Nachmittag.nicht.mehr.kontinuierlich.
gewährleistet.werden.kann..Daraus.ergibt.sich.eine.große.Nachfrage.nach.
schulischen.Betreuungsangeboten.auch.am.Nachmittag.

Ganztagsklassen und Mittagsbetreuung an der 
Gustav-Leutelt-Schule
StadtjugendRING.–.dieser.Ring.könnte.quasi.als.Symbol.für.das.Jugend-
zentrum.Neugablonz.stehen:.Es.ist.der.Dreh-.und.Angelpunkt.der.freizeitpä-
dagogischen.Angebote.im.offenen.und.gebundenen.Ganztagesangebot.der.
benachbarten.Schule..Als.kontinuierliche.und.verlässliche.Partner.arbeiten.
Jugendarbeit.und.Schule.bereits.seit.Jahr.beispielgebend.zusammen.

Ab.11:15.Uhr.beginnt.das.Leben.rund.um´s.Jugendzentrum:.die.„Kleinen“.aus.
dem.neuen.Bereich.des.offenen.Ganztags.erobern.den.Speisesaal..War.die.
Mittagsbetreuung.im.Vorjahr.noch.das.„Sorgenkind“.der.schulischen.Betreu-
ungsangebote,.kann.der.offene.Ganztag.nicht.über.mangelnde.Nachfrage.
klagen:.Seit.Anfang.des.Schuljahres.im.September.ist.die.Gruppe.von.30.
auf.über.40.Kinder.angewachsen.

Trotz.der.schwierigen.Raumsituation.sind.Kinder.und.Betreuungsteam.mit.
Begeisterung.bei.der.Sache.
und. die. Zeit,. die. neben.
Hausaufgaben.und.Lernen.
für. kreative. Freizeitange-
bote.bleibt,.wird.Sozialkom-
petenz,. das. Bewusstsein.
für. gesunde. Ernährung,.
interkulturelle. Kompetenz.
gefördert. –. oder. auch. ein-
fach.mal.„nur“.gespielt.

Routiniert. und. kompetent.
ging. es. auch. 2016. im. Be-
reich. der. Mittelschule. wei-
ter:. die.Angebote. des. ge-
bundenen. Ganztages. im.
Bereich. Freizeitpädagogik. Gemeinsam sind wir stark! Die Kinder der offenen Ganztagsschule an der 

Gustav-Leutelt-Schule bei der Gestaltung ihres Gemeinschaftsprojekts.
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übernahm.wieder.das.Referententeam.des.SJR.und.so.konnten.die.Jugend-
lichen.zwischen.verschiedenen.AGs.wählen.und.eigene.Stärken.entwickeln..
Erweitert.wurde.das.Angebot.mit.Beginn.des.neuen.Schuljahres.um.eine.
Übergangsklasse,.in.der.gezielt.Jugendliche.mit.Nachholbedarf.in.der.deut-
schen.Sprache.stärkt,.um.ihnen.die.Integration.in.den.Regelschulbetrieb,.
bzw..den.Einstieg.ins.Berufsleben.zu.ermöglichen.oder.zu.erleichtern.

Wer.so.viel.lernt,.muss.natürlich.auch.essen..Auch.dieser,.an.sich.banal,.
alltägliche.Teil.des.Lebens.ist.in.den.Ganztageskonzepten.mit.abgebildet..
Gemeinsam.gehen.die.Gruppen.in.die.Cafeteria.des.Jugendzentrums.um.hier.
ihre.Mittagspause.(bestehend.aus.Essen.und.Freispiel).zu.verbringen..War.
die.Planung.in.den.ersten.Jahren.–.was.die.Raumkapazitäten.betrifft.–.noch.
großzügig,.zeigt.sich.inzwischen,.dass.die.hohen.Zahlen.bei.der.Nachfrage.
nach.Ganztagesangeboten.die.Räumlichkeiten.mehr.als.zur.Gänze.ausnutzt.
und.eine.hohe.Taktfrequenz.notwendig.macht.

In der offenen Ganztagesschule werden im Schuljahr 2016/2017 im 
Schnitt täglich 43 Schülerinnen und Schüler betreut. In den gebundenen 
Ganztagsklassen werden pro Woche im Schnitt 78 Schulstunden mit 
freizeitpädagogischen Angeboten gestaltet.

Von Montag bis Donnerstag werden im Schnitt täglich 156 Mittagessen 
an Schüler ausgegeben. Damit zeigen diese Zahlen eine deutliche 
Steigerung gegenüber dem Vorjahr.

Ganztagsklassen und Mittagsbetreuung an der 
Konradinschule
Aller.guten.Dinge.sind.drei..Zum.ersten,.zum.zweiten.und.zum.Dritten..Mit.
diesen.Zahlen.lassen.sich.unendlich.viele.Wortspiele.kreieren..Was.das.mit.
den.Ganztagsklassen.der.Konradinschule.zu.tun.hat?.Diese.Frage.ist.leicht.
beantwortet:.Im.Schuljahr.2016/2017.gibt.es.erstmals.eine.erste,.zweite.und.
dritte.Klasse.in.Folge.und.somit.ist.die.letzte.Stufe.vor.dem.Komplettausbau.
erreicht.

Und.wie.heißt.es.so.schön:.Never.change.a.running.system:.Die.Einführung.
von.Jahresthemen.hat.sich.in.der.Vergangenheit.als.äußerst.positiv.erwiesen.
und.so.wurde.auch.für.das.laufende.Schuljahr.wieder.ein.Rahmen.gesetzt..
Alles.rund.ums.Thema.Ernährung,.Gesundheit.und.Bewegung.ist.erlaubt..
Davon.werden.am.Schulfest.nicht.nur.die.Kinder.der.Ganztagesklassen.
profitieren.sondern.vielmehr.auch.die.anderen.Schülerinnen.und.Schüler.
sowie.Eltern.und.andere.Gäste.des.Schulfests.



41

Jahresbericht 2016

Doch.nicht.zu.viel.in.die.Zu-
kunft.geschaut..Schließlich.
ist. Rückblick. das. Thema.
eines.Jahresberichts:

Und.so.gab.es.zum.Schul-
jahresende. noch. eine. ge-
lungene. Aufführung. der.
Ganztagesklassen,. bei. der.
die.Kinder.ihre.neuen.Kennt-
nisse. über. verschiedene.
Länder. und. fremde. Kul-
turen. demonstrierten.. Im.
Anschluss.wurde.die.Vernis-
sage.mit.den.internationalen.
Werkstücken.und.das.Buffet.
mit. internationaler. Küche.
eröffnet.

Rundum. wohl. fühlt. sich.
auch.die.Mittagsbetreuung.in.den.neuen.Räumen..Nach.dem.Umzug.zum.
Schuljahresanfang. 2015/2016. kommt. es. einem. zu. Schuljahresbeginn.
2016/2017.so.vor,.als.wäre.die.Truppe.nie.woanders.untergebracht.gewesen.

An.den.Wänden.erzählen.die.Werkstücke.von.den.verschiedenen.Kreativ-
angeboten.–.und.mit.wie.viel.Spaß.die.Kinder.nach.den.erfolgreich.erle-
digten.Hausaufgaben.gemeinsam.mit.dem.Betreuerteam.kreative.Angebote.
wahrnehmen.

Die. enge. und. vertrauensvolle. Zusammenarbeit. zwischen. Schulleitung,.
Lehrerkollegium.und.dem.Mitarbeiterteam.des.SJR.trägt.ihre.Früchte.und.
so.kann.man.ohne.Übertreibung.behaupten,.dass.die.Teams.nicht.nur.Gäste.
im.Schulgebäude,.sondern.Teil.der.Schulfamilie.geworden.sind!

Das.Thema.gesunde.Ernährung.nehmen.die.Kinder.natürlich.nicht.nur.in.
ihren.freizeitpädagogischen.Einheiten.durch,.sondern.müssen.auch.jeden.
Mittag. versorgt. werden.. Da. die. Konradinschule. in. ihren.Anfangsjahren.
nicht.auf.den.Ganztagsbetrieb.ausgelegt.war,. fehlen.die.Räumlichkeiten.
für.die.Mittagsversorgung..Gott.sei.Dank.funktioniert.die.Kooperation.mit.
der.benachbarten.Kirchengemeinde.sehr.gut,.so.dass.die.Kinder.dort. im.
Pfarrsaal.zum.Essen.gehen.können..Nichts.desto.trotz.freuen.sich.alle.auf.
den.geplanten.Neubau.an.der.Schule.

In der Mittagsbetreuung werden im Schuljahr 2016/2017 im Schnitt 
täglich 77 Schüler betreut. In den Ganztagsklassen werden pro Woche 

Wir sind Kinder einer Welt! Kinder der Ganztagsklasse an der Konradin-
schule gestalten Flaggen.
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im Schnitt 44 Schulstunden mit freizeitpädagogischen Angeboten 
gestaltet.

Von Montag bis Donnerstag werden im Schnitt täglich 107 Mittagessen 
an Schüler ausgegeben. Damit stabilisiert sich die Teilnehmerzahl der 
Ganztagsbetreuungsformen an der Konradin-Grundschule weiter auf 
hohem Niveau.

Ganztagsklassen und Mittagsbetreuung an der 
Adalbert-Stifter-Schule
Als.„die.Neue“.kann.die.Adalbert-Stifter-Schule. in.der.Zwischenzeit.nicht.
mehr. bezeichnet. werden:. Der.Alltag. ist. eingekehrt,. die.Abläufe. haben.
sich.eingespielt.und.zum.Schuljahresanfang.2016/2017.konnte. (anfangs.
zwar.noch.mit.den.alten.Möbeln).die.neue.Mensa.und.das.neue.Reich.des.
offenen. Ganztagsangebots. bezogen. werden.. Geduld. und. Mühe. in. den.
Übergangsräumen.hat.sich.ausgezahlt:.Hell.und.freundlich.begrüßen.die.
neuen.Räumlichkeiten.und.so.macht.es.Alt.und.Jung.gleichermaßen.Spaß.
die.Türen.aufzumachen..Passend.zum.kommenden.Frühjahr.werden.auch.
die.Außenanlagen.fertiggestellt.und.so.dem.Bewegungsdrang.der.Kinder.
(fast).nichts.mehr.im.Weg.stehen!

Ach.ja,.der.Begriff.des.offenen.Ganztages.wurde.so.ganz.nebenbei.einge-
führt,. fast. so. kam. es. auch.
dazu.. In. der. quasi. letzten.
Minute.der.Umstellungsfrist.
wurde. der. Neugablonzer.
Schule. die. Möglichkeit. er-
öffnet.vom.System.Mittags-
betreuung. auf. das. System.
offene. Ganztagesschule.
umzuschwenken.. Diese.
Möglichkeit. ergriff.Schullei-
ter.Herbert.Stumpe.und.so.
ist.das.Betreuungsteam.des.
SJR. Teil. der. Schulfamilie.
geworden.

Natürlich.gibt.es.auch.nach.
wie. vor. die.Angebote. der.
gebundenen. Ganztages-
klassen..An. dieser. Stelle.
soll. nicht. verpasst. werden.
die.„Neue“.im.Team.zu.be-
grüßen:.Sina.Wörsdörfer.hat.

Geschafft! Dieser Satz hätte unter dem Foto der Whatsappnachricht 
gar nicht stehen müssen: die strahlenden Gesichter des Betreuerteams 
zeigen, wie sehr sich die Mitarbeiterinnen freuen, dass sie ENDLICH 
aus den Behelfscontainern ausziehen und im nächsten Schuljahr in die 
funkelnagelniegelneuen Räume einziehen können!
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sich.mit.viel.Engagement.der.Herausforderung.gestellt,.die.Leitung.über.
offenen.und.gebundenen.Ganztag.im.Bereich.freizeitpädagogischer.Ange-
bote.zu.übernehmen..Und.an.dieser.Stelle.lässt.sich.(zur.Halbjahreszensur).
sagen:.Herausforderung.gemeistert!.Zusammen.mit.„ihrem“.neuen.Team.
hat.sie.ein.abwechslungsreiches.Programm.entwickelt,.dass.die.Stärken.
und.Kompetenzen.der.Schülerinnen.und.Schüler.aufgreift.und.dabei.hilft,.
diese.weiter.zu.entwickeln.

Bei. dem.großen.Pensum,.das.die.Kinder. zu.bewältigen.haben,. knurren.
natürlich. in.der.Mittagszeit.die.Mägen.. Im.September.konnten.die.Schü-
lerinnen.und.Schüler.an.der.Adalbert-Stifter-Schule.„ihre“.neue.Mensa.in.
Beschlag.nehmen..Das.geschah.mit.großem.Juhuu.und.viel.Begeisterung.
(nicht.nur.auf.Seiten.der.Konsumenten),.da.die.Mittagspausenzeit.seither.
viel.entspannter.von.statten.geht.

In der offenen Ganztagesschule werden im Schuljahr 2016/2017 im 
Schnitt täglich 72 Schüler betreut. In den Ganztagsklassen werden pro 
Woche im Schnitt 42 Schulstunden mit freizeitpädagogischen Ange-
boten gestaltet. Von Montag bis Donnerstag werden im Schnitt täglich 
115 Mittagessen an Schüler ausgegeben. Die Teilnehmerzahlen stiegen 
im Vergleich mit den Vorjahresergebnissen merklich an.

Offenen Ganztagesschule an der Grundschule 
Hirschzell
Stand.im.letzten.Jahresbericht.bei.der.Adalbert-Stifter-Schule.„last.but.not.
least“.wird.diese.Ehre.um.eine.Schule.weitergereicht:.Willkommen.im.Team,.
Grundschule.Hirschzell!

Wie. beschreibt. man. diese. Schule. am. besten?. Klein,. aber. fein!. Unsere.
kleinste. Schule. wartet. gleich. im. ersten. Jahr. mit. Rekorden. auf.. Mit. der.
Umstellung.von.Mittagsbetreuung.auf.offene.Ganztagesschule.konnten.die.
Anmeldezahlen.fast.verdoppelt.werden,.so.dass.rund.50%.der.Schülerinnen.
und.Schüler.in.der.offenen.Ganztagesklasse.angemeldet.sind.

Mit.der.„Neuen“.sind.auch.neue.Mitarbeiterinnen.zum.Team.des.SJR.dazu.
gestoßen..Neu.sind.sie.allerdings.nur.im.SJR..In.bewährter.Routine.betreuen.
sie.die.Kinder.bei.Mittagessen.und.Hausaufgaben.und.stehen.den.anderen.
Teams.um.nichts.nach,.was.Kreativität.und.positives.Miteinander.mit.den.
Kindern.anbetrifft.

Mit.viel.Elan.und.Engagement.bereiten.sie.Programmangebote.für.die.Kinder.
vor.und.arbeiten.eng.mit.Schulleitung.und.Kollegium.zusammen..Wir.freuen.
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uns. über. diesen. Zuwachs.
und. wünschen. allen. Betei-
ligten. alles. Gute. und. viel.
Erfolg.bei.der.Arbeit!

Jede.Medaille.hat.zwei.Sei-
ten:. Die. große. Nachfrage.
nach. dem. neuen.Angebot,.
der.offene.Ganztagesschu-
le,.führte.im.Bereich.der.Mit-
tagsverpflegung.dazu,.dass.
die.Organisation.am.Schul-
jahresanfang.alle.Beteiligten.
vor. eine. knifflige.Aufgabe.
stellte:. Wie. bekommen. wir.
pünktlich. alle. hungrigen.
Münder.satt?.Aber.dank.der.
guten.Zusammenarbeit.zwi-
schen.Schule,.Schulverwal-
tungsamt.und.SJR.konnten.

diese.anfänglichen.Stolpersteine.aus.dem.Weg.geräumt.werden,.so.dass.
auch.in.diesem.Bereich.eine.gute.und.zuverlässige.Betreuung.der.Kinder.
im.Ganztagesbereich.gewährleistet.ist.

In der offenen Ganztagesschule der Grundschule Hirschzell werden im 
Schuljahr 2016/2017 im Schnitt täglich 45 Schüler betreut. Von Montag 
bis Donnerstag werden im Schnitt täglich 37 Mittagessen an Schüler 
ausgegeben.

Erzieherischer Jugendschutz und 
Alkoholprävention
Der.erzieherische.Jugendschutz.ist.ein.fester.Bestandteil.aller.Ausbildungs-
teile.der.JULEICA.Kurse..Zusätzlich.werden.Jugendgruppen.und.Verbände.
hinsichtlich.des.gesunden.und.vernünftigen.Umgangs.mit.Alkohol.beraten..

Beim.erzieherischen.Jugendschutz.spielt.natürlich.nicht.nur.der.Umgang.
mit.Alkohol.eine.maßgebliche.Rolle.sondern.ebenso.alle.anderen.Bereiche.
des.Jugendschutzes,.was.so.viel.bedeutet.wie.Nachtruhe,.Rauchen.und.
bei.Anfragen.ggf..auch.Fragestellungen.zu.Ferienjobs.und.Arbeitszeiten.

Obwohl. auch. praktische.Aktionen. zur.Alkoholprävention. ein. wichtiger.
Bestandteil.des.Programmangebots.des.SJR.sind,.fielen.die.Projekttage.
mit.den.Schulen.2016.leider.aus.terminlichen.Gründen.aus..Für.das.Ka-

Klein aber fein – die Räumlichkeiten der offenen Ganztagesschule in 
Hirschzell!
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lenderjahr. 2017. sollen. die.
Alkoholprojektwochen. an.
den. Schulen. aber. wieder.
angeboten.werden.

Die. Multiplikatorenschu-
lungen. hinsichtlich.Alko-
hol-. und. Nikotinkonsum.
und. Missbrauch. sind. zwi-
schenzeitlich. nicht. mehr.
aus. den. Schulungsinhal-
ten.wegzudenken.und. füh-
ren. mit. den. jugendlichen.
Teilnehmerinnen. und. Teil-
nehmern. regelmäßig. zu.
angeregten. Diskussionen,.
die. die. wildesten.Theorien.
bzgl.. der. Interpretation.der.
Gesetzestexte.zu.Tage.brin-
gen..Diese.Gespräche.zeigen,.wie.wichtig.insbesondere.die.Weiterbildung.
und.Information.der.Schlüsselpersonen.ist,.da.sie.großen.Einfluss.auf.das.
Verhalten.der.anvertrauten.Kinder.und.Jugendlichen.haben.

Freizeithof Hagspiel
Der.Freizeithof.Hagspiel.wird.als.Jugendübernachtungshaus.im.Sinne.des.
Jugendprogramms.der.Ba-
yerischen. Staatsregierung.
betrieben..Er.dient.vorrangig.
der.Unterstützung.der.Trä-
ger. der. Jugendarbeit. und.
Schulen. in. den. Bereichen.
Jugendbildung,. Jugend-
freizeit,. Jugenderholung.
und.soll.den.Nutzern/innen.
die. Möglichkeit. eröffnen,.
ein. einfaches,. naturnahes.
Leben. sowie. das. gemein-
same. Zusammenleben. in.
der.Gruppe.zu.erfahren.

Das. Selbstversorgerhaus.
bietet.Gruppen.bis.max..30.
Personen. u.a.. 3. Gruppen-.
und.2.Betreuerschlafräume,.

Ob alle Fragen richtig beantwortet sind, erfahren die Kursteilnehmer von 
„Train the Trainer“ wohl erst im Plenum. Sicher ist nur dass die jugend-
schutzrelevanten Themen heiß diskutiert werden!

Der Eintrag ins Hüttenbuch ist traditioneller Teil des Aufenthalts im 
Freizeithof Hagspiel. Umso schöner, wenn so ein Eintrag auch gleich 
noch interkulturelle Kompetenz widerspiegelt: Gemeinsam haben die 
Jugendlichen verschiedener Nationen den Eintrag gestaltet.
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eine.große.Küche,.2.Aufenthaltsräume.mit.Medienausstattung.sowie.eine.
große.Tenne.(Tischtennis,.Billard,.Kicker,.…).für.Aktivitäten.bei.schlechtem.
Wetter..Die.guten.Belegungszahlen.bestätigen.die.Konzeption.einer.Berg-
hütte.mit.gehobenem.Standard.bzw..eines.Tagungshauses.mit.rustikalem.
Flair..Die.Gruppen.werden.während.des.Aufenthalts.durch.SJR-Mitarbeiter.
betreut,.die.darüber.hinaus.Hausmeisterdienste.sowie.kleinere.Instandhal-
tungsarbeiten.durchführen.

Die. Kaufbeurer. Nutzer. und. hier. v.. a.. die. Jugendgruppen. haben. bei. der.
Belegung,.insbesondere.der.begehrten.Wochenenden.Vorrang.

Arbeiten.mitten. im.Bergpa-
norama.–.das.ist.ein.Luxus,.
den. die. Nachwuchsgrup-
penleiter.(und.somit.auch.die.
Coaches).alljährlich.wieder.
genießen.können..Der.Grup-
penleitergrundkurs. findet.
im.Freizeithof.Hagspiel.(bei.
Oberstaufen). statt.. Jede.
Pause.wird.genutzt.um.die.
traumhafte. Umgebung. zu.
erkunden..Aber. nicht. nur.
zum. Arbeiten. bietet. das.
Jugend-. und. Gästehaus.
ein. wunderbares.Ambiente.
auch. Gruppenwochenen-
den,. Klassenfahrten,. Hüt-
tenfreizeiten. oder. ein.Aus-

flug.mit.der.Familiengruppe.bieten.lohnenswerte.Möglichkeiten.ein.paar.Tage.
in.Hagspiel.zu.verbringen..Denn.ganz.egal,.was.inhaltlich.geplant.ist.–.eine.
Fahrt.zum.Freizeithof.Hagspiel,.das.Jugend-.und.Übernachtungshaus.des.
SJR.Kaufbeuren.ist.IMMER.eine.Reise.wert!.Mit.großer.Tenne,.gut.ausgestat-
teter.Küche,.gemütlichen.Aufenthaltsräumen.und.kuscheligen.Schlafräumen.
bietet. das. Haus. –. inmitten. eines. traumhaften. Bergpanoramas. für. jeden.
Geschmack.etwas..Beim.Kickern,.Billard,.Fußball,.Volleyball,.Plantschen.
am.Brunnen,.Grillen.am.Lagerfeuer.oder.einer.Wanderung.–.beispielsweise.
zum.Steinernen.Tor.–.entsteht.sicherlich.keine.Langeweile..

Zusätzlich.zu.den.strukturellen.und. landschaftlichen.Gegebenheiten,.die.
die.Lage.des.Freizeithofes.mit.sich.bringen,.stehen.umfangreiche.Spiel-
materialien. im. Gruppenhaus. zur. Verfügung.. Wenn. sich. eine. Gruppe. im.
Vorfeld.über.Spielmaterialien.informieren.möchte,.können.die.Unterlagen.
von.der.Geschäftsstelle.des.SJR.in.Kaufbeuren.angefordert.werden..

Einen.besonderen.Bonus.bietet.auch.der.Klettergarten.beim.nahegelegenen.
Steibis.(fußläufig.erreichbar):.Gruppen,.die.sich.anmelden.und.im.Vorfeld.

Bei schönem Wetter macht sogar das „Arbeiten“ beim Gruppenleiter-
grundkurs im Freizeithof Hagspiel Spaß.



47

Jahresbericht 2016

bekannt.geben,.dass.sie.Gäste.des.SJR.sind,.bekommen.einen.Rabatt.auf.
den.regulären.Preis.

Der.Freizeithof.war.im.Jahr.2016.in.insgesamt.252.Nächten.belegt:

Hiervon.entfielen.auf.Nutzer.der.Jugendarbeit.142.Nächte.

Kaufbeurer.Gruppen.buchten.121.Nächte.

Insgesamt.konnten.5.880.Übernachtungen.(Besucher*Nächte).verzeichnet.
werden.

Im.Schnitt.nutzten.pro.Aufenthalt.23,3.Personen.den.Freizeithof.

Damit hat die Belegung im Jahr 2016 einen „10-Jahreshöchststand“ 
erreicht. In der Hauptnutzergruppe der Jugendarbeit musste zwar ein 
leichter Rückgang verzeichnet werden, der jedoch durch die Kaufbe-
urer Gruppen aufgefangen wurde. Insgesamt ein sehr erfreuliches 
Rekordergebnis.
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Fachbereich Offene Jugendarbeit und 
Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS)
Pressespiegel
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Fachbereich Offene Jugendarbeit und 
Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS)
Zentrale.Intention.der.Jugendhäuser.ist.es,.durch.die.Zurverfügungstellung.
eines.pädagogisch.begleiteten.Treffpunkts.für.alle.Jugendlichen.(i.d.R..von.
12.bis.18.Jahren),.diese. in. ihrer.Persönlichkeitsentwicklung.(in.allen.Le-
bensbereichen).in.einem.sozialen.Lernfeld.zu.fördern..Einen.Treffpunkt.zur.
Verfügung.gestellt.zu.bekommen.war.der.zentrale.und.am.häufigsten.von.
allen.genannte.Punkt.einer.Schülerumfrage.unter.510.Schülern.an.Kauf-
beurer.Schulen..Erweitert.wird.das.Angebot.der.stationären.Jugendzentren.
durch.die.mobilen.Einheiten..Grundsätzlich.kommt.der. Integrationsarbeit.
(in.letzter.Zeit.v..a..junger.Menschen.mit.Fluchthintergrund).eine.besondere.
Bedeutung.zu..Die.wichtigsten.Angebote.sind:.Jugendcafé.als.Treff-.und.An-
laufstelle.des.Jugendhauses,.jugendkulturelle.Veranstaltungen.zur.Bindung.
der.Zielgruppe.an.das.Jugendhaus,.Gruppenarbeit.und.Beteiligungsformen.
Jugendlicher,.individuelle.Förderung.und.Unterstützung..Sie.zielen.in.erster.
Linie.auf.außerschulische.Jugendbildung.sowie.der.Förderung.selbstbe-
stimmter.Aktivitäten.im.Freizeitbereich.(Sport,.Spiel,.Geselligkeit).ab..Über.
die.Jugendhäuser.und.die.mobilen.Einheiten.ist.zudem.ein.Einblick.in.die.
Kinder-. und. Jugendszenen. und. damit. ein.Aufgreifen. und. Begleiten. von.
Entwicklungen.(innerhalb,.aber.auch.außerhalb.des.Jugendhauses).möglich.

Unter.„Jugendsozialarbeit.an.Schulen“.(JaS).wird.ein.Angebot.der.Jugend-
hilfe.verstanden,.bei.dem.sozialpädagogische.Fachkräfte.kontinuierlich.vor.
Ort.an.der.Schule.tätig.sind.und.mit.Lehrkräften.gleichberechtigt.zusam-
menarbeiten..Die.Ziele.sind,.junge.Menschen.in.ihrer.individuellen,.sozialen.
und.schulischen.Entwicklung.zu.fördern,.dazu.beizutragen,.Bildungsbenach-
teiligungen. zu. vermeiden.und.abzubauen,.Eltern.und.Lehrkräfte.bei. der.
Erziehung.und.dem.erzieherischen.Kinder-.und.Jugendschutz.zu.beraten.
und.zu.unterstützen.sowie.für.schülerfreundliche.Rahmenbedingungen.zu.
sorgen..Zu.berücksichtigen.ist.dabei.die.Lebensweltorientierung.der.Zielgrup-
pe..Die.Aufgabenbereiche.von.Schule,.die.zu.den.Pflichten.der.Lehrkräfte.
gehören.oder.andere.schulische.Aufgabengebiete.sind.nicht.Aufgabe.der.
Jugendsozialarbeit.an.Schulen.

Jugendzentrum Kaufbeuren
Die.Besonderheit.des.Jugendzentrums.Kaufbeuren.besteht.darin,.dass.es.
wochentags.wie.ein.Stadtteiltreff. fungiert,. der. von.Jugendlichen.aus.der.
näheren.Umgebung.frequentiert.wird,.die.in.der.Stadtmitte.jedoch.nicht.so.
zahlreich.sind..Am.Wochenende,.d..h..ab.Freitagabend.verwandelt.es.sich.
in.ein.zentrales.Jugendhaus,.das.durch.seine.Öffnungszeiten.und.Angebote.
von.Jugendlichen.aus.allen.Stadtteilen.genutzt.wird..Ein.besonderer.Schwer-
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punkt.im.JuZe.Kaufbeuren.ist.die.Durchführung.spezieller.Veranstaltungen.
(Eventorientierung).im.jugendkulturellen.Bereich.und.die.Musikförderung.

Die.Arbeit.unter.der.Woche.
ermöglicht. eine. intensive.
Beschäftigung.mit.den.ein-
zelnen. Jugendlichen. oder.
kleinen. Gruppen. zum.Auf-
bau. einer. tragfähigen. Be-
ziehung.. Dafür. eignet. sich.
eine. überschaubare. und.
kontinuierlich. anwesende.
Besucherzahl.unter.der.Wo-
che,. mit. der. intensiver. ak-
tuelle.Themen.oder.proble-
matische.Verhaltensweisen.
besprochen.werden.kann..

Die.Arbeit.am.Wochenende.
ist. vielmehr. die. Bereitstel-

lung. von. Möglichkeiten. zur. Freizeitgestaltung. für. eine. breitere. Masse..
Intensive.Einzelarbeit. ist.kaum.oder.nur.in.Ausnahmesituationen.leistbar..
Besonders.die.Beobachtung.des.Zusammenwirkens.der.unterschiedlichen.
Akteure.liefert.wertvolle.Hinweise.und.Erkenntnisse.aus.der.Jugendszene,.
die.für.die.Arbeit.unter.der.Woche.wichtig.sind.

Den.Kern.der.JuZe-Mannschaft.in.Kaufbeuren.bildeten.auch.im.Jahr.2016.
Uwe.Sedlacek.als.Hausleiter.und.Tobias.Scheßl,.zuständig.für.DJ-Gruppe.
und. Musik,. Partyorganisation. und. Konzerttechnik.. Die. von. unserer. FH-
Praktikantin.begonnene.Mädchenarbeit.konnte.2016.von.der.neuen.Anerken-
nungspraktikantin.erfolgreich.fortgesetzt.werden..Die.diesjährige.Kontinuität.
beim.Personal,.die.gute.Zusammenarbeit.und.das.Konzept.zeigten.sich.
deutlich.bei.den.gestiegenen.Besucherzahlen.

Jugendcafé
Das.Jugendcafé. ist.die.Treff-.und.Anlaufstelle.des.Jugendzentrums,.hier.
findet.die.Alltagsbegleitung.der.Jugendlichen.unter.der.Woche.statt.

Der.offene.Betrieb.läuft.von.Dienstag.–.Donnerstag.von.15:30.-.20:00.Uhr,.
Freitag.von.15:30.–.22:00.Uhr.und.an.drei.Samstagen.im.Monat.von.15:00.
–.22:00.Uhr..Freitag.beginnt.ab.17:00.Uhr.der.gut.besuchte.Disco-Abend.
für.alle.Jugendlichen.ab.14.Jahre..Am.Samstag.werden.zusätzlich.spezielle.
Angebote.(Actionday,.Konzert,.Mottoparty,.Veranstaltung).gemacht..Dabei.
kann.sich.die.Durchführungszeit.entsprechend.ändern,.ist.aber.den.aktuellen.
Informationen.auf.unserer.Facebook-Seite. zu.entnehmen.und.wird.über.

… am Abend
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Whatsapp. verbreitet.. Die.
längeren. Öffnungszeiten.
am.Freitag.und.am.Samstag.
laden. auch. eher. ein,. aus.
entfernteren.Stadtteilen.ins.
Jugendzentrum. zu. fahren,.
um. sich. mit. anderen. zu.
treffen.

Mit. dem. offenen. Betrieb.
eines. Jugendcafés. tragen.
wir.dem.besonderen.Bedürf-
nis. der. Jugendlichen. nach.
einem.Ort,.an.dem.man.sich.
treffen,. reden,. musikhören.
oder.einfach.nur.„abhängen“.
kann,. Rechnung.. Dabei.
steht.weniger.ein.konkretes.pädagogisches.Angebot.im.Vordergrund,.son-
dern.mehr.die.Aufmerksamkeit,.das.Zuhören.und.der.Kontakt.zu.den.Jugend-
lichen,.woraus.sich.dann.konkrete.pädagogische.Ansatzpunkte.ergeben.

Das.Jugendcafé.versteht.sich.als.offener,.frei.zugänglicher.Raum.–.räumlich.
wie.zeitlich.–.innerhalb.dessen.Kinder.und.Jugendliche.kommen.und.gehen,.
dabei.enorm.viel.Frei-.und.Spielraum.genießen,.solange.sie.sich.an.die.
Regeln.und.Werte.der.Einrichtung.halten.

Im.Herbst.2015.vollzogen.wir.einen.Generationswechsel.im.Haus,.der.sich.
2016.fortsetzte.und.ein.neues.und.zahlreiches.Publikum.ins.Haus.brachte..
So. entstand. ein. Wochenprogramm. mit. Mädchengruppe,. DJ-Workshop,.
Kochangebot.und.Hallenfußball.

Neben. einem. räumlichen.Angebot. stehen. auch. Spielmöglichkeiten. wie.
Tischkicker.und.-tennis,.Billard,.Großspielgeräte,.Spieleverleih.und.einfach.
Sofas.zum.„chillen“.zur.Verfügung..Großer.Beliebtheit.erfreut.sich.unsere.
Hallenfußballeinheit,.hierfür.steht.uns.freitags.ab.20:00.eine.Turnhalle.zur.
Verfügung.

Jugendkulturelle Veranstaltungen
Die.Öffnung.des.Hauses.an.den.Samstagen.wird.in.erster.Linie.den.Ge-
wohnheiten.der.Jugendlichen.gerecht,.die.unter.der.Woche.wenig.bereit.
sind,. für.einen.vielleicht.zweistündigen.Besuch,.eine. längere.Fahrtzeit. in.
Kauf.zu.nehmen,.um.ins.Jugendzentrum.zu.kommen.

Mädchen.und.Jungen.werden.mit.ihren.jugendkulturellen.Ausdrucksformen.
sowie.wechselnden.Bezügen.zu.bestimmten.Szenen.ernst.genommen..Sie.

… beim Tischtennis



52

Jahresbericht 2016

erhalten. in.der.Offenen.Ar-
beit.eine.Plattform.für.selbst.
organisierte. Veranstal-
tungen.und.werden.in.deren.
Organisation. unterstützt..
Dazu. gehören. beispiels-
weise. Freitag-/Samstag-
Discos. und. Partys,. für. die.
Werbeflyer. entworfen,. ein.
Motto.gefunden,.der.Raum.
dekoriert,.die.Musik.ausge-
wählt.und.aufgelegt.werden.
muss.oder.Konzerte.bis.hin.
zu. ganzen. Festivals,. für.
die. ältere. Jugendliche. das.
Veranstaltungsmanagement.
übernehmen.. Nachwuchs-

bands.können.im.Bandübungsraum.proben,.werden.technisch.unterstützt,.
organisatorisch.beraten.und.können.auf.der.hauseigenen.Bühne.auftreten.

Zum.sechsten.Mal. in.Folge. fand.Ende.Juni.2016.der.Skater-.und.Biker-
Contest.am.JuZe-Container.im.Wertachpark.statt..Am.Wettkampftag.gingen.
zuerst.die.Biker.und.dann.die.Skater.an.den.Start.und.hatten.viel.Spaß.da-
ran,.sich.miteinander.zu.messen..Bei.einem.lockeren.Wettbewerb,.gepaart.
mit.cooler.Partystimmung.kamen.die.rund.150.jugendlichen.Besucher.und.
Teilnehmer.voll.auf.ihre.Kosten.

Darüber.hinaus.erhöht.das.Angebot.von.Motto-Partys,.Konzerten,.Events,.
Ausflügen,.Fahrten.die.Attraktivität.des.Samstags..Im.monatlichen.Wechsel.
wurden.eine.Motto-Party.und/oder.auch.ein.Actionday.angeboten,.wobei.

die. Öffnungszeit. bei. Bedarf.
dem. Angebot. angepasst.
wurde..Hervorzuheben.sind.
die.Faschingsparty,.die.Re-
fugee.Party,.die.Halloween.
Party. oder. die. Nikoparty..
Als.Aktionen.waren.Kletter-
fahrt,. Flirtschule,. Freizeit-
park. oder. Übernachtungs-
wochenende. geboten.. Ein.
besonderes. Highlight. war.
2016.die.Wiederholung.der.
gigantischen. Schaumparty.

Faschingsparty

Konzert Jamaram und alles tanzt mit
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in.der.alten.Turbinenhalle.auf.dem.Trümmergelände.in.Neugablonz.mit.250.
Jugendlichen.ab.14.Jahren.

Gruppenarbeit und Partizipation
Gruppenarbeit.findet.im.Wochenrhythmus,.
als.Aktionen,.Projekte,.im.Wechsel.der.Jah-
reszeiten,.als.Workshop.oder.spontan.statt.
und.deckt.inhaltlich.eine.breite.Palette.ab..
Das. Spektrum. reicht. vom. gemeinsamen.
Kochen,.Filmvorführungen.bis.hin.zu.Work-
shop-.oder.Kursangeboten.für.Sport,.Mu-
sik,.Tanzen,.Naturerlebnis.usw..Aufwändig.
geplante.und.umgesetzte.Ferienangebote.
wie.Themenwochen,.Freizeiten.sowie.spe-
zielle.Tagesangebote.und.Ausflüge.runden.
das.Angebot. ab.. Wir. orientieren. uns. bei.
der.Entwicklung.der.Angebote.an.den.In-
teressen.und.Bedürfnissen.der.Kinder.und.
Jugendlichen. und. beziehen. sie. generell.
mit.ein..Die.Gruppe.bietet.eine.Umgebung.
in. der. soziale. Kompetenzen. erworben,.
eingeübt.und.angewendet.werden..Diese.
Form.der.Arbeit.stärkt.das.Zusammenge-
hörigkeitsgefühl.und.fördert.die.Integration.
Außenstehender.

In.funktionaler.Hinsicht.findet.Gruppenar-
beit.auch.mit.vertrauenswürdigen.Kindern.
und.Jugendlichen.in.Form.von.Theken-,.DJ-.und.der.Veranstaltungsgruppe.
statt,. die. unter. der. Woche. vorbereiten. und. üben,. um. am. Wochenende.
dann.Aufgaben.mit.zu.übernehmen..Im.Jahr.2016.setzte.das.Jugendhaus.
Kaufbeuren.seine.Beteiligung.an.der.Durchführung.von.einwöchigen.Feri-
enbetreuungsmaßnahmen. fort. und.übernahm.4.verschiedene.Einheiten,.
die.von.bis.zu.30.Kindern.pro.Einheit.begeistert.angenommen.wurden..Bis.
zu.den.„Großen.Ferien“.war.2016.jeden.Freitag.von.15:30.–.18:00.Uhr.die.
Teenie-Disco,.die.jedoch.über.den.Sommer.kaum.mehr.besucht.wurde.und.
anschließend.nicht.mehr.wiederzubeleben.war..Dafür. konnte.der.Disco-
Abend.für.alle.Jugendlichen.ab.14.Jahre.schon.um.17:00.Uhr.beginnen..

Dienstag.ist.Frauenpower.angesagt,.Donnerstag.wird.gemeinsam.gekocht,.
Freitag.gehen.wir.am.Abend.zum.Fußball.in.die.Turnhalle.

Lecker kochen mit Tobi
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Individuelle Unterstützung und Förderung
Hier.kann.Jugendberatung,.Alltagsbegleitung,.Vermittlungsarbeit.(Schule,.
Beruf,. Beziehung,. Familie…). geleistet. werden.. Lebensbewältigung. und.
Identitätsfindung.sind.für.Kinder.und.Jugendliche.in.einer.sich.immer.weiter.
ausdifferenzierenden.und.spezialisierenden.Welt.zunehmend.komplexere.
und.schwierige.Herausforderungen..Wir.hören.genau.hin.und.genau.zu.und.
unterstützen.damit.bei.der.Bewältigung.alterstypischer.Entwicklungsaufga-
ben.und.bei.Alltagsproblemen..Häufig.dreht.es.sich.dabei.um.Beziehungsan-
gelegenheiten,.Gesetzesverstöße,.Schulschwierigkeiten,.Familienprobleme.
oder. die. Berufsfindung.. Die. Jugendlichen. werden. sowohl. pädagogisch.
begleitet. als. auch. aktiv. durch. konkrete. Hilfe. unterstützt.. Bei. Konflikten.
finden. nach. erster. Krisenintervention. Gespräche. mit. den. Beteiligten. zur.
Erarbeitung.von.Konfliktlösungsstrategien.statt..Die.gute.Vernetzung.dient.
der.Vermittlung.von.weiterführenden.Hilfen.

Im.täglichen.Betrieb.besteht.die.Integrationsarbeit.darin,.möglichst.vielen.
jungen.Menschen.unterschiedlicher.Kulturen.eine.Begegnungsmöglichkeit.
zu.schaffen.und.den.respektvollen.Umgang.miteinander.zu.gewährleisten..
Zu.unseren.Partys.sind.speziell.auch.Menschen.mit.Behinderung.eingela-
den..Dabei.versuchen.wir.besonders.diesem.Personenkreis.ein.attraktives.
Angebot.zu.machen.und.Begegnungsmöglichkeiten.mit.den.sonstigen.Be-
suchern.zu.schaffen..In.Zusammenarbeit.mit.der.Offenen.Behindertenarbeit.
Ostallgäu.und.dem.Freizeitprogramm.der.Lebenshilfe.wurden.2016.unsere.
Veranstaltungen.in.deren.Infoblättern.veröffentlicht..Leider.mit.dem.Effekt,.
dass.sie.ohne.die.direkte.Einbindung.der.Eltern.oder.der.Wohneinrichtungen.
kaum.den.Weg.zu.uns.finden.

Flüchtlinge. spielen. erst. seit. Ende. 2015. im. offenen. Betrieb. eine. Rolle..
Wir. wollten. das. Jugend-
haus. nicht. pauschal. allen.
Jugendlichen. und. jungen.
Erwachsenen.aus.dem.Kreis.
der.Flüchtlinge.öffnen,.da.wir.
erst.begonnen.hatten,.einen.
neuen. Besucherstamm. im.
Jugendhaus. zu. etablieren..
Mit.der.bisher.kleinen.Zahl.
an. Flüchtlingen. im. pas-
senden. Alter. gelingt. die.
Integration.recht.gut,.da.sie.
nicht.nur.unter.sich.bleiben.
sondern.in.Kontakt.mit.den.
anderen.Besuchern.treten.

Individuelle Unterstützung
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Begegnungswerkstatt
Das.Projekt.„Begegnungswerkstatt.Kaufbeuren“,.das.im.Jugendhaus.an-
gesiedelt. ist,. richtet. sich.an. junge.Asylbewerber,. sowie. Jugendliche.aus.
Kaufbeuren.und.engagierte.Bürgerinnen.und.Bürger.der.Stadt..In.den.Räum-
lichkeiten.des.Kaufbeurer.Jugendzentrums.konnte.dank.Fördermitteln.der.
Robert-Bosch-Stiftung.2016.jeden.Montag.von.15:30.bis.18:00.Uhr.jungen.
Asylbewerbern.die.Möglichkeit.geboten.werden,.sich.zwanglos.mit.anderen.
Jugendlichen.auszutauschen..Sie.werden.dabei.von.einer.Fachkraft.des.
SJR.Kaufbeuren.begleitet.und.unterstützt..Das.Haus.ist.in.dieser.Zeit.für.
alle.Jugendlichen.geöffnet..Umrahmt.wird.das.Programm.durch.Veranstal-
tungen,.wie.Cafeteriabetrieb,.Kicker,.Billard.etc.,.afrikanisches.Trommeln,.
gemeinsame.Ausflüge. und. individuelle. Unterstützung.. In. der. warmen.
Jahreszeit.gab.es.mittwochs.einen.Fußballtreff.mit.dem.Leichtathletikclub.
Kaufbeuren.–.im.Winter.die.Möglichkeit,.mit.dem.JuZe.Kaufbeuren.Freitags.
in.die.Halle.zu.gehen..Es.wurden.gemeinsame.Fahrten.in.die.Umgebung.un-
ternommen,.Grillabende.veranstaltet,.Kinobesuche.durchgeführt.und.immer.
wieder.individuelle.Einzelfallhilfen.durchgeführt..Die.„Begegnungswerkstatt.
Kaufbeuren“.steht.unter.der.Trägerschaft.des.SJR.Kaufbeuren.und.findet.in.
enger.Kooperation.mit.dem.Arbeitskreis.Asyl.der.Evangelischen.Dreifaltig-
keitskirche.und.dem.Kaufbeurer.Integrationsbeirat.statt..Das.Angebot.wird.
von.15.bis.20.jungen.Asylbewerbern.im.Alter.von.14.bis.27.Jahren.und.ca..
10.Kaufbeurer.Jugendlichen.regelmäßig.wahrgenommen.

Durch.dieses.montags.stattfindende.Freizeitangebot.im.Jugendzentrum.des.
SJR.wird. ein. vielfältigeres.Miteinander. zwischen. jungen.Asylbewerbern,.
Flüchtlingen.und.Einheimischen.hergestellt..Junge.Asylbewerber.erhalten.die.
Möglichkeit.in.ihrer.neuen.Umgebung.anzukommen.und.durch.den.Umgang.
mit.Gleichaltrigen.Anschluss.zu.finden..Durch.die.gemeinsame.Freizeitge-
staltung. können. sie. nicht.
nur. ihre. Sprachkenntnisse.
verbessern,.sondern.lernen.
auch.den.Alltag.Kaufbeurer.
Jugendlicher.kennen..In.Ein-
zelfällen. werden. Kontakte.
zu.Vereinen.und.Verbänden.
angebahnt. und. die. Flücht-
linge.begleitet..Jugendliche.
üben. den. respektvollen.
und. toleranten. Umgang.
mit.Menschen.aus.anderen.
Kulturkreisen.und.lernen.die.
Probleme.und.Sichtweisen.
der.jeweils.anderen.kennen.

Gemeinsames Spielen verbindet
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Gastgruppen und Kooperationen
Die.Teestube.des.Arbeitskreises.Asyl.der.Evangelischen.Dreifaltigkeitskirche.

ist.im.Jugendzentrum.Kauf-
beuren.heimisch.geworden.
und.hat.ihre.Präsenz.2016,.
immer. montags. von. 18:00.
bis. 20:00. Uhr,. fortgesetzt..
Die. Teestube. ist. seit. Ok-
tober. 2014. eng. verzahnt.
mit. der. bereits. erwähnten.
Begegnungswerkstatt,. die.
unmittelbar. davor. beginnt.
und. in. die.Teestube. über-
geht.. Die. Teestube. selbst.
ist. ein.offener.Treff. für. alle.
Asylbewerber. in. der. Stadt.
und. interessierte. Einwoh-
ner,. die. ehrenamtlich. vom.
Arbeitskreis.betreut.wird.

Die.gemeinsam.mit.dem.Generationenhaus.Kaufbeuren.veranstaltete.„Blues.
Session“.ist.uns.auch.im.Jahr.2016.treu.geblieben..Jung.und.Alt.musizieren.
gemeinsam,.begegnen.sich.als.Zuhörer.und.verleben.einen.vergnüglichen.
Abend..Sie.findet.nur.alle.zwei.Monate.statt,.um.einem.Sättigungseffekt.vor-
zubeugen..Mit.dem.Freizeitclub.der.Lebenshilfe.Ostallgäu.und.der.Offenen.
Behindertenarbeit.(OBA).des.BRK.veranstalten.wir.einen.Abend.unter.dem.
Motto.„Tanz.in.den.Mai“..Im.Jahr.2016.kamen.weitere.Bands.von.Jugend-
lichen.auf.uns.zu,.die.in.unserem.Bandkeller.proben.wollten..Deshalb.hatten.
wir.zeitweise.bis.zu.7.Bands.in.der.Woche.im.Haus,.die.regelmäßig.probten..

Wir.führten.zahlreiche.Kooperationsveranstaltungen.mit.unterschiedlichen.
Ansätzen.zur.Begegnung.von.Jugendlichen.mit.anderen.Gruppierungen,.
Generationen.und.Weltanschauungen.(Blues-Session,.Konzerte,.Rockdisco,.
Freiflug,. Finanzfachschule,. Jugendforum,. Refugee-Party). durch.. Unsere.
Kooperationspartner.2016.waren.das.Generationenhaus,.der.Stadtteiltreff.
Apfelkern,. Kaufbeuren. aktiv,. der. Bikershop. Fahrbar,. der. Skateshop. LE.
WEE,.der.Arbeitskreis.Asyl,.die.SJR-Verbände,.die.Stadt.Kaufbeuren,.die.
Stadtbibliothek.und.die.Lebenshilfe.Ostallgäu.

Das. Jugendzentrum. Kaufbeuren. war. im. Jahr. 2016. an. 210.Tagen. in. 47.
Wochen.(pro.Woche.bis.zu.27.Stunden,.verteilt.auf.bis.zu.5.Tage).geöffnet..
Die. Öffnungszeit. wurde. pro. Monat. z..T.. auf. 4. Samstage. mit. speziellen.
Angeboten.erweitert.

Teestube des AK-Asyl
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Es.wurden.34.jugendgerechte.Musikveranstaltungen.durchgeführt.(davon.8.
Konzerte.mit.Nachwuchsbands.im.Rahmen.der.Musikförderung).

Wir.waren.an.9.Kooperationsveranstaltungen.beteiligt.

Es.wurden.4.Ferienbetreuungen.im.Rahmen.der.familienentlastenden.An-
gebote.in.den.Schulferien.geboten.

Die.vier.informellen.Treffpunkte.für.Jugendliche.in.der.Stadt.wurden.in.un-
regelmäßigen.Abständen.besucht.

838.Teilnehmer/innen. erfuhren. in. Gruppenarbeiten. eine. zusätzliche. Be-
treuung.

528.Teilnehmer/innen.wurde.im.Rahmen.der.Ferienbetreuung.ein.beson-
deres.Angebot.gemacht.

In.12.Fällen.wurden.Jugendliche.durch.die.pädagogischen.Fachkräfte.in-
tensiver.individuell.gefördert.bzw..schwerwiegende.Konfliktlösungen.initiiert.
und.begleitet.(Umfang.ca..130.Stunden).

In der Summe wurden im Jahr 2016 ca. 3.100 Besucher/innen (ca. 15 pro 
Öffnungstag) und ca. 8.000 Teilnehmer/innen (täglich ca. 38) erreicht. 
Damit konnte ein deutlicher Anstieg der Nutzerzahlen (im Vergleich 
zum Vorjahr) verzeichnet werden. Der Fokus auf Wochenendevents 
im Rahmen des neuen Konzeptes und der länger zurückliegende Ge-
nerationswechsel zeigen nun deutlich ihre Wirkung.

Jugendzentrum Neugablonz
Das.Jugendzentrum.Neugablonz.zeichnet.sich.durch.die.Nähe.zur.Gustav-
Leutelt-Grund-.und.Mittelschule.aus.und.hat.den.Vorteil,.dass.das.Haus.mit.
seinen.Möglichkeiten.von.den.Jugendlichen.viel.deutlicher.wahrgenommen.
wird.als.andernorts,. zumal.diese.Schule.vom.Alter.der.Zielgruppe.eines.
Jugendhauses.besucht.wird..Der.SJR.ist.Träger.der.Ganztagsklasse.und.
der.Mittagsbetreuung.an.der.benachbarten.Schule..Da.Ganztagsklassen-
angebote. und. Mittagsverpflegung. im. Jugendzentrum. stattfinden,. haben.
sehr.viele.Kinder.und.Jugendliche.schon.mal.Kontakt.zum.Haus.und.zum.
Personal..Deshalb.kommen.sie.als.Besucher.nach.der.Schule.ins.Jugend-
haus.zurück..Werbung.findet.über.die.Schule.auf.sehr.kurzen.Wegen.statt..
Die.Nähe.zur.Schule.führt.die.Besucher.zunächst.ins.Haus,.die.Bindung.
aber.entsteht.durch.den.engagierten.Einsatz.der.Mitarbeiter.im.Kontakt.mit.
den.einzelnen.Personen..Darüber.hinaus.macht.ein.reichhaltiges.Angebot.
zur.sinnvollen.Freizeitgestaltung.(Großspielgeräte,.Brettspiele,.Gamekon-
solen,.Outdooraktivitäten…).und.aktiven.Mitgestaltung,.wie.die.Umsetzung.
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der.Angebote.den.Besuch.im.Jugendzentrum.attraktiv..Nicht.zu.vergessen,.
dass.man.immer.Leute.trifft,.die.man.kennt.

Das.Haus.ist. im.Stadtteil.Neugablonz.Nord.angesiedelt,.der.durch.einen.
hohen.Anteil.an.Familien.mit.Kindern.und.Migrationshintergrund.gekenn-
zeichnet.ist..Seit.2015.kommen.immer.mehr.Flüchtlinge.hinzu..Allein.durch.
die.Anzahl. der. Kinder. und. Jugendlichen. im.Alter. unserer. Zielgruppe. im.
Wohnumfeld,. ist. die. Einrichtung,. sowohl. unter. der. Woche. wie. auch. am.
Wochenende,.gut.besucht.

Der.Schwerpunkt.der.Arbeit.liegt.deshalb.über.die.komplette.Woche.verteilt.
bei.einem.Mix.von.Gruppenangeboten.in.den.Bereichen.Kreativität,.Spiel,.
Spaß.und.Gender.und.dem.offenen.Betrieb.mit.der.Cafeteria..Die.weitläu-
figen.Außenanlagen.mit.Spiel-.und.Sportflächen.bieten.abwechslungsreiche.
Betätigungsmöglichkeiten.und.locken.Kinder.und.Jugendliche.an.

Jugendcafé
Das.Jugendcafé. ist.die.Treff-.und.Anlaufstelle.des.Jugendzentrums,.hier.
findet.die.Alltagsbegleitung.der.Jugendlichen.unter.der.Woche.statt.

Der.offene.Betrieb.läuft.von.Dienstag.–.Donnerstag.von.15:30.-.20:00.Uhr,.
Freitag.von.15:00.–.22:00.Uhr.und.jeden.2..Samstag.von.17:00.–.24:00.Uhr..
Jeden.Freitag.gibt.es.von.15:00.–.19:00.Uhr.die.Teenie-Disco,.anschließend.
ist.Disco-Abend.für.alle.Jugendlichen.ab.14.Jahren..An.zwei.Samstagen.
im. Monat. werden. zusätzlich. spezielle.Angebote. (Party,. Konzert,. Event).
durchgeführt..Dabei.kann.sich.die.Öffnungszeit.entsprechend.ändern.und.
ist.den.aktuellen.Informationen.auf.unserer.Facebook-Seite.zu.entnehmen.

An. jedem. ersten. und. letz-
ten. Freitag. im. Monat. ist.
von.15:00.–.18:00.Uhr.das.
Müttercafé. des. Familien-
stützpunktes.geöffnet..Auch.
die. „ganz. Kleinen“. werden.
hier. betreut,. sodass. sich.
die. Mütter. einmal. in. Ruhe.
austauschen.können.

Der. offene. Betrieb. dient.
unter.anderem.der.Herstel-
lung.einer.positiven.Grund-
atmosphäre.im.Haus,.es.ist.
Zeit. für.Gespräche.mit.den.
Jugendlichen,. Wünsche.
können. geäußert,. Räume.

Happy Halloween
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gestaltet.und.am.Programm.des.Jugendzentrums.mitgearbeitet.werden..Die.
Jugendlichen.sollen.sowohl.bei.der.Programm-.als.auch.der.Raumgestaltung.
Mitsprachemöglichkeit. haben. und. demokratische.Abstimmungsprozesse.
erlernen.und.einüben..Der.offene.Betreib.gleicht.dem.Wohnzimmer.einer.
„Familie“,.das.für.eine.Zeit.der.Gemeinsamkeit,.des.Austauschs.sowie.der.
Freizeitgestaltung.und.Absprachen.genutzt.wird..Er.dient.der.Bewältigung.der.
Lebensrealität.der.Jugendlichen..Sozialverhalten.und.Umgang.miteinander.
werden.geübt,.Freundschaften.geschlossen.und.Konflikte.gelöst..In.Einzel.
-und.Gruppengesprächen.erarbeiten.wir.mit.den.Jugendlichen.Problemlö-
sungsstrategien.in.Konfliktsituationen..Akzeptanz.und.Wertschätzung.sind.
uns.hierbei.wichtig.

Während.der.Öffnungszeiten.besteht.die.
Möglichkeit.zum.Tischtennis.spielen,.Bil-
lard,.Kicker.sowie.Tischspiele.und.Nutzung.
der.Außenanlage.zum.Fußball-.Basketball.
spielen. oder. einfach. nur. in. der. Sonne.
sitzen.und.„chillen“..Die.großzügige.Werk-
statt.wird.auch.während.des.offenen.Be-
triebs.genutzt..Tischtennisschläger.können.
selbst.gebaut.werden..Auch.Großprojekte,.
wie.der.Bau.von.Seifenkisten.oder.eines.
Windrades. als. Handy-Auflade-Station,.
finden.statt..Die.Jugendlichen.nutzen.die.
Werkstatt.sowohl.selbstständig,.als.auch.
unter. der.Anleitung. eines. Fachmanns..
Ebenso.gibt.es.im.Jugendzentrum.einen.
Kochabend..Gemeinsam.suchen.wir. ein.
Rezept.aus,.gehen.einkaufen,.kochen.und.
essen.zusammen..Zusätzliche.Angebote.
im. offenen. Betrieb. sind. Spieleabende.
(Pokerturnier,.Risikoabend,.Vier-gewinnt-
Battle. etc.).. Einmal. in. der. Woche. nach-
mittags.bieten.wir.einen.Actionday.an.und.
einen.Indoorspielenachmittag..Hier.geht’s.
ab.–.alles.rund.um.Bewegung,.Spiel.und.Sport..Sommer.wie.Winter.nutzen.
wir.hier.unsere.Außenanlage.sowie.die.Nähe.zum.ansässigen.Sportverein,.
unserem.Nachbar,.dem.TV.Neugablonz.

Jugendkulturelle Veranstaltungen
Neben.den.regelmäßigen.Angeboten.im.Haus.wurden.2016.wieder.„Week-
endspecials“.wie.Next-Generation-Party,.Singleparty,.Weihnachtshaus. in.
Zusammenarbeit.mit.dem.MOBIKU.und.der.Stadtbücherei,.eine.Weihnachts-

Ein Männerabend



60

Jahresbericht 2016

feier,.zum.Einstieg.der.Os-
terferien. unsere. „Gib. den.
Löffel.ab“.Party,.Grillabende,.
„Männerkochabende“. und.
Themenpartys. geboten..
Dabei.waren.die.Mitglieder.
der. Veranstaltungs-. sowie.
der.Thekencrew.immer.aktiv.
bei.der.Planung.und.Orga-
nisation. mit. eingebunden..
Im. Rahmen. der. Musikför-
derung. wurden. 3.Konzerte.
mit.Bands.aus.Kaufbeuren.
durchgeführt..Am. 2.. Weih-
nachtsfeiertag. fand. unser.
bunter.Bandabend.„Gegen-
sätze.ziehen.sich.an“.-.„.Die.

schrille.Nacht“.statt..Mädchen.und.Jungen.werden.mit.ihren.jugendkulturellen.
Ausdrucksformen.sowie.wechselnden.Bezügen.zu.bestimmten.Szenen.ernst.
genommen..Sie.erhalten.in.der.Offenen.Arbeit.eine.Plattform.für.selbst.or-
ganisierte.Veranstaltungen.und.werden.bei.deren.Organisation.unterstützt..
Dazu.gehören.beispielsweise.Teenie-Discos.und.Partys,.für.die.Werbeflyer.
entworfen,.ein.Motto.gefunden,.der.Raum.dekoriert,.die.Musik.ausgewählt.
und.aufgelegt.werden.muss.oder.Konzerte.bis.hin. zu.ganzen.Festivals,.
für.die.ältere. Jugendliche.das.Veranstaltungsmanagement.übernehmen..
Nachwuchsbands.können.im.Bandübungsraum.proben,.werden.technisch.
unterstützt,.organisatorisch.beraten.und.können.auf.der.hauseigenen.Bühne.
auftreten.

Gruppenarbeit und Partizipation
Gruppenarbeit.findet.im.Wochenrhythmus,.als.Aktion.oder.Projekt.im.Wech-
sel.der.Jahreszeiten,.als.Workshop.oder.spontan.statt.und.deckt.inhaltlich.
eine.breite.Palette.ab..Das.Spektrum.reicht.vom.gemeinsamen.Kochen,.
Filmvorführungen. bis. hin. zu. Workshop-. oder. Kursangeboten. für. Sport,.
Musik,.Tanzen,.Naturerlebnis.usw...Aufwändig.geplante.und.umgesetzte.
Ferienangebote.wie.Themenwochen,.Freizeiten.sowie.spezielle.Tagesan-
gebote.und.Ausflüge.runden.das.Angebot.ab..Wir.orientieren.uns.bei.der.
Entwicklung.der.Angebote.an.den.Interessen.und.Bedürfnissen.der.Kinder.
und.Jugendlichen.und.beziehen.sie.generell.mit.ein..Die.Gruppe.bietet.eine.
Umgebung.in.der.soziale.Kompetenzen.erworben,.eingeübt.und.angewendet.
werden..Diese.Form.der.Arbeit.stärkt.das.Zusammengehörigkeitsgefühl.und.
fördert.die.Integration.Außenstehender.

Rock … mal recht heavy
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In. funktionaler.Hinsicht.fin-
det.Gruppenarbeit.auch.mit.
vertrauenswürdigen.Kindern.
und. Jugendlichen. in. Form.
von.Theken-,.DJ-.und.Ver-
anstaltungsgruppe. statt,.
die. unter. der. Woche. vor-
bereiten.und.üben,.um.am.
Wochenende.Aufgaben.mit.
übernehmen.

Im. regelmäßigen.Angbot.
waren.im.Jugendhaus.Neu-
gablonz.die.Mädchen-.und.
Jungengruppe,. die. Sport-
gruppe,. die. Kochgruppe,.
die. Werkstattgruppe. und.
besonders. die.Tanzgruppe.
sehr. aktiv.. Viele. unserer.
Partys.wurden.durch.die.immer.wieder.neuen.Einlagen.unserer.mittlerweile.
zwei.Tanzgruppen.bereichert.und.sorgten.damit.für.gute.Stimmung.

Im.Jahr.2016.setzt.das.Jugendzentrum.Neugablonz.seine.Beteiligung.an.
der.Durchführung.von.einwöchigen.Ferienbetreuungsmaßnahmen.fort,.die.
von.den.Kindern.begeistert.angenommen.wurden..In.diesem.Zusammen-
hang.lernen.auch.jüngere.Kinder.und.deren.Eltern.das.Haus.kennen,.erste.
Kontakte.wurden.geknüpft.und.konnten.fortgesetzt.werden.

Individuelle Unterstützung und Förderung
Im.Jugendhaus.Neugablonz.konnte.2016.auf.vielfältige.Weise.Jugendbe-
ratung,.Alltagsbegleitung,. Vermittlungsarbeit. (Schule,. Beruf,. Beziehung,.
Familie…).geleistet.werden.und.neigungsbezogene.Gruppenangebote.ge-
setzt.werden..Lebensbewältigung.und.Identitätsfindung.sind.für.Kinder.und.
Jugendliche.in.einer.sich.immer.weiter.ausdifferenzierenden.und.spezialisie-
renden.Welt.zunehmend.komplexe.und.schwierige.Herausforderungen..Wir.
hören.genau.hin.und.genau.zu.und.unterstützen.damit.bei.der.Bewältigung.
alterstypischer. Entwicklungsaufgaben. und. bei.Alltagsproblemen.. Häufig.
dreht. es. sich. dabei. um. Beziehungsangelegenheiten,. Gesetzesverstöße,.
Schulschwierigkeiten,.Familienprobleme.oder.die.Berufsfindung.und.immer.
öfter. um. die. Integrationshilfe.. Sie. werden. sowohl. pädagogisch. begleitet.
als.auch.aktiv.durch.konkrete.Hilfe.unterstützt..Bei.Konflikten.finden.nach.
erster.Krisenintervention.Gespräche.mit.den.Beteiligten.zur.Erarbeitung.von.
Konfliktlösungsstrategien.statt..Die.gute.Vernetzung.dient.der.Vermittlung.
von.weiterführenden.Hilfen..Dabei.arbeiten.wir.mit.Beratungseinrichtungen.

…und bloß nichts anbrennen lassen!
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sowie.Ämtern.und.Behörden.
zusammen.

Die. enge. und. erfolgreiche.
Kooperation. des. Jugend-
zentrums. Neugablonz. mit.
der. benachbarten. Gustav-
Leutelt-Schule. im. Rahmen.
von. Mittagsbetreuung. und.
Ganztagsklassen. nahm.
auch. im. Jahr. 2016. einen.
großen.Stellenwert.ein..Die.
freizeitpädagogischen.An-
gebote. der. gebundenen.
Ganztagsklassen. und. die.
Mittagsverpflegung. –. auch.
für.die.verlängerte.Mittags-
betreuung. und. seit. Herbst.
2016. für. die. Offene. Ganz-

tagsschule.–.finden.direkt.in.den.Räumlichkeiten.des.Jugendhauses.statt..
Bei.Bedarf.werden.die.entsprechenden.Mitarbeiter/innen.selbstverständlich.
vom.Team.des.Jugendzentrums.tatkräftig.unterstützt..Für.die.sehr.beliebten.
freizeitpädagogischen.Angebote.in.den.Ganztagsklassen.zeichnen.sich.die.
Fachkräfte.aus.dem.JuZe.Neugablonz.ebenso.verantwortlich,.wie.für.die.
Koordination. der. unterschiedlichen. Betreuungsangebote. an. der. Gustav-
Leutelt-Grund-.und.Mittelschule.

Familienstützpunkt Neugablonz Nord
Familienstützpunkte.sind.wichtige.Kontakt-.und.Anlauf-
stellen,.von.denen.Eltern.qualifizierte.Informationen,.
Hilfen.und.Angebote.entsprechend.ihrer.Bedürfnisse.
erhalten..Die.lokale.Angebotsstruktur.der.Eltern-.und.
Familienbildung. soll. dadurch. deutlich. verbessert.
werden..Darauf.aufbauend.wurde.dieser.eine.Fami-
lienstützpunkt.–.es.gibt.mehrere.im.Stadtgebiet.–.als.
niedrigschwellige.und.wohnortnahe.Kontakt-.und.An-
laufstelle.im.Jugendzentrum.Neugablonz.eingerichtet,.
der.konkrete.Angebote.der.Eltern-.und.Familienbildung.
vorhält.und.mit.anderen.Einrichtungen.gut.vernetzt.ist..
Der.Familienstützpunkt.bietet.für.die.unterschiedlichen.

Bedürfnisse.der.Familien,.je.nach.Alter.des.Kindes.und.Familiensituation,.
geeignete.und.passgenaue.Hilfen.an..Das.Jugendzentrum.Neugablonz.ist.
seit.2013.Familienstützpunkt.im.Stadtgebiet.

Zeigt her eure Schühchen!
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Wie.bereits.in.den.Jahren.zuvor.bietet.der.Verein.Folk-Acli,.vertreten.durch.
Herrn.Macaluso,.jeden.Donnerstag.von.17:30.bis.20:00.Uhr.Beratungsge-
spräche.für.Menschen.mit.Migrationshintergrund.an,.um.Hilfestellungen.im.
Umgang.mit.der.Bürokratie.zu.geben..Hier.suchen.Jugendliche.und.Eltern.
Hilfe,.erfahren.mehr.über.weitere.Anlaufstellen.und.bekommen.Informationen.
zu.den.unterschiedlichsten.Themen..Dazu.gehören.beispielsweise.Alltags-
kompetenzen,.Erziehungskompetenzen,.Problem-.und.Konfliktbewältigung,.
Freizeitgestaltung.und.Integration..

Eine. offene. Beratung. für. alle. Familien. bieten. wir. jeden. Dienstag. und.
Donnerstag. von.10:00.bis.12:00.Uhr.an,. dies.geschieht. in.persönlichen.
Gesprächen. sowie. per.Telefon. und. Email..Themen. und. Problematiken.
sind.hier.meist.Erziehungs-.und.Lebensfragen,.Schulprobleme.der.Kinder.
und.die.Art.der.Freizeitgestaltung..2016.wurden.vermehrt.Beratungen.mit.
Flüchtlingen.und.Asylbewerben.geführt.

Jeden.Montag.findet.ein.Müttercafé.für.Frauen.aus.den.ehemaligen.GUS-
Staaten.statt,.dieses.wird.von.vielen.Müttern.mit.ihren.Kindern.angenommen..
Hierbei.geht.es.um.die.Pflege.russischer.Traditionen.und.Kultur.sowie.der.
Sprache..Die.Kinder.werden.nicht.nur.betreut,.es.gibt.hier.auch.eine.eigene.
Tanz-. und. Spielgruppe..Diese. Gruppe.präsentiert. sich. immer.wieder. an.
Veranstaltungen.im.Stadtgebiet.und.findet.großen.Anklang.

Fest. etabliert. im. Haus. hat. sich. auch. der. „Türkische. Frauenverein. zu..
Kaufbeuren.–.Hand.in.Hand“..Die.Anzahl.der.teilnehmenden.Frauen.steigt.
stetig..Diese.veranstalteten.im.November.2016.ein.großes.internationales.
Frauenfest.in.den.Räumlichkeiten.des.Jugendzentrums.Neugablonz.

Jeden.Dienstag.findet.in.ein.Yoga-Kurs.für.Frauen.statt,.der.von.Anfang.an.
sehr.rege.besucht.wurde..Ebenso.gut.nachgefragt.sind.auch.die.Mittwochs-
Treffs,.an.denen.gekocht.und.gebacken.wird,.hier.treffen.sich.Frauen.vieler.
Nationen.

Das. Jahr. begann. mit. dem. Winterfest. „Väterchen. Frost“. der. russischen.
Mutter-Kind-Gruppe.„Kalinka“..Dieses.Fest.durften.ca..170.Kinder.mit.ihren.
ca..230.Angehörigen.erleben..Das.Programm.bestand.aus.einer.Weihnachts-
geschichte,.Spielen,.Tänzen.und.Liedern.um.den.Tannenbaum.herum..Zum.
Schluss.verteilte.Väterchen.Frost.Geschenke.an.alle.Kinder.

Zum.Weltfrauentag.am.8..März.2016.wurde.ein.Fest.mit.großen.Programm.
für.alle.Mütter,.Tanten.und.Großmütter.angeboten..Zum.Abschluss.luden.
die.russischen.Mütter.noch.zu.Tee.und.Spezialitäten.aus.ihrer.Heimat.ein.

Beim.Festival.der.Vielfalt.veranstalteten.wir.ein.kleines.Konzert.mit.Kindern..

Ebenso.großen.Anklang.fand.das.internationale.Frauenfest,.organisiert.vom.
türkischen.Frauenbund..Hier.feierten.ca..190.Frauen.ein.rauschendes.Fest.
mit.Essen.und.viel.Tanz..
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Zum. Jahresabschluss. gab. es. die. Weihnachtsbäckerei,. die. von. etlichen.
Müttern.mit.ihren.Kindern.angenommen.wurde.

Gastgruppen und Kooperationen
Zweifelsohne.ist.der,.im.anliegenden.Gebäude.befindliche,.Partyraum.des.
Neugablonzer.Jugendhauses.ein.riesiger.Gewinn.für.die.Jugendlichen.und.
Bewohner.des.Stadtteils,.aber.mittlerweile.auch.über.die.Stadtteilgrenze.
hinaus..Jedes.Wochenende.wird.der.separate.Partyraum.für.Geburtstags-
feiern,.Taufen,. Hochzeiten,. Seminare,.Tanzgruppen,. Beratungsangebote.
und.vieles.mehr.genutzt.

Kooperationsveranstal-
tungen. mit. Partnern. wie.
der. Gustav-Leutelt-Schule,.
dem.Turnverein.Neugablonz.
(Nachbar),.der.Finanzfach-
hochschule,.dem.Familien-
stützpunkt. und. Jugendor-
ganisationen. des. SJR. wie.
z.B..Artistica.Anam.Cara,.der.
Stadt.Kaufbeuren,.dem.Ak-
tionskreis. Neugablonz,. der.
Glasfachschule. sowie. Be-
ratungstermine.der.Jugend-.
gerichtshilfe. und. der. Be-
rufsberatung. (JUSTiQ). er-
gänzten. das. Programm..
Dabei.hat.sich.schon.längst.

die.Gustav-Leutelt-Schule.durch.die.enge.Zusammenarbeit.bei.OGS,.Mit-
tagsbetreuung.und.Übergangsklasse.zu.dem.herausragenden.Kooperati-
onspartner.entwickelt.

Der.Bandübungsraum.wurde.2016.von.3.Bands.regelmäßig.genutzt.

Das. Jugendzentrum. Neugablonz. war. im. Jahr. 2016. an. 205.Tagen. (47.
Wochen,.pro.Woche.bis.zu.27.Stunden,.verteilt.auf.bis.zu.5.Tage).geöff-
net..Die.Öffnungszeiten.umfassten.2.Samstage.pro.Monat..Es.wurden.65.
jugendgerechte.Musikveranstaltungen.durchgeführt.(davon.3.Konzerte.mit.
Nachwuchsbands).. Es. wurden. 25. Kooperationsveranstaltungen. sowie. 4.
Ferienmaßnahmen.mit.bis.zu.30.Kindern.pro.Tag.durchgeführt.und.dabei.
535.Teilnehmer.erreicht.

Die Ü-Klasse (Übergangsklasse) der Gustav-Leutelt-Schule!
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996.Teilnehmer/innen. erfuhren. in. Gruppenarbeiten. eine. zusätzliche. Be-
treuung.

In.55.Fällen.wurden.Jugendliche.durch.pädagogische.Fachkräfte.intensiver.
individuell. gefördert. bzw.. schwerwiegende. Konfliktlösungen. initiiert. und.
begleitet.(Umfang.ca..400.Stunden).

In der Summe wurden im Jahr 2016 ca. 3.900 Besucher/innen (ca. 
19 pro Öffnungstag) und ca. 8.700 Teilnehmer/innen (täglich ca. 42) 
erreicht. Aufgrund von Kooperationsveranstaltungen v.a. mit der be-
nachbarten Gustav-Leutelt-Schule bei denen ganze Klassenzüge mit 
im Haus sind (wenngleich es sich hierbei nicht um das Stammpublikum 
des Jugendzentrums handelt), konnten die hohen Nutzerzahlen des 
Vorjahres annähernd gehalten werden.

Dezentrale Angebote für Jugendliche
Gemeinwesenorientiert. angelegt. sind. der. stationäre. JuZe-Truck. in. der.
Marktoberdorfer. Straße. (ehem..Apfeltranger. Straße). und. der. stationäre.
JuZe-Container.am.Skaterplatz.im.Wertachpark.als.Anlaufstelle.für.Kinder.
und.Jugendliche,.die.dort. ihre.Freizeit.verbringen..Mit.den.Outdoorunter-
ständen.an.einigen.informellen.Treffpunkten.der.Jugendlichen.in.der.Stadt.
unterstützt.der.SJR.die.Möglichkeit,.sich.ungezwungen.und.vor.allem.un-
begleitet.zu.treffen.

JuZe-Truck
Geöffnet. ist.der.Truck.Dienstag.bis.Freitag.von.15:00.bis.17:00.Uhr..Die.
Sommersaison. liegt. zwischen.April. und. Oktober.. Die. Wintersaison. von.
November.bis.März.verbrachte.das.Team.des.Trucks.auch.2016.wieder.in.
den.Räumlichkeiten.des.Stadtteiltreffs.„Apfelkern“..Herzlichen.Dank.dafür!

Ein.ehemaliger.Anhänger.der.Feuerwehr.ist.in.einen.mobilen.Stadtteiltreff.um-
gewandelt.worden..Ausgestattet.ist.der.Truck.mit.Sofa,.Hockern,.Musikanla-
ge,.Spielekonsole.und.einem.reichhaltigen.Angebot.an.Gesellschaftsspielen,.
Bastelmaterial,.Outdoorspielgeräten.und.Programmangeboten..Der.Truck.
kann.als.Anlaufstelle.für.Spiele.und.Aktionen.aber.genauso.als.Treff-.und.
Aufenthaltsmöglichkeit.zum.Chillen,.Unterhalten.oder.Musikhören.genutzt.
werden..Im.Vordergrund.steht.ein.gemeinschaftliches.Miteinander.der.Besu-
cher,.als.Teil.einer.sinnvollen.Freizeitgestaltung,.das.von.pädagogischer.Seite.
gefördert.und.begleitet.wird..Die.Zielgruppe,.die.mit.dem.Angebot.erreicht.
werden.kann,.liegt.im.Bereich.der.Kinder.und.der.Teenies.im.Alter.von.9.
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bis.max.14.Jahren..Jugend-
lichen. kann. der.Truck. nur.
sehr. schwer. räumlich. oder.
inhaltlich. wirklich. attraktive.
Angebote.bieten,.zumal.sie.
in.der.heutigen.Zeit.über.ge-
nügend.andere.Alternativen.
verfügen..Der.Zuspruch.der.
Besucher. über. die. Woche.
ist. unterschiedlich. und. in.
hohem. Maße. witterungs-
abhängig.. Der. Standort. ist.
gut. gewählt,. liegt. er. doch.
etwas.abgelegen.vom.Stadt-.
zentrum,. umgeben. von.
Wohnungen. mit. kinder-
reichen. Familien. und. Fa-
milien.mit.Migrationshinter-

grund..Zudem.werden.dort.gerade. im.großen.Stil.weitere.Wohngebäude.
errichtet.

Über.gemeinsame.Spiele.und.Aktionen.kommen.die.Mitarbeiter.in.engeren.
Kontakt.mit.den.Besuchern,.der.dann,.je.nach.Möglichkeit,.für.intensivere.
Einzelgespräche.genutzt.werden.konnte..Im.Wesentlichen.ging.es.dabei.um.
Alkohol.und.Zigaretten,.um.schulische.Belange.und.häusliche.Probleme,.
bei.denen.sowohl.präventiv.als.auch.vermittelnd.beraten.werden.konnte.

Über.das.ganze.Jahr.2016.liefen.am.Standort.ganz.erhebliche.Bauarbeiten.
im.Wohngebiet,.die.auch.den.Truck.immer.wieder.beeinträchtigten..Teilweise.
konnten.die.Teerflächen.oder.die.angrenzenden.Wiesenflächen.nicht.wie.
bisher.von.den.Besuchern.genutzt.werden..Die.Wintermonate.im.Stadtteil-
treff.sind.räumlich,.wie.jahreszeitlich.bedingt.nur.mäßig.besucht,.was.wir.
bisher.durch.die.guten.Besucherzahlen.im.Sommer.ausgleichen.konnten.

Im.JuZe-Truck.konnten.2016.bei.148.Öffnungstagen.(44.Wochen,.pro.Woche.
8.Stunden,.verteilt.auf.bis.zu.4.Tage).ca..800.Teilnehmer/innen.verzeichnet.
werden.(ca..20.pro.Öffnungswoche).

Leider sanken die Teilnehmerzahlen im Jahr 2016 am Standort Ap-
feltranger Straße (jetzt Marktoberdorfer Straße), wegen der über das 
ganze Jahr andauernden Bauarbeiten rund um den Standort, unerwartet 
stark. Die erfreuliche Steigerung vom Vorjahr konnte aufgrund der be-
schriebenen widrigen Begleitumstände leider nicht verstetigt werden.

JuZe-Truck in der Apfeltranger Straße
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JuZe-Container Wertachpark
Der.JuZe-Container.am.Wertachpark.ist.geöffnet.von.Mittwoch.bis.Sonntag.
in.der.Zeit.zwischen.15:00.und.19:00.Uhr. -. je.nach.Witterung.auch.mal.
länger..Die.Saison.beginnt.im.April.und.endet.im.Oktober..Im.Winter.ist.der.
Container. geschlossen.. Der. Skatesport. ist. stark. witterungsabhängig,. es.
sollte.nicht.zu.kalt.aber.auch.nicht.zu.heiß.sein,.die.Bahn.muss.trocken.sein.

Der. JuZe-Container. setzt. sich. zusammen. aus. drei. Einzelcontainern. mit.
Aufenthaltsraum,.Lagerraum.und.Geräteraum..Diese.stehen.im.Wertachpark.
in.unmittelbarer.Nähe.zum.Skaterplatz..Die.Ausstattung.besteht.aus.Sitz-
gelegenheiten,.Musikanlage,.Fernseher,.Spielekonsole.und.kleiner.Theke..Im.
Wertachpark.selbst.stehen.attraktive.Spiel-.und.Sportinstallationen.zur.Ver-
fügung..Die.in.Kooperation.mit.dem.DAV.Kaufbeuren-Gablonz.entstandene.
Ausleihmöglichkeit,.von.Kleinspielgeräten.vom.Ball.bis.zum.Hexenhockey.
für.Besucher.des.Wertachparks,.wurde.deshalb.auch.2016.weiter.betrieben.

Der.Container.ist.als.Aufenthaltsmöglichkeit.sowohl.für.die.Skater,.wie.auch.
der.sich.im.Wertachpark.aufhaltendenden.Kinder.und.Jugendlichen.im.Alter.
von.9.bis.18.Jahren.errichtet.worden..Das.bewusst.niederschwellige.Angebot,.
das.keine.Anforderungen.stellt,.soll.zum.Verweilen,.zu.Kontakt,.Austausch.
und.letztlich.zu.einer.sinnvollen.Freizeitgestaltung.anregen.und.einladen.

Der.Container.lebt.durch.ehrenamtliche.Unterstützung.von.3.Helfern.aus.
dem. Kreis. der. jungen. Erwachsenen,. die. den. Betrieb. in. weitgehender.
Selbstverwaltung. organisieren.. Dabei. werden. sie. von. hauptamtlichem.
Personal.unterstützt..Betrieben.wurde.der.Container.auch.2016.wieder.in.
enger.Zusammenarbeit.mit.dem.Generationenhaus.Kaufbeuren,.das.bei.
Veranstaltungen.zusätzlich.ehrenamtliche.Unterstützung.bot..

2016. wurde. zum. 7.. Mal. der. Bike-. und. Skatecontest. mit. gut. 150. Besu-
chern. und.Teilnehmern. am.
Container. im. Wertachpark.
durchgeführt..Bei.dem.Event.
waren. Jugendliche. in. die.
Bereiche. der. Organisation.
und. Durchführung. einge-
bunden.. Die. Betätigungs-
felder.reichten.von.Planung,.
Vorbereitung,. Bestellung.
über.Aufbau,.Durchführung.
oder.Teilnahme.als.Athlet.bis.
hin. zu.Abbau,.Abrechnung.
und.Verwaltung.

Der. JuZe-Container. er-
reichte.2016.(April.–.Okto-
ber).an.120.Tagen.(25.Wo- Ready???
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chen,.pro.Woche.20.Stunden,.verteilt.auf.bis.zu.5.Tage).ca..570.Besucher/
innen.(ca..23.pro.Öffnungswoche).

Die Besucherzahlen des JuZe-Containers an den Öffnungstagen blie-
ben annähernd auf Vorjahresniveau und sind damit insgesamt zufrie-
denstellend. Wetterbedingt ging jedoch die Anzahl die Öffnungstage 
um fast 20% zurück. Die Skater-Szene in Kaufbeuren verändert sich seit 
letztem Jahr. Der Platz bleibt im Sommer aber ein frequentierter Treff.

Outdoorunterstände
Die.Unterstände.sind.zu.den.jeweiligen,.standortabhängigen.Nutzungszeiten.
geöffnet.und.prinzipiell.ganzjährig.zugänglich..Sie.wurden.auf.Spielplätzen.
als.informelle.Treffpunkte.junger.Menschen.in.der.Stadt.errichtet..Es.handelt.
sich.um.kleine,.offene,.zweiseitige.Gebilde.mit.Dach..Sie.können.ganzjäh-
rig.genutzt.werden.und.stehen.im.Grunde.jeder.Altersgruppe.zwischen.6.
und.18.Jahren.offen..Die.bisherigen.Outdoorunterstände.befinden.sich.am.
Bolzplatz.an.der.Liegnitzer.Straße,.am.Bolzplatz.Bayernweg.(Hirschzell),.an.
der.Jörg-Lederer-Schule.und.am.Bolzplatz.am.Märzenbach.(Oberbeuren).

Ziel.war.es,.ein.Angebot.nach.Vorstellung.und.unter.aktiver.Beteiligung.von.
Kindern.und.Jugendlichen.bei.Entwurf.und.Errichtung.zu.schaffen..Die.Un-
terstände.sollten.dadurch.eine.möglichst.große.Akzeptanz.und.Nachhaltigkeit.
bekommen..Eine.Möglichkeit.sich.ohne.„Aufsicht“.an.akzeptierter.Stelle.zu.
treffen.und.„abzuhängen“.

Begleitet. wurden. die.Treff-
punkte. auch. 2016. durch.
unregelmäßige.Besuche.der.
Mitarbeiter.aus.dem.Jugend-.
zentrum. Kaufbeuren.. Sie.
dienen.der.Szenebeobach-
tung,.Kontaktaufnahme.und.
Werbung. für. unterschied-
liche. Formen. der. Freizeit-
gestaltung. bis. hin. zu. den.
Einrichtungen.des.SJR.

Je. nach. Lage. werden. die.
Unterstände. verschieden.
frequentiert.. Die. Nutzung.
ist.einerseits.punktuell.und.
spontan,. andererseits. re-
gelmäßig.und.geplant..Auch.Unterstand Bolzplatz Liegnitzer Straße
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2016.blieb.der.Unterstand.auf.dem.Bolzplatz.am.Märzenbach.in.Oberbeuren.
im.Fokus.der.Öffentlichkeit.bzw..der.Nachbarschaft..Jedoch.konnten.wir.zu.
einer.Annäherung.der.beiden.Streitparteien.und.damit.zur.Beruhigung.des.
Konfliktes.beitragen.

Mobile Angebote für Kinder
Mit.seinen.gemeinwesenorientierten.Angeboten.will.der.SJR.Kaufbeuren.in.
erster.Linie.in.Wohnsiedlungen.zur.Verbesserung.der.Lebenswelt.von.Kin-
dern,.Jugendlichen.und.deren.Familien.beitragen..Der.Einsatz.von.MOBIKU.
und.MOBIKIDS.zielt.mit.der.Methode.„Mobile.Spielplatzbetreuung“.darauf.
ab,.bislang.nicht.oder.kaum.durch.die.Angebote.der.Offenen.Jugendarbeit.
abgedeckte.Stadtteile.zu.besuchen..Die.Kinder.und.Jugendlichen.vor.Ort.
sollen.angesprochen,.zur.sinnvollen.Freizeit.angeregt.und.auf.die.weiteren.
Einrichtungen.des.SJR.(v.a..Jugendhäuser).aufmerksam.gemacht.werden.

MOBIKU
Geöffnet.ist.das.MOBIKU.von.Montag.bis.Freitag.zwischen.14:00.und.17:00.
(bzw..14.30.und.17:30).Uhr..Die.Saison.liegt.zwischen.April.und.Oktober..Die.
Indoorphase.beginnt.im.November.und.endet.im.März..Die.Öffnungszeiten.
werden.in.den.Sommermonaten.auf.14:30.–.17:30.Uhr.um.eine.halbe.Stunde.
nach.hinten.verschoben.und.so.den.Gegebenheiten.und.den.Bedürfnissen.
der.Nutzer.angepasst.

Beim.MOBIKU.handelt.es.sich.um.einen.Bauwagen,.der.auch.2016.wieder.
ausschließlich.im.Stadtteil.Neugablonz.unterwegs.war..Der.Bauwagen.ist.
mit.einem.reichhaltigen.Angebot.an.Gesellschaftsspielen,.Bastelmaterial,.
Outdoorspielgeräten. und. Programmangeboten. ausgestattet. und. verfügt.
über.eine.Heizung,.Tische.und.Bänke..Die.Angebote.richten.sich.an.Mäd-
chen. und. Jungen. im.Alter.
zwischen.6.und.12.Jahren,.
punktuell.sind.auch.jüngere.
Kinder.mit.dabei.

Der.Stadtteil.Neugablonz.ist.
bekannt. durch. den. hohen.
Anteil. an. Bürgern. aus. der.
ehemaligen. Sowjetunion.
und.Migranten.aus.anderen.
Kulturräumen,. hauptsäch-
lich. der. Türkei.. In. letzter.
Zeit. kommen. immer. mehr.
Flüchtlinge.hinzu..Hier.setzt. In der Mobiküche gibt’s – mmhh – lecker Schokoladenpizza!
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das.MOBIKU.mit.seinen.Angeboten.an,.die.inhaltlich.sehr.ähnlich.dem.des.
Trucks.sind,.sich.aber.an.jüngere.Kinder.richten.und.mehrheitlich.integrativ.
ausgerichtet.sind..Die.Arbeit. insgesamt. ist.problemorientiert,.bietet. Infor-
mation.und.Orientierung..Bei.Bedarf.werden.Eltern.mit.einbezogen..Eine.
sozialräumliche.Orientierung.im.Wohngebiet.bzgl..der.Standorte.erscheint.
aus.der.bisherigen.Erfahrung.erfolgversprechender.als.andere.Ansätze.

Im. Sommer. 2016. kam. zu. den. zwei. bestehenden. Outdoorstandorten.
(Gustav-Leutelt-Schule,.Adalbert-Stifter-Schule).der.neue.Spielplatz.in.der.
Proschwitzerstraße.als.dritter.Standort.hinzu..Die.Verweildauer.pro.Stand-
ort.erhöhte.sich.dadurch.auf.vier.Wochen.und.steigerte.die.Kontinuität..Im.
Winter.ist.die.Indoor-Phase,.wobei.das.MOBIKU.dann.neben.der.GLS.im.
Jugendzentrum.Neugablonz.zu.finden.ist..In.der.Christuskirche.konnten.wir.
die.dortigen.Jugendräume.nutzen.

Das.MOBIKU.war.auch.2016.für.viele.Kinder.von.Neugablonz.als.beliebter.
Treffpunkt.für.Geländespiele.und.tolle.Werkaktionen.sehr.gefragt..Von.Januar.
bis.März.waren.wir.in.den.Winterquartieren.an.den.Standorten.Christuskir-
che.und.Jugendzentrum.Neugablonz..Passend.zur.Jahreszeit.waren.die.
Herstellung.eines.Weihnachtskalenders.mit.der.Bücherei,.das.traditionelle.
Weihnachtshaus.mit.Hausdekoration. im.Jugendhaus.Neugablonz,.Weih-
nachtsspiel-. und. Kreativaktionen. im. Programm..Am. Jahresende. gab. es.
traditionell.mit.dem.Jugendzentrum.Neugablonz.zusammen.eine.besinnliche.
Weihnachtsfeier..Entsprechende.Angebote.gab.es.auch.zur.Osterzeit..Das.
neu.entwickelte.Wochenprogramm.wurde.nach.einer.kurzen.Testphase.2016.
zum.festen.Bestandteil.des.MOBIKUs..Das.Wochenprogramm.gilt.an.allen.
Standorten.und.sowohl.in.der.Outdoor-,.wie.auch.in.der.Indoorzeit..Jeder.
Tag.ist.einem.bestimmten.Angebotsbereich.gewidmet..Montags.wird.in.der.
Mobiküche.gekocht,.dienstags.gebastelt,.mittwochs. in.der.Wohlfühloase.
entspannt,.donnerstags.gespielt.und. freitags. in.der.Wollwerkstatt.kreativ.
gearbeitet..Natürlich.können.an.jedem.Tag.auch.die.anderen.Spielgeräte,.
Spiele,.Mal-.und.Bastelsachen.genutzt.werden.

Mit. dem. MOBIKU. konnten. 2016. an. 192. Einsatztagen. (41. Wochen,. pro.
Woche.bis.zu.20.Stunden,.verteilt.auf.bis.zu.5.Tage).ca..2.800.Teilnehmer/
innen.(ca..68.pro.Öffnungswoche).erzielt.werden.

Damit blieben auch im Jahr 2016 die Teilnehmerzahlen des MOBIKU 
auf einem seit 4 Jahren stabilen Niveau. Wir setzen im Jahre 2017 stark 
auf den neuen Standort an der Proschwitzer Straße, der sich sehr gut 
entwickelt hat.
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MOBIKIDS
Geöffnet.hat.das.MOBIKIDS.in.der.Regel.an.allen.Standorten.von.14:00.bis.
17:00.Uhr..Individuell.nach.Möglichkeit.der.Ehrenamtlichen.und.Witterungs-
verhältnissen.wird.die.Öffnungszeit.entsprechend.angepasst.

Beim.MOBIKIDS.handelt.es.sich.um.einen.großen,.geschlossenen.Kastenan-
hänger.mit.Flügeltüren..Darin.befinden.sich.die.Ausrüstungsgegenstände.wie.
Klein-.und.Großspielgeräte,.Bastelmaterial,.Pavillon.und.Biertischgarnituren.
für.die.mobile.Spielplatzbetreuung..Das.MOBIKIDS.steht.allen.Kindern.im.
Alter.zwischen.6.und.12.Jahren.offen.und.ist.speziell.auf.diese.Altersgruppe.
ausgerichtet.

Das.Projekt.umfasst.die.Aktivierung.von.Eltern.für.den.Einsatz.als.ehren-
amtliche.Spielplatzpaten. /.Spielplatzbetreuer. bei. der.mobilen.Spielplatz-
betreuung. in. verschiedenen.Stadtteilen.der.Kernstadt.Kaufbeuren. (nicht.
Neugablonz)..In.qualifizierten.Schulungen.werden.Eltern.zu.Spielplatzpaten.
/.Spielplatzbetreuern.ausgebildet,.was.sie.zu.einer.sinnvollen,.möglichst.
pädagogischen.und.praktischen.Durchführung.der.Angebote.im.MOBIKIDS.
befähigt..Wobei.der.Spielplatzpate.eher.die.Organisation.am.Standort,.die.
Spielplatzbetreuer.die.Durchführung.übernehmen..Unterstützung.erfahren.
die.Betreuer.und.Paten.durch.hauptamtliches.Personal.

Den.ehrenamtlichen.Eltern,.die.das.MOBIKIDS.so.erfolgreich.betreiben,.
darf.an.dieser.Stelle.auch.einmal.gedankt.werden.

Das. MOBIKIDS. steht. über. einen. Zeitraum. von. 20. Wochen. im. Jahr. an.
fünf. verschiedenen. Spielplätzen.. Die. bisherigen. Standorte. (Hirschzell,.
Beethoven-Schule,. Mösle,. Liegnitzer. Straße,. Sonneneck). waren. bis. auf.
die.Beethovenschule.2016.gut.frequentiert..Dort.mussten.die.letzten.beiden.
Einsatzwochen. aufgrund.
des.Betreuermangels.leider.
ausfallen..Der.Besuch.durch.
das. MOBIKIDS. erfolgte. in.
regelmäßigem.Abstand. für.
die.Dauer.von.zwei.Wochen..
Pro.Einsatz.wurden.10.Öff-
nungstage.geplant..Es.gab.
vielfältige.Spiel-,.Bastel-.und.
Betätigungsangebote.. Die.
Ehrenamtlichen. erfuhren.
regelmäßige.Unterstützung.
durch. die. sie. begleitenden.
Fachkräfte.in.Form.von.Be-
ratung,.Besuchen,.Material-
bestellung.und.-versorgung.
und.Fortbildungsangeboten.

Hochbetrieb am MOBIKIDS



72

Jahresbericht 2016

Im.Rahmen.der.Jahresplanung.wurde.auch.2016.der.Info-.und.Werbeflyer.
für. die. fünf. etablierten. Standorte. im. Stadtgebiet. Kaufbeuren. aktualisiert.
und.umgestaltet.

Das.alljährliche.Abschlussfest,.dass.an.jedem.Standort.in.der.letzten.Wo-
che.der.Anwesenheit.des.MOBIKIDS-Anhängers.stattfindet,.kam.2016.nur.
am.Standort.Sonneneck.zustande..Dort.gab.es.ein. Indianerfest.an.dem.
gebastelt,. geschminkt. und.gespielt.wurde..Die.Spielplatzbetreuer. haben.
hier.einen.tollen.letzten.Nachmittag.für.die.Kinder.gestaltet.und.das.Wetter.
hat. im.Gegensatz. zu. letztem.Jahr.auch.mitgespielt..Am.Standort.Mösle.
meldeten.sich.zu.wenig.Betreuer,.die.Beethovenschule.fiel.wie.oben.schon.
erwähnt,.die.letzten.beiden.Wochen.aus.und.in.der.Liegnitzer.Straße.hat.
2016.ein.komplett.neues.Team.an.Spielplatzbetreuern.und.eine.neue.Patin.
angefangen,. so.dass.wir. gemeinsam.beschlossen.haben,. erst. 2017.ein.
Abschlussfest.zu.planen.

Noch.zu.sagen.wäre,.dass.2016.wieder.viel.Arbeit.in.die.Suche.nach.neuen.
Spielplatzpaten.und.Spielplatzbetreuern.geflossen.ist,.da.durch.den.Mangel.
an.Betreuern.das.MOBIKIDS.phasenweise.geschlossen.bleiben.musste..
Allerdings.sind.die.neuen,.wie.auch.die.schon.länger.im.MOBIKIDS.enga-
gierten.Eltern.sehr.motiviert,.zusammen.mit.der.Fachkraft.des.SJR,.neue.
Spielplatzbetreuer.zu.finden,.um.das.MOBIKIDS.an.den.fünf.Standorten.für.
die.Kinder.zweimal.zwei.Wochen.im.Jahr.zu.öffnen.

Das.MOBIKIDS.erreichte.2016.an.74.Einsatztagen.(18.Wochen,.pro.Woche.
bis.zu.15.Stunden,.verteilt.auf.bis.zu.5.Tage).ca..1.800.Besucher/innen.(ca..
100.pro.Öffnungswoche).d.h..es.wurden. rund..150.Betreuertagen.durch.
ehrenamtliches.Engagement.geleistet.

Das MOBIKIDS konnte bei etwas weniger Einsatztagen das Ergebnis 
des Vorjahres knapp halten und erfreut sich weiter großer Beliebtheit.

Jugendsozialarbeit an Grundschulen
Der.SJR.Kaufbeuren.hat.seit.Oktober.
2013.die.Trägerschaft.der.Jugendso-
zialarbeit.(JaS).an.der.Schrader-,.wie.
auch.der.Adalbert-Stifter-Grundschule.
übernommen.. Dabei. ähnelt. sich. die.
Arbeit.der.JaS.an.beiden.Grundschu-
len. in. vielerlei. Hinsicht..An. beiden.
Schulen. stand. vor. allem. die.Einzel-
fallhilfe. im. Vordergrund.. Kinder. und.
Eltern. wurden. bei. persönlichen. und.
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sozialen.Problemen.in.Schule.und.Familie.unterstützt.und.beraten..Wo.es.
nötig.war,.wurden.von.der.JaS.auch.die.Lehrer,.die.Schulleiter.oder.verschie-
dene.Fachstellen.(wie.z.B..die.Erziehungsberatungsstelle,.psychologische.
Hilfen.oder.das.Jugendamt).einbezogen..In.vielen.Fällen.konnte.die.JaS.aber.
selbst.weiterhelfen,.die.Kinder.stärken,.die.Situation.in.der.Familie.und.im.
Freundeskreis.verbessern.oder.bei.Bedarf.auch.an.eine.Hausaufgabenhilfe,.
an.Vereine.und.andere.niederschwellige.Angebote.vermitteln..Immer.wieder.
musste.die.JaS.aber.auch.eine.Einschätzung.zum.schwierigen.Thema.Kin-
deswohlgefährdung.vornehmen.und.bei.Bedarf.das.Jugendamt.einschalten,.
um.die.entsprechend.notwendigen.Maßnahmen.einzuleiten..

Die.Krisenintervention.nahm.an.beiden.Grundschulen.einen.großen.Raum.
in.der.täglichen.Arbeit.ein..Dabei.waren.die.Jugendsozialarbeiterinnen.an.
den. beiden. Schulen.Ansprechpartnerinnen. für. Kinder,. die. sich. z.B.. ge-
mobbt.fühlten,.einen.Streit.hatten.oder.mit.der.Schule.und.den.Leistungs-
anforderungen.nicht.klar.kamen..Neben.lockeren.Kontakten.fanden.auch.
regelmäßige.Termine.mit.zahlreichen.Kindern.statt,. in.denen.gemeinsam.
Ziele.zur.Verbesserung.der.Situation.entwickelt.und.umgesetzt.wurden..In.
den.meisten.Fällen.bedurfte.es.bei.den.Grundschülern.auch.einer.engen.
Zusammenarbeit.zwischen.JaS.und.Elternhaus,.daher.besuchten.die.Ju-
gendsozialarbeiterinnen.öfter.auch.Familien.zuhause,.um.in.der.vertrauteren.
Umgebung.reden.zu.können..

Anlass-.und.auf.den.Einzelfall.bezogen.wurden.an.beiden.Schulen.von.der.
JaS.Sozialtrainings.in.Gruppen.oder.Schulklassen.und.Projekte.durchgeführt,.
um.die.Entwicklung.und.die.Kompetenzen.der.einzelnen.betreuten.Kinder.
noch.besser.zu.fördern..

Der.Erfolg.der.Arbeit.lässt.sich.vielleicht.am.besten.daran.ablesen,.dass.den.
allermeisten.der.betroffenen.Kinder.und.Familien.geholfen.werden.konnte,.
ihre.Schwierigkeiten.zu.bewältigen.und.ein.glücklicheres,.sorgenfreieres.
Leben.führen.zu.können..Sehr.erfreulich.ist.auch.die.hohe.Anzahl.von.El-
tern,.die.von.sich.aus.auf.die.JaS.zukommen,.weil.sie.sich.dort.kompetente.
Hilfe.erwarten.–.und.natürlich.die.vielen.Kinder.an.der.Schrader-.und.der.
Adalbert-Stifter-Grundschule,.die.immer.wieder.engen.Kontakt.und.Anspra-
che.bei.der.JaS.suchen..

Jugendsozialarbeit an der Adalbert-Stifter-
Grundschule
Die.Adalbert-Stifter-Grundschule.liegt.im.Kaufbeurer.Stadtteil.Neugablonz..
Der.Schulsprengel.umfasst.etwa.die.Hälfte.des.Stadtteils.in.südlicher.Rich-
tung..Von.den.ca..300.Schülerinnen.und.Schülern.der.Schule.haben.ca.70%.
einen.Migrationshintergrund..Immer.wieder.kommen.auch.Schüler.an.die.
Schule,.die.noch.gar.kein.Deutsch.sprechen..Im.Schuljahr.2015/2016.gab.
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es.neben.den.13.halbtägigen.Schulklassen.zwei.gebundene.Ganztagsklas-
sen.der.Jahrgangsstufen.1.und.4.. Im.Schuljahr.2016/2017.ergaben.sich.
vor.allem.für.die.nachmittägliche.Betreuung.der.Kinder.einige.Änderungen..
Der.Neubau.an.der.Adalbert-Stifter-Schule.war.fertiggestellt.und.dort.zog,.
neben.einer.großen.Mensa.und.einer.Küche,.in.der.die.Essen.für.täglich.
insgesamt. knapp. 120. Kinder. hergestellt. werden,. auch. noch. die. offene.
Ganztagsschule.ein..Daneben.gibt.es.nun.drei.gebundene.Ganztagsklassen.
der.Jahrgangsstufen.1,.2.und.3.

Neben.vielen.kleineren.Streitschlichtungen.in.den.Pausen.und.akuter.Kri-
seninterventionen.wurden.in.diesem.Jahr.40.Kinder.und.deren.Familien.in.
intensiver.Einzelarbeit.unterstützt.und.beraten..Davon.kamen.durchschnitt-
lich.10.Kinder.jede.Woche,.im.Rahmen.der.individuellen.Einzelförderung,.
zu.Gesprächen,.zum.Spielen,.Malen,.Basteln.und.Vorlesen..Neben.vielen.
Problemen,.die.durch.Gespräche.mit.Kindern,.Eltern.und.Lehrern.vor.Ort.
gelöst.werden.konnten.gab.es.auch.immer.wieder.Weitervermittlungen.an.
andere. Stellen. wie. Vereine,. die. Erziehungsberatungsstelle,. Kinder-. und.
Jugendpsychiater.oder.auch.das.Jugendamt..

Neben.dieser.Einzelfallarbeit.fanden.mehrere.Projekte.statt..In.verschiedenen.
Sozialtrainings.in.Kleingruppen.oder.dem.Klassenverband.wurde.intensiv.
am.Klassenzusammenhalt.wie.auch.einem.gewaltfreien.Miteinander.gear-
beitet..Dabei.wurde.mit.erlebnis-.und.theaterpädagogischen.Elementen.und.
Methoden.gearbeitet.um.die.Empathie.der.Kinder.zu.fördern.und.gewaltfreie.
Konfliktlösungsstrategien.zu.erarbeiten..Mit.Hilfe.des.No-Blame-Approach.
konnte.in.Mobbingfällen.schnell.und.konstruktiv.interveniert.werden..An.den.
Klassenprojekten.und.Sozialtrainings.nahmen.insgesamt.35.Kinder.teil.

Jugendsozialarbeit an der Schrader-Grundschule
Die.Schrader-Grundschule.liegt.im.Zentrum.von.Kaufbeuren.in.unmittelbarer.
Nachbarschaft. zur. Geschäftsstelle. des. SJR. Kaufbeuren. und. einem. der.
beiden.Jugendzentren..Das.Einzugsgebiet.der.Schraderschule.reicht.vom.
Stadtteil.am.Bienenberg.über.die.Kaufbeurer.Innenstadt.bis.zu.den.Neubau-
gebieten.am.Kesselberg.und.Klinikum.und.umfasst.auch.das.eher.ländliche.
Kemnat..Die.Schule.wird.derzeit.von.215.Kindern.besucht..Inzwischen.haben.
davon.43.%.einen.Migrationshintergrund..Immer.mehr.Kinder.kommen.ohne.
jegliche.Deutschkenntnisse.an.die.Schule..Sprachförderung.für.Migranten.
und.für.Kinder,.die.mit.ihren.Familien.aus.ihrem.Herkunftsland.flüchten.mus-
sten,.hat.an.der.Schraderschule.einen.hohen.Stellenwert..Zudem.besteht.ein.
breites.Angebot.an.–.teilweise.ehrenamtlichen.–.Unterstützungsformen.wie.
Hausaufgabenhilfe.und.Lesepaten.sowie.eine.Mittagsbetreuung..So.erfahren.
die.Kinder.und.ihre.Familien.vielfältige.Hilfen,.die.manches.Problem.gar.nicht.
erst.entstehen. lassen..Trotzdem.gibt.es.eine.große.Anzahl.von.Kindern,.
die.der.intensiveren.Unterstützung.der.Jugendsozialarbeit.bedürfen:.2016.
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wurden.insgesamt.29.Kinder.in.regelmäßigen.Terminen.begleitet.und.bera-
ten..Zusätzlich.wurden.häufig.Kriseninterventionen.wegen.verschiedenster.
Sorgen.oder.Konflikte.notwendig..Im.Schulsprengel.leben.zudem.zahlreiche.
alleinerziehende.Elternteile.bzw..Patchworkfamilien..Immer.mehr.Kinder.sind.
der.Situation.ausgesetzt,.dass.sie.bereits.mit.wechselnden.Lebenspartnern.
der.Eltern,.Umzügen.und.Schulwechseln.zurechtkommen.müssen..Der.Anteil.
alleinerziehender.Elternteile.beträgt.inzwischen.20%.

Jede.Woche.kamen.durchschnittlich.12.Kinder. im.Rahmen.der. individu-
ellen. Einzelförderung,. zu. Gesprächen,. zum. Spielen. und. Malen.. Parallel.
dazu.fand.jeweils.eine.intensive.Elternarbeit.statt..So.konnten.die.meisten.
Probleme.der.Kinder.und.Familien.direkt.vor.Ort.gelöst.werden,.in.einigen.
Fällen.wurden.weitere.Hilfsangebote.wie.die.Erziehungsberatung,.Vereine,.
Kinder-.und.Jugendpsychiater.oder.-psychotherapeuten.oder.das.Jugendamt.
mit.einbezogen..

In.mehreren.Schulklassen.wurden.von.der.JaS.Einheiten.mit.erlebnispädago-
gischen.Elementen.durchgeführt,.um.das.soziale.Miteinander.zu.verbessern.
und.Probleme.untereinander.mit.den.Kindern.gemeinsam.anzugehen..Die.
JaS.arbeitete.zudem.auch.mit.mehreren.Mädchen-.und.Jungengruppen,.
um.die.soziale.Integration.und.die.Konfliktlösungskompetenzen.der.Kinder.
zu.fördern.oder.Fälle.von.Mobbing.zu.lösen..An.diesen.Klassen-.und.Grup-
penprojekten.nahmen.2016.insgesamt.48.Kinder.teil.
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Kulturwerkstatt Kaufbeuren
Pressespiegel

kannten Lauf. Auf die gesanglichen
Höhepunkte der Oper mussten die
Zuhörer trotz aller Kürzung und
Entschlackung nicht verzichten.
Vor allem der bekannte „Abendse-
gen“ im Duett von Tauber und Fi-
scher erfreute auch den erwachse-
nen Opernfreund. Dazu kamen be-
kannte, in der Entstehungszeit der
romantischen Oper vertonte Volks-
lieder wie „Suse, liebe Suse“ oder
„Brüderchen, komm tanz mit mir“,
und bei „Ein Männlein steht im
Walde“ stimmten die jungen Zu-
schauer kräftig mit ein.

Punktgenauer Schlussapplaus

Sogar der Schlussapplaus nach dem
schwungvollen „Knusperwalzer“
kam punktgenau und tosend von
den Zuschauerrängen. Waren die
Zweitklässler bis dahin gespannt,
ruhig und fieberten aufmerksam
mit, gab es nach dem Abgang der
Sänger kein Halten mehr und ein
plapperndes Tosen ging durch das
Stadttheater. „Erst habe ich ge-
dacht, dass das lange dauert. Aber
dann war es viel zu schnell vorbei“,
berichtete ein Mädchen ganz außer
Atem. „Die haben komisch gesun-
gen, aber schön“, meinte ein ande-
res. Und ein Bub in der ersten Reihe
folgerte am Ende recht abgebrüht:
„Das war besser als ich gedacht
habe.“ Zumal er bei der Vorberei-
tungsstunde in der Schule nicht ganz
so gut aufgepasst habe.

Die Veranstalter, neben der Bür-
gerstiftung auch die Musikschule
und die Kulturwerkstatt Kaufbeu-
ren, hoffen nun, dass dies nicht der
letzte Besuch der Kinder im
(Stadt-)Theater war – dann viel-
leicht nicht ganz so gut vorbereitet
wie diesmal, aber dafür aus eigenem
Antrieb.

befreien. Kellner als Vater beein-
druckte vor allem mit seinem satten
Bass und sorgte für Aufsehen, als er
singend durch die Zuschauerreihen
zur Bühne ging. So nahm die Hand-
lung um die beiden stets hungrigen
Kinder des armen Besenmachers,
die beim Beerensuchen fast zu Op-
fern der Hexe werden, ihren be-

Duetten wurde normal – mit etwas
Wiener Schmäh – gesprochen, ge-
scherzt und gestenreich gespielt. Da
gab es viele Lacher im Publikum,
aber auch mahnende Hinweise, um
Hänsel (Claudia Fischer) und Gretel
(Anna Tauber) viellelicht doch noch
aus den Fängen der nicht ganz so
bösen Hexe (Angela Mitterhofer) zu

Blickkontakt und die spielerische
Kommunikation mit den Kindern
suchten, für viele junge Operngän-
ger schon Erlebnis genug.

Humperdincks Werk, das trotz
seiner Märchenvorlage eigentlich
ganz und gar nicht kindertauglich
ist, hatte das Wiener Ensemble klug
inszeniert. Zwischen den Arien und

VON MARTIN FREI

Kaufbeuren Ob die Erwachsenen
auch so gut vorbereitet sind, wenn
sie in die Oper gehen? Die Zweit-
klässler der Kaufbeurer Schulen er-
wiesen sich jedenfalls bei der jüngs-
ten Auflage von „Kinderklassik im
Stadttheater“ als bestens präparierte
und begeisterte Musiktheaterfreun-
de. Dreimal brachte die Kinderoper
Papageno aus Wien am gestrigen
Freitag eine sehr freie, kindgerechte
Fassung von Engelbert Humper-
dincks „Hänsel und Gretel“ auf die
Bühne des Stadttheaters. Am Ende
waren rund 600 Kinder und Eltern
dank der Unterstützung der Bürger-
stiftung Kaufbeuren entweder gratis
oder – bei der öffentlichen Nachmit-
tagsvorstellung – recht günstig in
den Genuss einer ansprechenden
Opernaufführung gekommen.

Was eine „Hosenrolle“ im Mu-
siktheater ist, das musste Sänger Pe-
ter Kellner bei der lockeren opern-
kundlichen Einführung gar nicht
mehr groß erklären. Auch die Be-
deutung des Begriffs „Requisiten“
oder, dass das Orchester von einem
Dirigenten geleitet wird, wussten
die Kinder schon aus den Unter-
richt. Entsprechend viele Finger
gingen nach oben, als Kellner da-
nach fragte.

Musiker und einen Dirigenten
hatte die vierköpfige Papageno-
Truppe zwar nicht mit nach Kauf-
beuren gebracht. Aber ihre durch-
weg schönen Stimmen und ihr pa-
tentes, komödiantisches Spiel ver-
fehlten auch zur Orchesterbeglei-
tung vom Band nicht ihre Wirkung.
Ohnehin war der Besuch im prächti-
gen Stadttheater und das Erlebnis
von professionellen Sängern ganz
aus der Nähe, die immer wieder den

Schwere Oper ganz leicht
Kinderklassik Humperdincks „Hänsel und Gretel“ füllt das Kaufbeurer Stadttheater dreimal mit begeisterten jungen
Zuschauern. Wie das Ensemble Papageno künstlerischen Anspruch und altersgerechte Inszenierung zusammenbringt

Die führt nichts Gutes im Schilde, auch wenn sie wunderbar singt: Angela Mitterhofer als Hexe, Claudia Fischer als Hänsel und

Anna Tauber als Gretel (von rechts) bei der „Kinderklassik im Stadttheater“. Foto: Mathias Wild
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Wenig begeistert sind die Clubkolleginnen von Chris (Roswitha Martin-Wiedemann, Zweite von rechts), als sie vorschlägt, mit

einem eigenen Pin-up-Kalender Spenden zu sammeln. Foto: Harald Langer
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nend und humorvoll in Szene ge-
setzt. Tragische und komische Mo-
mente liegen oft nur ein Schmunzeln
voneinander entfernt. Sämtliche
Darsteller überzeugen mit großer
Spielfreude in ihren bestens passen-
den Rollen. Das Fotoshooting selbst
wird mit viel Feingefühl und Takt
umgesetzt. Im wirklichen Leben
hatten es die Damen des Rhylsone
and District Women‘s Institute bis
aufs Titelblatt der „New York Ti-
mes“ geschafft und durften ihren
Kalender wie Weltstars in Cannes
vorstellen. Der Reinerlös der Akti-
on, der komplett an verschiedene
Leukämie-Einrichtungen überwie-
sen wurde, betrug 600000 Pfund.
Mit ihrem Humor, ihrer Klugheit
und ihrem Mut, sich gegen die gän-
gige Tyrannei von Körperkult und
Jugendwahn zu stellen, haben An-
gela Baker und Tricia Stewart ihr
Leben verändert.

O Weitere Aufführungen gibt es am 26.
und 27. Februar, 3., 4., 5., 11. und 12.
März, jeweils um 19.30 Uhr im Theater
Schauburg. Möglicher Zusatztermin ist
Sonntag, 13. März, ebenfalls um 19.30
Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf beim
Stadtmuseum Kaufbeuren, bei der Buch-
handlung Menzel in Neugablonz, im In-
ternet sowie an der Abendkasse.

I www.kulturwerkstatt.eu

kalender entdeckt, kommt ihr die
zündende Idee: Warum nicht aus
dem Motivkalender des Frauen-
clubs, bisher mit Brücken oder Kir-
chen geschmückt, einen eigenen
Pin-up-Kalender machen? Schließ-
lich hatte John, ein begeisterter
Gärtner, noch kurz vor seinem Tod
geschrieben: „Die Blumen von
Yorkshire sind wie die Frauen von
Yorkshire. Jeder Schritt ihres Wer-
dens hat etwas Bezauberndes. Aber
in der letzten Phase erstrahlen sie
am allerherrlichsten.“

Das Regieduo Thomas Gar-
matsch und Martina Quante setzte
die berührende Komödie mit großer
Sensibilität um und bewies eine
glückliche Hand bei der Besetzung.
Erzählt wird die Geschichte in der
deutschen Bühnenfassung von Wolf
Christian Schröder zunächst in kur-
zen Szenen: die Gemeinschaft der
lachenden Frauen bei ihren Treffen,
ihre Konflikte mit den Kindern, die
Eheprobleme. Tiefer geht die Be-
trachtung in ihr Leben hinein, als
Annies Mann erkrankt und die
Freundinnen viel Zeit auf harten
Stühlen im Krankenhaus verbringen
müssen. Wie Chris und Annie gegen
alle Widerstände ihre Idee in die Tat
umsetzen und schließlich mit ihrem
Kalender einen wahren Medien-
rummel verursachen, wird span-

VON ELISABETH KLEIN

Kaufbeuren Die besten Geschichten
schreibt das Leben. So geschehen
1999 in einer kleinen Gemeinde in
Yorkshire in England. Tim Firth
schrieb sie nieder und machte da-
raus einen Welterfolg, der 2003 mit
Helen Mirren und Julie Walters ver-
filmt wurde. Die Kulturwerkstatt
Kaufbeuren hat sich nun mit ihrem
Erwachsenenensemble die Ge-
schichte der „Kalendergirls“ vorge-
nommen und eine umjubelte Pre-
miere gefeiert.

Darin geht es um einen Frauen-
club und die Damen, die sich dort
regelmäßigen zum Blumen häkeln
treffen, Marmelade kochen oder
Vorträgen über Brokkoli lauschen.
Alles geht seinen gemütlichen Gang.
Auch für die Freundinnen Chris
(Roswitha Martin-Wiedemann) und
Annie (Marion Maas-Santjohanser).
Ihr beschauliches Leben wird er-
schüttert, als Annies Ehemann John
(Michael Mayer) plötzlich an Leu-
kämie erkrankt und stirbt. Um sein
Andenken zu ehren, beschließen die
beiden aktiven Mitglieder des Frau-
enclubs, Geld für eine bessere Aus-
stattung des örtlichen Krankenhau-
ses zu sammeln. Als Chris in der
Werkstatt von Eddie (Bernd Frank)
einen der branchenüblichen Nackt-

Lebensfreude statt Körperkult
Kulturwerkstatt In „Kalendergirls“ geht es nur vordergründig um

Hausfrauen und Pin-up-Fotos. Erwachsenenensemble brilliert

Schaurig, aber auch schaurig schön ging es jüngst im Kellergewölbe der
Kaufbeurer Sparkassen-Hauptstelle zu. Der Kulturring hatte zur musi-
kalischen Lesung mit Nicole Neubauer geladen. Die Autorin trug Passa-
gen aus ihrem Kriminalroman „Moorfeuer“ vor. Darin geht es um eine
auf einem Scheiterhaufen verbrannte Frau in der Einsamkeit eines Moor-
gebietes, die ein mysteriöses Amulett um den Hals trägt. Bei den Ermitt-
lungen haben Hauptkommissar Waechter und sein Team nicht nur mit

der dünnen Spurenlagen, sondern auch mit Aber- und Geisterglauben zu
kämpfen. Aufgelockert wurde der packende Vortrag der Autorin durch
Musik der Gruppe Aggenstein (Foto). Das Ensemble der Kulturwerk-
statt Kaufbeuren unter der Leitung von Manfred Eggensberger (rechts)
kombinierte gekonnt heimatliche und alpenländische Klänge mit Pop-
und Weltmusik.

az/Foto: Harald Langer

Aggenstein facht Moorfeuer im Sparkassen-Gewölbe an

d

Der AZ-Ferienmonat August führt un-
sere jungen Leser zu spannenden
Orten in der Stadt. Dabei geht es
Schlag auf Schlag, immer diens-
tags von 10 bis 12 Uhr. Auf Entde-
ckungsreise ging es bisher in die
Polizeiinspektion, die Martinskirche
und das Stadtmuseum. Das Finale
erwartet uns am Dienstag, 23. Au-
gust. Dann lassen wir uns zeigen,
wie die Feuerwehr arbeitet („Tatütata
– zum Löschen ist nicht nur Was-
ser da“). Fragen? Einfach anrufen:
Telefon 0 83 41/80 96 46.

Die AZ-Ferienaktion

Wie die Menschen vor rund 200 Jahren gelebt haben, erfuhren die Kinder bei der AZ-Ferienaktion im Stadtmuseum Kaufbeuren. Mit der Zeitreisenden Lisa (rechts) begaben

sie sich auf eine Entdeckungstour und hörten Geschichten über Quacksalber und die Schriftstellerin Sophie von La Roche. Fotos: Mathias Wild

Nicht nur in die Vergangenheit führte die Zeitreise, auch in die Zukunft. Wie Autos einmal aussehen könnten, das überlegten sich

die Kinder zum Abschluss und bastelten Modelle.

VON LAURA JOCHAM

Kaufbeuren Til rümpft die Nase.
„Ich wusste gar nicht, dass Pfeffer
so stinken kann“, sagt er lachend.
Janosch wendet deshalb lieber gleich
sein Gesicht ab und gibt das Fläsch-
chen schnell weiter. Mit sieben an-
deren Kindern sitzen die beiden
Jungen an diesem Vormittag vor ei-
nem alten Apothekerschrank im
Kaufbeurer Stadtmuseum. Gemein-
sam mit der Zeitreisenden Lisa wan-
deln sie dort im AZ-Ferienmonat
auf den Spuren von Bauern und ih-
ren Gesellen im 18. Jahrhundert,
von Quacksalbern und der Schrift-
stellerin Sophie von La Roche.

Die begegnet den Kindern gleich
zu Beginn. „Meine Freundin Sophie
wurde vor 200 Jahren in Kaufbeu-
ren geboren“, erzählt Lisa ihren Be-
gleitern. Das Besondere: Sophie von
La Roche habe die erste Frauenzeit-

schrift herausge-
bracht. „Und wir
haben etwas ge-
meinsam: Sophie
ist auch viel ge-
reist“, fügt Lisa
hinzu. Üblich sei
das für Frauen da-
mals nicht gewe-
sen. „Aber Sophie

hat sich nicht abbringen lassen und
war als erste Frau auf dem höchsten
Berg der Alpen.“

Beschwerliche Reise

Wie Kaufbeuren und das Umland
zur Zeit von Sophie von La Roche
ausgesehen haben, das erfahren die
Kinder in der Ausstellung des Mu-
seums. Gemeinsam mit Lisa tauchen
sie ein in die Welt um das Jahr 1730,
als die Schriftstellerin geboren wur-

zeugt. Helfen kann die laut Lisa aber
gegen Schwindel.

Weiter wirbelt sie in der Ausstel-
lung. „Reisen ist im Laufe der Zeit
immer schneller geworden“, erklärt
sie. Zuerst kam die Lokomotive,
später das Fahrrad und das Auto.
„Davor hatten die Menschen vor
hundert Jahren noch richtig Angst.“
Ein Film von damals zeigt in den
Straßen Kaufbeurens dann auch nur
vereinzelt Autos. „Nur 88 Stück
waren es in der ganzen Stadt vor 70
Jahren.“

Auch ein Blick in die Zukunft

Nach einem Ausflug in die Vergan-
genheit reisen die Kinder mit Lisa
zum Abschluss sogar noch in die Zu-
kunft. Aus Pappe und Folien basteln
sie Autos, wie sie einmal aussehen
könnten. „Bestimmt braucht man
irgendwann gar nicht mehr lenken“,
meint Felix. Sein Modell kann sogar
schweben. Und Til setzt auf die
Sonne: „Wenn der Motor ausfällt,
dann fährt das Auto mit den Son-
nenstrahlen.“ Etwas Besonderes hat
sich auch Julian einfallen lassen.
„Mein Auto kann über den Stau
hüpfen“, erzählt er stolz seiner
Mutter.

I Weitere Bilder unter
www.all-in.de/ferienmonat

erklärt Lisa. Gereist seien die Men-
schen aber schon immer. „Die ein-
fachen Leute früher vor allem, um
ihre Waren auf dem Markt in Kauf-
beuren zu verkaufen.“ Um über-
haupt in die Stadt zu kommen,
mussten die Bauern eine Gebühr an
die Zollkasse bezahlen. Und um ge-
sund dort anzukommen, sei ein lan-
ger Stock wichtig gewesen. „Um
durch den Matsch zu waten und sich
vor wilden Tieren zu schützen“, er-
klärt Lisa.

Nur reiche Bürger konnten sich
vor rund 200 Jahren Reisen leisten,
um Städte zu besichtigen oder Ver-
wandte zu besuchen. „Für alle, die
daheim bleiben mussten, gab es
Guckkästen.“ Einen Blick in einen
solchen Kasten werfen die Kinder
nacheinander. Die Zeichnung darin
zeigt die schwimmende Stadt Vene-
dig. „So kam die große weite Welt
damals nach Hause. Die Bilder ha-
ben entfernte Orte und exotische
Tiere gezeigt“, sagt Lisa.

Auf ihrer Zeitreise treffen die
Kinder auch auf Quacksalber. „Die
haben den Menschen Kräuter gegen
ihre Krankheiten verkauft, die gar
nichts gebracht haben“, erklärt
Lisa. Gut, dass es auch schon damals
echte Heiler gab. Vom Geruch der
Mischung aus Pfeffer und Scharfga-
be sind die Kinder zwar nicht über-

de. „Autos gab es da noch nicht.
Man musste zu Fuß gehen oder
Kutsche fahren“, weiß Patrick. Ge-
meinsam mit den anderen Teilneh-
mern lauscht er der Geschichte des
Gesellen Jakob, der für einen Bau-
ern von Pforzen nach Kaufbeuren
reiten musste, um Mehl und Wein
zu besorgen. „Das hat bestimmt
lange gedauert“, meint der Achtjäh-
rige. Und nicht nur das: Regen
machte die Reise des Gesellen Jakob
damals noch beschwerlicher, denn
immer wieder blieb er mit seinem
Pferd im Schlamm stecken. „Wege
waren damals noch nicht geteert“,

Reise in die Vergangenheit
Ferienaktion In die Welt vor 200 Jahren tauchen Kinder im Stadtmuseum Kaufbeuren ein.

Dort treffen sie auf Quacksalber und die Schriftstellerin Sophie von La Roche

Auch in einen alten Guckkasten warfen

die Teilnehmer einen Blick.
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Mächtig Trubel veranstalten Pippi Langstrumpf (Emily Simpson, Zweite von links) und ihre Freunde in der vorweihnachtlichen

Stadt. Foto: Mathias Wild
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spricht. Glanzpunkte der Inszenie-
rung sind die gemeinsam von allen
Darstellern gesungenen Lieder. Die
Mimen, die zwischen sechs und 13
Jahren alt sind, werden dabei von
den beiden Gitarristen Jakob Traut-
wein und Artur Ostertag begleitet.
Die Mädchen und Jungen überzeu-
gen mit klarer Gestik, punktgenauer
Mimik, deutlicher Aussprache und
ganz viel Freude am Spiel. Zur Ra-
sanz des Stücks trägt auch das
„drehbare“, schnell wandelbare
Bühnenbild bei.

O Weitere Aufführungen im Theater
Schauburg folgen am Samstag, 26.,
und Sonntag, 27. November, ab 17 Uhr
sowie am Freitag, 2. Dezember, ab
19.30 Uhr und am Samstag, 3., Sonntag,
4., Samstag, 10., und Sonntag, 11.
Dezember, jeweils ab 17 Uhr. Karten gibt
es im Vorverkauf beim Stadtmuseum
Kaufbeuren, Telefon 08341/9668390,
bei Tabakwaren Engels und Häuserer
(Neugablonzer Straße 25),  Engels Ge�
nussreich (Sparkassen�Passage), bei
der Buchhandlung Menzel in Neugablonz,
über das Internet sowie an der Abend�
kasse.

I www.kulturwerkstatt.eu

Einstudierens läuft seit September.
In den Herbstferien wurde vier
Tage gemeinsam auf einer Hütte ge-
probt. Entstanden ist eine herrliche
Aufführung für die ganze Familie,
empfohlen für Zuschauer ab sechs
Jahren.

Während so mancher Erwachse-
ner Pippi, engagiert dargestellt von
Emily Simpson, gerne im Kinder-
heim sehen würde, geht das kleine
Mädchen lieber mit ihren Freunden
Annika und Tommy, treffsicher
verkörpert von Annika Burkhard
und Magnus Walter, auf Entde-
ckungstour. Kurz vor dem Heiligen
Abend beschließen die Freunde,
zum Einkaufen in die Stadt zu ge-
hen, um die quälend lange Wartezeit
auf Weihnachten zu verkürzen. In
der noblen Boutique, beim zerstreu-
ten Apotheker und im Süßigkeiten-
laden erlebt das Trio zur besten Un-
terhaltung der Zuschauer allerhand
Kuriositäten. Mit ihren bekannten
Riesenkräften beschützt Pippi au-
ßerdem eine ältere Würstchenver-
käuferin vor aufdringlichen Kun-
den. Auch für arme Kinder hat das
starke Mädchen ein Herz, und rich-
tig melancholisch wird es, wenn
Pippi mit ihrer Mutter im Himmel

VON ELKE SONJA SIMM

Kaufbeuren Weihnachten soll keiner
einsam sein, sondern jeder gemein-
sam mit lieben Menschen feiern.
Für diesen Appell hat sich die Kul-
turwerkstatt Kaufbeuren bei ihrem
neuesten Stück eine ganz besondere
Botschafterin ausgesucht: Pippi
Langstrumpf. Bei der Premiere von
„Pippi plündert den Weihnachts-
baum“ im Theater Schauburg gab es
viele Lacher und tosenden Applaus
für eine ungewöhnliche Weih-
nachtsgeschichte und viele enga-
gierte junge Schauspieler.

Das freiheitsliebende Mädchen
Pippi, das ohne Eltern in der Villa
Kunterbunt lebt, hat schon etliche
Generationen von Kindern verzau-
bert. Die Originalgeschichte stammt
von Astrid Lindgren, Tristan Ber-
ger hat daraus eine Bühnenfassung
erstellt, die die Kulturwerkstatt ger-
ne in den Spielplan aufnahm.
Schließlich passt die Geschichte per-
fekt zum Jahresthema „Achtung
Mensch“. Fast ein dreiviertel Jahr
haben die beiden Regisseure Nadja
Ostertag und Gabi Striegl das Stück
mit den Mädchen und Jungen vor-
bereitet. Die intensive Phase des

Ein starkes Mädchen
mischt die Stadt auf

Kulturwerkstatt Bei „Pippi plündert den Weihnachtsbaum“ zeigen die
jungen Darsteller frech, was sie können. Es wird aber auch melancholisch

Reiten

,

l

Im Rampenlicht: Mit rund 120 Mitwirkenden spielte die Kulturwerkstatt die Geschichte von Peter Pan im Tänzelfest-Rondel. Dafür gab es bei der Premiere tosenden Schlussapplaus. Fotos: Mathias Wild

In der Bredouille: Peter Pan (Jannis Kon-

rad) und Wendy (Nina Stadler), von Cap-

tain Hooks Leuten gefangen.

Selbst im Hintergrund fanden die
etlichen Hundert Zuschauer immer
wieder etwas zum Staunen und
Schmunzeln: Nixen strickten, lasen
oder tratschen in ihren liebevoll ge-
stalteten Muschelbehausungen, und
die Indianer warteten an lodernden
Feuern auf ihren nächsten Einsatz.

Ein fantasievolles Spektakel im
besten Sinne also, dem weder die
weiten Wege auf der großen Bühne,
die manchmal den Handlungsfluss
etwas zäh machten, noch die
schwankende Tonqualität etwas an-
haben konnten. Leider galt das nicht
für die unsicheren Wetterverhält-
nisse, denen selbst der furchtlose
Peter Pan nichts entgegenzusetzen
hatte.

I Mehr Fotos gibt es im Internet:
www.all-in.de/bilder

Auf der Klaviatur der Gefühle
agierten die Regisseure und Darstel-
ler virtuos und bisweilen rasend
schnell. Poetisch ließen Peter Pan,
Wendy und ihre Geschwister Pup-
pen von sich an langen Stangen über
das Publikum hinweg ins Nimmer-
land schweben. Dazu intonierten die
Sänger eine gefühlvolle Ballade.
Wenig später ließen dieselben Musi-
ker (Leitung: Manfred Eggensber-
ger) Klassiker von den Beasty Boys
oder den Red Hot Chili Peppers
über die Rampe donnern, und die
Handlung nahm wieder Fahrt auf.
Auch die Gestaltung der Rollen bot
eine weite Bandbreite: Die Piraten
war nicht nur zum Fürchten, son-
dern irgendwie auch bemitleidens-
wert. Die Verlorenen Jungs als coole
Gang sorgten für viele Lacher, aber
auch für philosophische Momente.

mente nicht zu kurz kamen. Da war
das große Piratenschiff, aufgebaut
aus drei Übersee-Containern und
mit einem Masten voller Schwein-
werfer. Da war der eigens angelegte
Teich, in dem wackere Taucher das
furchterregende Krokodil lebendig
werden ließen. Da waren die Mas-
senszenen, in denen ein facettenrei-
ches, wohl geordnetes Gewusel die
Spielfläche erfüllte.

Da waren aber auch die intimen
Spielszenen am vorderen Bühnen-
rand, in denen nicht nur Jannis
Konrad als wilder Titelheld und
Nina Stadler als überragende Wen-
dy ihre Kulturwerkstatt-Erfahrung
gekonnt nutzten. Und da war die
kleine Annabell Fichtl, die als bril-
lant-widerspenstige Elfe Tinkerbell
so manchen Großen an die Wand
spielte.

VON MARTIN FREI

Kaufbeuren Von wegen „Hopsa
Schwabenliesl“. Bevor das Tänzel-
fest-Rondell bald wieder seinen ei-
gentlichen Zweck erfüllt, wurde
dort ordentlich gerockt. Mit rund
120 Mitwirkenden verwandelte die
Kulturwerkstatt die Freilichtbühne
in ein quirliges Nimmerland, wo ein
rotziger Peter Pan mit Scharen von
Nixen, Elfen, Indianer – und einer
gut aufgelegen Band – gegen Cap-
tain Hook und seine üblen Piraten-
Schergen kämpfte.

Obwohl die Inszenierung von
Nadja Ostertag und Thomas Gar-
matsch die stattliche Freilichtbühne
mit ihrem Raum und all ihren ef-
fektvollen Möglichkeiten nutzte, ist
dennoch ein „Peter Pan“ entstan-
den, bei dem auch die leisen Mo-

Peter Pan rockt
Theater Wie es die Kulturwerkstatt schafft, pompöses Freilicht-Spektakel und

liebevolle Inszenierung zu verbinden. Rund 120 Mitwirkende im Tänzelfest-Rondell

Bsss, bsss
Kulturwerkstatt Beim Stück „Nur ein Tag“

vermittelt eine kleine Fliege große Weisheiten
Kaufbeuren Mit dieser kleinen Fliege
ist der Kulturwerkstatt Kaufbeuren
ein ganz großer Wurf gelungen:
Naiv und klug, voll Lebensfreude
und Mitleid packt sie ein ganzes Le-
ben in „nur einen Tag“ – und schafft
es mit „bsss, bsss“, ein todernstes
Thema mit viel Spaß zu verbinden.
Bei der Premiere in der Miniburg
des Theaters Schauburg gab es dafür
überaus lang anhaltenden Applaus
von Alt und Jung.

Was für eine Geburt: Zur „Bohe-
mian Rhapsody“ von Queen („Is
this the real life?“) schlüpft die ver-
meintliche Maifliege direkt neben
dem Karotten paffenden Fuchs und
dem coolen, Kopfnüsse verteilenden
Schwein. Dessen „Ey Mann, der ist
ja voll niedlich“ stimmt jedoch nur
zum Teil. Denn die Fliege steckt
auch voller Energie und legt – im
Tarnanzug mit weißem Tutu – ei-
nen heißen Sonnenschirm-Tanz zur
Stimme von Mireille Mathieu aufs
Parkett.

Außerdem kennt die Fliege sich
aus, schließlich hat sie schon drei
Jahre als Larve im Fluss gelebt.
Und: Sie hat ein gutes Herz. Als sie
erfährt, dass Fuchs vermeintlich nur
noch einen Tag zu leben hat, packt
sie für den Freund ein ganzes Leben
in diese wenigen Stunden und hilft
ihm, das Glück nicht nur beim Hüh-
nerdiebstahl zu finden.

Für die Zuschauer bedeutet das
eine ganze Stunde voll witziger Dia-
loge („Mach die Fliege!“) und köst-
lich überdrehter Szenen unter den
Sonnenschirmen an der Softdrink-
Bar. Während der Tutu zum Braut-
schleier und später zum Baby wird,
überzeichnen die Drei zur Musik

von Heintje und Karel Gott Schule,
Hochzeit, Elternschaft und Baby-
wahnsinn so, dass Groß und Klein
Tränen lachen – obwohl doch der
Tod schon unter dem Teppich lau-
ert.

Hannah Kirchdorfer (Fuchs),
Paula Rieger (Schwein) und vor al-
lem Jannis Konrad (Fliege) bewei-
sen viel Mut und großes Können in
der Umsetzung von Martin Balt-
scheits Vorlage. Unter der Regie
von Simone Dopfer und Thomas
Garmatsch leben sie ihre skurrilen
Figuren so, dass der Spaß bisweilen
aberwitzig, aber nie seicht wird. Au-
ßerdem bringen sie – unterstützt
von Maikl Gebrehawaryat – Tod
und Trauer so subtil in das Stück
ein, dass es nie sentimental wird.
Auch dann nicht, als Fliege am
Abend bemerkt, dass nicht der
Fuchs, sondern sie selbst nur diesen
einen Tag hat. Aber dass sich das
Leben trotzdem lohnt, weil sie die-
sen Tag mit Freunden verbringen
durfte. Bsss, bsss. Daniela Hollrotter

O Weitere Aufführungen des Stücks, das
für Zuschauer ab sechs Jahren geeignet
ist, folgen am Samstag, 24., und Sonntag,
25. September, jeweils ab 17 Uhr in
der Miniburg im Theater Schauburg.
Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf
beim Stadtmuseum Kaufbeuren, Telefon
08341/9668390, bei Tabakwaren En-
gels und Häuserer (Neugablonzer Straße
25), bei Engels Genussreich (Sparkas-
sen-Passage), bei der Buchhandlung
Menzel in Neugablonz (Sudetenstraße
119), über das Internet sowie an der
Abendkasse.

I www.kulturwerkstatt.eu

Mit einfachen Mitteln bringen Jannis Konrad, Paula Rieger und Hannah Kirchdorfer

(von links) „Nur ein Tag“ auf die Bühne der Miniburg. Foto: Mathias Wild

Die Schüler der fünften bis achten Klassen der Kaufbeurer Beetho-
ven-Mittelschule besuchten eine Aufführung des Theaterstücks
„Masters of time“ im Theater Schauburg. Bei der Inszenierung der
Kulturwerkstatt Kaufbeuren wirkten auch einige Beethoven-Schüler
aus den achten Klassen mit. Nach der Aufführung hatten die jungen
Theaterbesucher noch die Möglichkeit, den Darstellern und dem
Regie-Team Fragen zu stellen. az/Foto: Christian Gebauer

Mittelschüler auf der Schauburg-Bühne

GEÖFFNE
T!

Reformhaus Merk
Kaufbeuren · Ludwigstraße 33

g
In genau einer Woche, am 5. August,
beginnen in Brasilien die Olympischen
Sommerspiele. Auch in Deutschland
erreicht die Outdoor-Sportsaison gera-
de ihren Höhepunkt – Wanderer, Läu-
fer und Radfahrer genießen die war-
men Temperaturen und treiben sich
und ihre Körper zu Höchstleistungen.
Nicht selten leiden gerade Sportler
und aktive Menschen an Muskelver-
spannungen und Muskelkrämpfen. Ein
häufiger Grund ist Magnesium-Man-
gel. Weitere Symptome für ein Ma-
gnesium-Defizit sind Appetitlosigkeit,
Müdigkeit und Muskelzittern. Dabei ist
der Mineralstoff Magnesium für den menschlichen Organismus unverzichtbar.
Er ist wichtig für zahlreiche Reaktionen und Regulationen, zum Beispiel des Blut-
drucks, des Insulinstoffwechsels oder auch der Reizübertragung von Nerven.

Das Reformhaus Merk bietet jetzt die neue Generation des Magnesiums, ein Ma-
gnesium-Öl. Dieses neue Mineralspray wird auf die Haut gesprüht und wirkt
direkt dort. Die transdermale Anwendung ist noch relativ unbekannt, hat aber
entscheidende Vorteile. Einer davon ist, dass der Magen-Darm-Trakt nicht belas-
tet wird. Durch das direkte Aufsprühen auf die Haut können etwaige Problem-
zonen, wie die Muskulatur der Waden, gezielt behandelt werden. Zudem wird
das Mineral über die Haut besonders gut aufgenommen und wirkt daher sehr
schnell. Auch bei Herz-Kreislaufproblemen, Nervosität, Schlafstörungen, Müdig-
keit, Kopfschmerzen oder Migräne kann das Magnesium-Öl schnelle Linderung
bringen – testen Sie es selbst, beim Sport und im Alltag. Das Team des Reform-
haus Merk steht Ihnen für eine unverbindliche Beratung gerne zur Verfügung.

vielseitig · hochwertig · spannend

liebenswert · le
bendig · kulturellMITTAGS

ANZEIGE © ALLGÄUER ZEITUNG

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9 bis 18 Uhr
Donnerstag, 8 bis 18 Uhr
und Samstag, 9 bis 15 Uhr
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Kulturwerkstatt Kaufbeuren
Die.Kulturwerkstatt.zielt.mit.ihrer.Arbeit.–.ähnlich.wie.die.Jugendhäuser.–.auf.
die.Förderung.von.Kindern.und.Jugendlichen.hinsichtlich.ihrer.Persönlich-
keitsentwicklung.(in.allen.Lebensbereichen).in.einem.sozialen.Lernfeld.ab..
Mit.dem.methodischen.Schwerpunkt.der.theater-.und.kunstpädagogischen.
Gruppenarbeit.beziehen.sich.die.Angebote.der.Kulturwerkstatt.allerdings.
zunächst.auf.die.Gruppenmitglieder..Hierbei.kommt.der.Integrationsarbeit.
(v..a..junge.Menschen.mit.Behinderungen).eine.besondere.Bedeutung.zu..
Auch.das.Flüchtlingsthema.geht.am.Theater.nicht.vorbei.und.bietet.immer.
mehr.die.verschiedensten.Möglichkeiten.der.Integration,.welche.großflächig.
ausgeschöpft.werden.

Zentrale.Intention.der.Kulturwerkstatt. ist.es,.den.Mitgliedern.in.Gruppen-
prozessen. durch. gemeinsame. Projekte. (Theateraufführungen). soziale.
Kompetenzen.und.weitere.Schlüsselqualifikationen.zu.vermitteln.und.die.
darstellerischen.und.künstlerischen.Interessen.zu.fördern..Insgesamt.ist.die.
Jugendkulturarbeit.Teil.der.außerschulischen.Jugendbildung,.was.auch.bzgl..
der.Zuschauer.der.Theaterproduktionen.gilt..Bereits.bei.der.Zusammenstel-
lung.des.Repertoires.schlägt.sich.der.Bildungsauftrag.der.Kulturwerkstatt.für.
Gruppenmitglieder.und.Zuschauer.nieder..Als.Kunst-.und.Kultureinrichtung.
wirkt.die.Kulturwerkstatt.für.die.Stadt.Kaufbeuren.jedoch.über.den.päda-
gogischen.Bereich.und.die.Zielgruppe.der.Kinder.und.Jugendlichen.hinaus.
auch.als.bereichernde.Institution.mit.Außenwirkung.

Offene Jugendkulturarbeit
Die Kulturwerkstatt und ihre Leuchtturmprojekte
In. den. letzten. Jahren. gelingt. es. der. theaterpädagogischen. Kinder-. und.
Jugendkultureinrichtung.immer.mehr,.sich.über.sogenannte.„Leuchtturm-
projekte“. auch. über. die. Stadtgrenzen. hinaus. einen. Namen. zu. machen.
und.sich.als.ernstzunehmende.Kultureinrichtung.für.die.ganze.Familie.zu.
etablieren..Mit.viel.Öffentlichkeitsarbeit,.jugendlichem.und.ehrenamtlichem.
Engagement.können.neue.Zielgruppen.erschlossen.und.letztendlich.als.neue.
Interessenten.für.Kinder-.und.Jugendkulturformen.gewonnen.werden,.sowie.
auch.für.die.Belange.und.Visionen.der.Kinder.und.Jugendlichen.sensibilisiert.
werden..Auf.diese.Art.und.Weise.„leuchtet“.der.Leuchtturm.Kulturwerkstatt.
nicht.nur.für.die.eigene.Weiterentwicklung.und.den.Fortbestand,.sondern.
vor.allem.auch.für.Kaufbeuren.als.Alleinstellungsmerkmal,.als.Stärkung.des.
Familienziels.oder.einfach.auch.als.„theaterpädagogisches.und.kulturelles.
Aushängeschild“.über.die.Region.hinaus.

Eines.der.großen.Leuchtturmprojekte.im.Jahr.2016.war.Peter.Pan.mit.seinen.
über.120.Darstellern.und.Musikern!
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Seit. vielen. Jahren. pflegen.
wir. nun. schon. die. gute.
Zusammenarbeit. mit. dem.
Tänzelfestverein Kauf-
beuren.. Jedes. Jahr. aufs.
Neue. entwickeln. wir. zu-
sammen.die.Spielszene.für.
die. Eröffnung. des. ältesten.
historischen.Kinderfestes.in.
Bayern..Auch.im.Jahr.2016.
spielten. die. Jugendlichen 
der Kulturwerkstatt.in.den.
Sprechszenen. des. Eröff-
nungsspiels. eine. tragende.
Rolle..Zwei.Gruppen.aus.der.
Mittelstufe.erarbeiteten.und.
entwickelten.die.Spielszene.

um.die.Ersterwähnung.der.Stadt..Auch.unsere.Gauklergruppe Compania 
Gioccolari.kam.bei.der.Eröffnung.zum.Einsatz.und.rundete.das.Schluss-
bild.ab..Gerade.beim.Eröffnungsspiel.des.Tänzelfestes.ist.die.Vernetzung.
mit.den.vielen.verschiedenen.Gruppen.aus.der.Stadt.gut.zu.sehen..Hier.

zahlt. sich. unsere. langjäh-
rige. Erfahrung. mit. solchen.
Großveranstaltungen. aus.
und. wir. können. mit. einer.
gewissen.Routine.an.die.Sa-
che.herangehen..Trotzdem.
ist.es.jedes.Jahr.wieder.eine.
kleine. Herausforderung. so.
viele. Kinder-,. Jugend-. und.
Erwachsenengruppen.unter.
einen. Hut. zu. bekommen.
und. was. da. oft. so. leicht.
daher. kommt,.bedarf.dann.
doch.eines.hohen.Maßes.an.
Engagement. und. Einsatz..
Auch.die.großen.Sprechrol-

len.beim.Tänzelfestumzug.waren.2016.wieder.mit.unseren.Jugendlichen.
besetzt,.ebenso.die. jährliche.Spielszene.beim.Empfang.im.Rathaus..Die.
Planung.und.Organisation.für.2017.ist.schon.in.vollem.Gange!

Eine.immer.intensivere.Form.der.Zusammenarbeit.entwickelte.sich.zwischen.
BÜRGERSTIFTUNG,. KULTURWERKSTATT. und. der. MUSIKSCHULE 
Kaufbeuren.. Die. mittlerweile. jährlich. stattfindende. KINDEROPER. im.
Stadttheater.wurde.etabliert.Dafür.wurden.auch.im.vergangenen.Jahr.wieder.

Leuchtturmprojekt: Peter Pan

Tänzelfesteröffnung
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professionelle.Gastspielgruppen.eingeladen..Der.Zuspruch.war.wieder.riesig..
Wie.bereits.angekündigt,.gibt.es.in.diesem.Bereich.eine.spannende.Weiter-
entwicklung:.Die.Kulturwerkstatt.darf.für.2018.eine.selbst.geschriebene.und.
inszenierte.Kinderoper.entwickeln.und.auf.die.Bühne.bringen.-.gemeinsam.
mit.dem.Komponisten.Ulrich.Hahn.und.professionellen.Künstlern.im.Bereich.
des.Bühnen-.und.Kostümbildes..Dafür.gab.es.bereits.2015.den.Startschuss.
für.die.Erstellung.der.Finanzpläne.und.die.ersten.Künstlergespräche..2016.
nahm.die.Entwicklung.der.Kinderoper.Fahrt.auf.und.es.wurde.das.Libretto.
von.Thomas. Garmatsch. und. jungen. Erwachsenen. der. Kulturwerkstatt.
geschrieben..Herr.Hahn.sitzt.an.den.Kompositionen.und.auch.die.anderen.
Künstler.sind.bereits.in.das.Projekt.gestartet..Ebenso.wurde.die.Besetzung.
der. Darsteller. 2016. festgelegt.. Seither. ist. diese. Gruppe. regelmäßig. am.
Proben..Wir.können.wirklich.gespannt.sein,.was.uns.da.2018.erwartet.

Egal.ob.bei.Großproduktionen.auf.der.Theaterbühne,.oder. im.theaterpä-
dagogisch.innovativen.Bereich,.sowie.in.der.Weiterentwicklung.von.neuen.
Konzepten.-.die.Kulturwerkstatt.versteht.sich.als.Botschafter.für.Kulturarbeit.
mit.Kindernund.Jugendlichen.

Theater für Alle
Die.Kulturwerkstatt.konnte.ihre.Zusammenarbeit.mit.Schulen.und.Kindergär-
ten.2016,.auch.dank.der.Unterstützung.der.Antonie.Zauner.Stiftung.erfolg-
reich.weiterführen..In.21.Schulvorstellungen.
für.Grund-,.Mittel-,.Realschulen.und.Gymnasien.
aus.Kaufbeuren.und.Umgebung.hat.die.Kul-
turwerkstatt.ca..1.500.Kinder.und.Jugendliche.
erreicht..Auffallend.war.die.Entwicklung,.dass.
immer. mehr. Schulklassen. geschlossen. in.
die.Abendaufführungen. gingen,. was. auf. ein.
grundsätzlich. größeres. Interesse. an.Theater.
hindeutet..Die.Kulturwerkstatt.hat.auch.2016.
wieder.einen.Lehrerstammtisch.angeboten..
Ziel. ist.es,.den.Lehrern.vorab.einen.Einblick.
in.die.Auswahl.der.Stücke.zu.geben,.mit.ihnen.
darüber.zu.diskutieren,. ihre.Anregungen.und.
Ideen.aufzunehmen.und.gegebenenfalls.ein-
fließen.zu.lassen.

Daraus.ergab.sich.2016.die.Zusammenarbeit 
mit der Beethovenschule,.die.in.einem.beson-
deren.Projekt.mündete..Unter.der.Leitung.von.
Jugendlichen.der.Kulturwerkstatt.entstand.„Ma-
sters.of.Time“..Schüler.der.Beethovenschule.
trafen.sich.einmal.die.Woche.und.entwickelten.

Schulprojekt “Masters of time” mit der Beetho-
venschule
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ein.Stück.mit.der.Ankündigung:.„Die.„Timefreaks“.träumen.sich.in.eine.far-
benfrohe,.verrückte.Zeitreise.durch.die.Vergangenheit.“.Aufführung.war.am.
12.5.16.sowohl.als.Schulvorstellung.als.auch.als.Abendvorstellung..Schüler,.
Lehrer.und.Eltern.waren.überrascht.und.begeistert.von.den.Darstellern.und.
ihren.Ideen.

Außerdem.hat.die.Kulturwerkstatt.einmal.die.Woche.über.ca..sieben.Wo-
chen.in.Zusammenarbeit mit dem Jugendzentrum Neugablonz.mit.einer.
Ganztagsklasse.der.Gustav-Leutelt-Schule.ein.kurzes.Stück.zum.Thema.
„Geschichte.der.G.L.Schule“.entwickelt,.welches.dann.zum.Jubiläum.der.
Schule.aufgeführt.wurde..Auch.hier.hat.sich.wieder.bestätigt,.wie.engagiert.
Kinder,.die.sonst.kaum.mit.Theater.in.Berührung.kommen,.sich.einlassen.
und.ein.besonderes.Erfolgserlebnis.mitnehmen.

Geschichtenladen
Sicherlich.setzt.nach.wie.vor.der.GESCHICHTENLADEN.als.Spielort,.aber.
auch.als.einmaliges,.für.die.Stadt.und.die.Region.abgestimmtes.Konzept.für.
Vermittlung.von.Stadtgeschichte.und.Brauchtum,.einen.kleinen.feinen.Glanz-

punkt.mit.großer.Strahlkraft.
über. die. Stadtgrenzen. hi-
naus..Hier.kann. jeder. inte-
ressierte.Besucher.spüren:.
Die. Kinder. und. Jugend-
lichen. der. Kulturwerkstatt.
identifizieren. sich. mit. ihrer.
Stadt.und.haben.große.Lust.
sich.für.die.Gemeinschaft.zu.
engagieren.

Aber. der. Geschichtenla-
den. soll. nicht. nur. in. Form.
der. „Stadtgeschichten“.
eine. Intensivierung. erhal-
ten,.sondern.auch.räumlich.
stärker. aktiviert. werden..
Daher.beschäftigt.sich.eine.

Projektgruppe.aus.dem.Team.der.Kulturwerkstatt.seit.September.2016.mit.
diesem.Thema.

Geschichtenladen als Raum

Resultierend.daraus.wurde.der.Geschichtenladen.als.Spielort.in.das.Vor-
stellungsheft.aufgenommen.–.verschiedene.Repertoirestücke.(„Hier.wohnt.
Anne“,.„Was.kommt.nach.1000“,.„Socke“,.„Lebensschubladen“),.gekenn-
zeichnet.durch.die.kleine.schwarze.Birne,.machen.den.„Geschichtenladen“.

Frau Maierhof und Herr Wiedemann im Geschichtenladen
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zu. einem. zusätzlichen,. reizvollen. Spielort..Auch. ist. die.Auslastung. der.
Räumlichkeit.durch.die.Experiment.–.Gruppenstunden.montags,.dienstags.
und.mittwochs.gewährleistet..Bisher.lediglich.angedacht.sind.Lesungen.im.
Geschichtenladen,.sowie.eine.Einbeziehung.des.Geschichtenladens.in.die.
Kinderstadtführungen.des.Tourismusvereins.

Geschichtenladen und Schule – Schule im Geschichtenladen

Zudem. haben. wir. mit. einer.Arbeitsgruppe. diverse. Schulprojekte. im. Ge-
schichtenladen.entwickelt,.die.als.feststehendes.Angebot.im.Quartalsheft.
der.Kulturwerkstatt.erscheinen..Spezielle.Workshops.richten.sich.an.Kin-
dergärten.–.Akquise.soll.starten!

Netzwerkarbeit und Kooperation mit Partnern aus 
der Stadt
Über.die.Jahre.hinweg.hat.sich.die.Kulturwerkstatt.immer.mehr.als.innovativer.
und.unterstützender.Partner.verstanden..Gestützt.durch.hohes.ehrenamt-
liches.Engagement.und.durch.die.großzügige.Unterstützung.der.Antonie.
Zauner.Stiftung,.unseres.Fördervereins.und.zahlreicher.Eltern.und.Freunde,.
konnte.die.Kulturwerkstatt.sich.überall.mit.vielen.sozialen.und.kulturellen.
Einrichtungen.in.unserer.Stadt.vernetzen.und.neue.Ideen.und.Projekte.für.
Kinder,.Jugendliche.und.Familien.nachhaltig.entwickeln.und.gestalten..Sich.
für.unsere.Gesellschaft.zu.engagieren,.Inklusion.als.Selbstverständlichkeit.zu.
leben.und.die.Lust.Verantwortung.zu.übernehmen.sind.bei.diesen.Projekten.
oft.nur.der.Zusatzeffekt.für.eine.gemeinsame.Arbeit.

„Frau Zauner die die gleichnamige Stiftung ins Leben gerufen hat und uns 
seit dem Jahr 2000 unterstützte und die es auch überhaupt erst möglich 
machte, dass wir in die tollen Räume des alten Kinos Schauburg einziehen 
durften, ist im Juli letzten Jahres im Alter von 99 Jahren verstorben.“

– Menschen, die man liebt, sind wie Sterne. Sie funkeln und leuchten 
noch lange nach ihrem Erlöschen. –

Lebenshilfe

Seit.Beginn.des.Jahres.2016.hat.die.Kulturwerkstatt.ihre.Zusammenarbeit.mit.
der.Lebenshilfe.ausgebaut.und.intensiviert..Unser.gemeinsames.Ansinnen.
einer.gelungenen.Inklusion,.hat.uns.drei.neue.Säulen.der.Inklusionsarbeit.
entwickeln.lassen.

WG – das Tetra-Pak

Seit. Dezember. 2016. gibt. es. in. den. Räumen. des. Hauses. neben. der.
Kulturwerkstatt,.gemietet.von.der.Sparkasse,.eine.erste. inklusive.WG. in.
Kaufbeu-ren. und. Umgebung.. Die. Lebenshilfe. mietete. die. großräumige.
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5-Zimmer-Wohnung.auf.der.
Basis. einer. inklusiven. WG.
von. Menschen. mit. Behin-
derung.und.Kulturwerkstatt-
Jugendlichen.an..Die.Anto-
nie.Zauner.Stiftung.fungiert.
als. Untermieter. und. die.
KW. stellt. die. jugendlichen.
Bewohner,. mit. jährlichem.
Wechsel..Die.Bewohner.mit.
Behinderung. stehen. fest.
und.werden.auch.die.näch-
sten.Jahre.voraussichtlich.in.
dieser. WG. verbringen.. Bis.
jetzt. zeigt. sich. das. Projekt.
als.sehr.erfolgreich!

Inklusionsstelle

Mit.Hilfe.der.Lebenshilfe.arbeiten.wir.seit.Januar.2016.an.der.Verwirklichung.
einer.Inklusionsstelle,.die,.angestellt.von.der.Lebenshilfe,.ihre.Anbindung.an.
die.Kulturwerkstatt.hat..Der.Antrag.diesbezüglich.wurde.bei.„Aktion.Mensch“.
gestellt.und.wartet.auf.seine.Bewilligung!

Außenarbeitsplatz

In.Verknüpfung.mit.der.Inklusionsstelle.ist.in.Planung,.in.der.Kulturwerkstatt.
Außenarbeitsplätze. für. Menschen. mit. Behinderung. in. verschiedensten.
Bereichen.zu.errichten.

Abschließend. kann. man. sagen,. dass. die,. in. der. Kulturwerkstatt. schon.
über.viele.Jahre.bestehende.Inklusion.professionalisiert.wird.und.so.neue.
Verbindungen. wachsen. und. entstehen. können. und. Ideen. eine. leichtere.
Durchführbarkeit.erfahren.

Kooperation mit dem Seniorenheim Heinzelmannstift

Die.„Lebensschublade“.ist.ein.Projekt.mit.Jugendlichen.der.Kulturwerkstatt.
und.Bewohnern.des.Heinzelmannstifts..Es.geht.um.eine.Annäherung.und.
in.Folge.um.eine.Sensibilisierung.und.ein.tieferes.Verständnis.von.Jung.und.
Alt..Im.wöchentlichen.Gespräch.in.Form.von.Interviews.haben.Jugendliche.
die.gelebten.Geschichten.der.Senioren. festgehalten.und.damit.bewahrt..

WG Lebenshilfe
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Hierbei. ging. es. nicht. um.
Chronologie. und. Vollstän-
digkeit,. sondern. vielmehr.
um.Erinnerungen,.die. trotz.
Krankheit. und. schwierigen.
Erlebnissen. im.Gedächtnis.
geblieben. sind.. Anhand.
eines.von.den.jugendlichen.
ausgearbeiteten. Fragen-
katalogs.sollte.eine.Brücke.
entstehen.zwischen.beiden.
Altersgruppen..Auf. Basis.
der.Interviews.entstand.eine.
eigene.fiktive.Biografie,.die.
am. 18.12.16. im. Heinzel-
mannstift. zur.Aufführung.
kam.und.von.den.Senioren.
begeistert. aufgenommen.
wurde..Die.Kulturwerkstatt.bekam.somit.die.Erlaubnis.deren.Erinnerungen.
im.April.2017.im.Geschichtenladen.vorzustellen.

Die.Aufführungen. des. Stücks. „Die. Geschichte. vom. Fuchs,. der. seinen.
Verstand.verlor“.hat.die.Verbindung.zwischen.Seniorenstift.und.Kulturwerk-
statt.bereits.verankert..Dieses.Projekt.hat.die.Zusammenarbeit.nochmals.
intensiviert.

Theaterlandschaften

Auch.2016.unterstützte.die.Kulturwerkstatt.intensiv.die.Weiterführung.der.
THEATERLANDSCHAFTEN..Neben.dem.zweimal.im.Jahr.erscheinenden.
Spielzeitenheft. entwickelte. man. außerdem. einen.Aufführungsabend. der.
verschiedenen.Theatergruppen.an.ungewöhnlichen.Orten.in.der.Stadt.nach.
dem.Vorbild.der.„Prager.Nacht“,.unter.dem.Titel.„Theater.to.go“,.das.im.Mai.
2017.zur.Aufführung.kommen.wird..Die.Kulturwerkstatt.wird.mit.Jugendlichen.
eine.Shakespeareszene.erarbeiten.und.sie.im.Tresorraum.der.ehemaligen.
LZB.Bank.aufführen.

In.Zusammenarbeit.mit.dem.Kaufbeurer.Stadtmuseum.wurden.auch.2016.
wieder.museumspädagogische.Angebote.mit.der.Zeitreisenden.LISA.er-
folgreich.weitergeführt.

Leider.mussten.wir.uns.vergangenes.Jahr.von.einem.weiteren.langjährigen.
Kooperationspartner.verabschieden.–.der.Freitags Bücherinsel,.da.Herr 
Helmut Freitag.leider.verstorben.ist..Dadurch.liegt.unsere.Lesereihe.“.Freitag.

Die Jugendlichen Darsteller der „Lebensschublade“!
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am.Freitag”.momentan.auf.Eis.und.wir.suchen.noch.nach.einem.adäquaten.
Ersatz..Hier.wollten.wir.uns.aber.noch.etwas.Zeit.lassen.

Die.Liste.der.Kooperationspartner.der.Kulturwerkstatt.ist.lang,.deshalb.wur-
den.hier.nur.ein.paar.Partner.vorgestellt..Insgesamt.wird.die.Kulturwerkstatt.
mittlerweile.sehr.ernst.genommen.und.kann.bei.so.genannten.Großprojekten.
durch.Kompetenzen.und.“Manpower”.Impulse.setzen,.effektiv.und.professio-
nell.unterstützen.–.ein.Mehrwert.für.alle,.die.von.dieser.Kooperation.profitie-
ren,.aber.auch.für.alle.Kinder.und.Jugendlichen,.die.sich.für.diese.Projekte.
mit.ihrer.ganzen.Kraft.einsetzen.und.engagieren..Über.die.Kooperation.mit.
anderen.Partnern.erreicht.die.Kulturwerkstatt.Kinder.und.Jugendliche,.die.
sonst.nie.Kontakt.mit.den.kulturpädagogischen.Projekten.gehabt.hätten.

Kinder- und Jugendtheater Schauburg
Aufführungen VON Kindern und Jugendlichen FÜR 
Kinder und Jugendliche
Unter.unserem.Spielzeitenthema:.ACHTUNG.MENSCH.wurden.die.unten.
aufgeführten.Produktionen.entwickelt,.gezeigt.und.auch.an.Schulen.und.

in.Kleingruppen. thematisch.
nachgearbeitet..ACHTUNG.
MENSCH.sollte.wachrütteln.
und.motivieren,.über.seinen.
eigenen.Tellerrand.hinaus.zu.
blicken,.offen.für.Neues.und.
neue.Menschen.zu.sein..Die.
ACHTUNG.vor.jedem,.egal.
WER,. WAS. oder. WIE. du.
bist!. Hauptsache. du. hast.
auch.eine.Meinung.und.die.
gilt.es.zu.achten!

Kalender Girls
von Tim Firth / ERWACHSENENENSEMBLE

Die.Kulturwerkstatt.startete.das.Jahr.2016.mit.einem.sehr.bekannten.und.
bereits.verfilmten.Stück:.Kalender.Girls,.welches.auf.einer.wahre.Geschichte.
beruht..Es.geht.um.die.Hausfrauen.eines.britischen.Clubs,.die.mit.einem.Pin-
Up-Kalender.Geld.für.eine.Krebsstiftung.sammeln..Der.Hintergrund.hierfür.
ist.der.plötzliche.Tod.von.Annies.Mann..Annie.ist.Mitglied.in.dem.Club.und.
möchte.ihm.hiermit.ein.ungewöhnliches.Denkmal.setzen..Klar,.dass.solch.
ein.Vorhaben.nicht.nur.auf.positive.Resonanz. trifft..Unser.Erwachsenen.
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Ensemble. zeigte. mit. dieser. Inszenierung. auf. umwerfend. komische. und.
gleichzeitig.berührende.Art,.wie.durch.Verlust.und.Trauer.sich.neue.Energien.
entwickeln,. die. wiederum.
zu. ganz. neuen. Lebensim-
pulsen. führen.. Durch. die.
Bekanntheit. des. Stücks.
lockten. wir. Zuschauer. von.
Nah.und.Fern.an.und.durch.
den.großen.Zulauf.kam.es.
sogar. zu. einer. Wiederauf-
nahme.im.Oktober.

Von Mäusen und 
Menschen
von John Steinbeck / 
OBERSTUFE

Unsere. Oberstufe. wagte.
sich.ganz.mutig.an.den.berühmten.Klassiker.der.amerikanischen.Weltli-
teratur..Die.Geschichte.der.beiden.Wanderarbeiter.Lennie.(geistig.zurück-
geblieben).und.George.die.sich.einfach.nur.mit. ihrer.ehrlichen.Arbeit.ein.
Stück.Land.kaufen.wollen..Doch.Lennie.liebt.alles,.was.sich.zart.und.weich.
anfühlt.–.und.kuschelt.es,.im.wahrsten.Sinne.des.Wortes,.zu.Tode.....In.dieser.
berührenden.Geschichte.geht.es.um.Freundschaft,.Akzeptanz,.Träume.und.
ein.Stückchen.Freiheit..Ein.Stück.Land.bedeutet.ein.Stück.Freiheit..Dieses.
Stück.verlangte.unseren.Jugendlichen.Darstellern.viel.ab,.durch.ihre.intensiv.
dargestellten.Emotionen.und.ihr.tolles.Einfühlungsvermögen.haben.sie.es.
definitiv.geschafft,.die.Zuschauer.zu.berühren.und.abzuholen..Es.war.keine.
leichte.Kost,.aber.ein.wahres.„Zuckerle“.für.den.Zuschauer!

Peter Pan
von James Matthew Bar-
rie / UNTER-, MITTEL- & 
OBERSTUFE, ERWACH-
SENE

Unser. Leuchtturmprojekt.
im. Jahr. 2016. war. die. Ge-
schichte. von. dem. kleinen.
Jungen.der.nie.erwachsen.
werden.wollte.-.„.Peter.Pan“.
als. Freilichtspektakel. im.
Tänzelfestrondell.. Dieses.
Riesenprojekt. zog. ganze.
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Familien. aus. dem. Umland.
an. und. nahm. sie. mit. auf.
die. Reise. ins. Nimmerland,.
zu. den. Indianern,. Feen,.
Piraten.und.den.verlorenen.
Jungs..Auf. unserer. großen.
Freilichtbühne. bekamen.
die. Zuschauer. ein. großes.
Schiff,.einen.Teich.und.sogar.
ein.schwimmendes.Krokodil.
zu. sehen.. Viele. fleißige.
Elternhände. zusammen.
mit. unseren. Jugendlichen.
machten. dieses. Spektakel.
erst.möglich..Viele.Tage.wur-

de.gemalt,.geklebt,.geschnitten,.gesägt,.geschaufelt.und.noch.vieles.mehr..
Ein.unvergessliches.Erlebnis.für.alle.120.Beteiligten..Die.Live-Musik.und.der.
Piratengesang.unter.der.Leitung.von.Manfred.Eggensberger.waren.noch.
das.i-Tüpfelchen.obendrauf..Sogar.der.Wettergott.war.uns.hold.und.nach.
einer.Woche.Verschiebung.konnten.wir.alle.Vorstellungen.trotz.nahender.
Gewitterwolken.bis.zum.farbenfrohen.Ende.durchziehen!.Petrus.sei.DANK!.
Bei.diesem.Mammutprojekt.hat.man.wieder.einmal.gesehen,.wie.gut.unsere.
„Kulturwerkstatt-Familie“. funktioniert:.Unsere.Großen.schauten.nach.den.
Kleinen,.damit.auch.ja.niemand.verloren.ging,.aber.auch.die.Kleinen.halfen.
den.Großen..Ein.tolles.und.friedvolles.Miteinander,.von.allen.Beteiligten,.
zeigte.hier.das.hohe.Maß.an.sozialer.Kompetenz.

Homevideo 
nach Jan Braren - Can Fischer / OBERSTUFE

Homevideo. erzählt. von. einem. ernst. zu. nehmenden.Thema,. der. Eigen-
dynamik. des. Internets. und.
dessen. Folgen. –. das. Cy-
bermobbing.. Das.Theater-
stück.erzählt.die.Geschichte.
von.einem.Jungen,.namens.
Jakob,.mitten.in.der.Puber-
tät,.verschlossen.und.sensi-
bel,.der.alles.um.sich.herum.
durch. seine. Filmkamera.
wahrnimmt. und. festhält..
Leider. auch. die. prekäre.
Situation. wie. er. onaniert..
Dieses. Video. gelangt. in.
falsche. Hände. und. für. Ja-
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kob.beginnt.ein.absoluter.Albtraum!.Dieses.hoch.brisante.Thema.brachten.
unsere. Jugendlichen. mit. sehr. viel. Einfühlungsvermögen. auf. die. Bühne..
Das. Ergebnis. konnte. sich. sehen. lassen. und. feierte. große. Erfolge. beim.
größtenteils.jugendlichen.Publikum,.für.das.diese.Produktion.ab.14.Jahren.
angeboten.wurde..Die.Nachbereitung.für.die.Schulen.wurde.sogar.von.dem.
Cybermobbing-Beauftragten.der.Polizei.Kaufbeuren.unterstützt..Da.dieses.
Thema.immer.noch.Top.aktuell.ist,.freuen.wir.uns.über.die.Einladung.zu.den.
Schultheatertagen.2017.nach.Kempten!

Pippi plündert den 
Weihnachtsbaum
von Astrid Lindgren / UN-
TER- & MITTELSTUFE

Ich.mach.mir.die.Welt,.wie.
sie. mir. gefällt!. Frei. nach.
diesem. Motto. nahmen. wir.
die.Zuschauer.mit.in.unsere.
Weihnachtsgeschichten.von.
Pippi. Langstrumpf.. Denn.
wer.kennt.sie.nicht,.die.Ge-
schichten.von.dem.wilden,.
freiheitsliebenden.Mädchen.
und.wer.denkt.sich.manch-
mal.nicht,.so.sollte.ich.es.auch.ab.und.an.mal.machen..Einige.Kinder.un-
serer.Mittelstufe.nahmen.unsere.jüngsten.Darsteller.unter.ihre.Fittiche.und.
gemeinsam.stemmten.sie.einen.bunten,.lustigen.und.abwechslungsreichen.
Theaterbesuch.für.Groß.und.Klein..Mit.einem.tollen.drehbaren.Haus.wan-
delten.wir.gemeinsam.durch.den.Weihnachtseinkauf.von.Pippi.und.wurden.
Zeuge.von.so.manch.fassungslosem.erwachsenen.Verkäufer..Ein.riesiger.
Tannenbaum.sorgte.nach.der.Pause.für.glitzernde.Kinderaugen.und.sogar.
Gesang.und.eine.Gitarre.waren.mit.auf.der.Bühne..Wirklich.ein.Spektakel.
für.die.ganze.Familie..Die.Erwachsenen.wollten.sich.nach.den.Vorstellungen.
so.gar.nicht.von.unseren.kleinen.Pippidarstellern.trennen..Welch.schönes.
gemeinsames.Erlebnis!

Neben.unseren.ganzen.Neuproduktionen.gab.es.natürlich.eine.ganze.Reihe.
von.Repertoirestücken,.die.im.vergangenen.Jahr.wieder.für.Begeisterung.
sorgten,.so.z..B.:

DIE GESCHICHTE VOM FUCHS DER SEINEN VERSTAND VERLOR

STADTGESCHICHTEN

EIN SCHAF FÜRS LEBEN
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OX UND ESEL

FRAU MAUS

RUMPELSTILZCHEN

HIER WOHNT ANNE

UND WAS KOMMT NACH 1000?

Die.Geschichte.über.den.Tod.und.die.tiefe.Bedeutung.einer.innigen.Freund-
schaft.–.durfte.zusätzlich.im.vergangenen.Jahr.bei.dem.20-jährigen.Jubiläum.
des.Hospizverein.Kaufbeuren.im.Sparkassenforum.spielen.

Gastspiele im Haus
Unser.Kinder-.und.Jugendtheaterhaus.hat.sehr.guten.Zuspruch.beim.jungen.
Publikum.und.ist.deswegen.auch.sehr.interessant.für.andere.Gruppen.und.
Veranstalter..Da.aber.die.Haus-.und.Bühnentechnik.von.Fachpersonal.be-
treut.werden.muss,.zwischen.unseren.einzelnen.Theaterprojekten.meistens.
nur.zwei.bis.drei.Wochen.Umbauphase.liegen.und.Theken-.und.Putzdienste.
für.die.nächste.Produktion.mehr.als.ausgelastet.sind,.können.wir.nur.bedingt.
die.Bühne.für.Fremdveranstaltungen.zur.Benutzung.freigeben..Trotzdem.ge-
lingt.es.immer.wieder,.zusammen.mit.den.Kooperationspartnern,.Gastspiele.
durchzuführen..Über.unsere.Zusammenarbeit.mit.der.Lebenshilfe.haben.
wir.weiterhin.Kontakt.zu.den.im.Ostallgäu.bekannten.Jazzelsteiner.Rock.
und.Blues.Ensemble,.welches.auch.im.vergangen.Jahr.in.den.Räumen.der.
Kulturwerkstatt.ein.Konzert.gab..Wir.wünschen.uns.weitere.gemeinsame.
Produktionen!

Die.Big.Band.HORNS.UP,.unter.der.Leitung.von.Martin.Schmauch,.spielt.
mittlerweile.regelmäßig.auf.der.Schauburgbühne..Tiny.Schmauch.hat.immer.

wieder.mal.die.musikalische.
Leitung. in. unserem. Haus.
und. begleitete. mit. Horns.
Up. schon. viele. Inklusions-
projekte..Auch. zusammen.
mit. dem. Jakob. Brucker.
Gymnasium. werden. schon.
seit. vielen.Jahren.Autoren-
lesungen. für. Schulklassen.
auf. der. Bühne. der. Schau-
burg. gestaltet.. Im.Rahmen.
einer. Benefizveranstaltung.
für. bedürftige. Kaufbeurer.
Familien.werden.jährlich.im.

Musikalisches Schmankerl in der KW: Gastauftritt der Gruppe Horns Up
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Dezember.in.der.Kulturwerkstatt.oder.dem.Geschichtenladen.Weihnachtsge-
schichten.gelesen..Neben.diesen.kleinen.Gastspielen.auf.der.großen.Bühne.
finden.zahlreiche.Versammlungen.in.der.Miniburg.statt:.z.B..Theaterland-
schaften,.Stadttheater.Planungsgruppe,.Vorbereitungs-.und.Planungstreffen.

Theaterpädagogische Gruppenarbeit
DIE UNTERSTUFE und MITTELSTUFE
“Wie.bringe.ich.Schule,.Termine.und.Theaterspiel.unter.einen.Hut?“.Diese.
Frage.stellten.wir.uns.schon.im.letzten.Jahresbericht..Ein.heißes.Thema.und.
wir.haben.es.sehr.ernst.genommen,.nach.Lösungsmöglichkeiten.gesucht.
und.eine.tolle.neue.Form.gefunden,.der.wir.den.Namen.„Kraut.Experiment“.
gegeben.haben..Durch.die.Umstrukturierung.der.Unter.und.Mittelstufe.lösten.
wir.die.feste.Struktur.der.Gruppen.auf..Das.heißt,.dass.sich.die.Anzahl.der.
Kinder,die.in.so.einer.offenen.Gruppe.agieren.sich.auf.max..8.Leute.beläuft..
Dies.bedeutet,wir.können.sehr.individuell.auf.die.Kinder.und.ihre.Bedürfnisse.
eingehen..Durch.diese.intensive.Arbeit.bringen.wir.den.Kinder.die.verschie-
denen.Techniken.im.Theater.viel.direkter.nahe,.die.Kinder.werden.in.allen.
Bereichen.sensibilisiert.und.„fit“.gemacht..Durch.die.kleineren.Gruppen.mi-
schen.sich.die.Kinder.untereinander.durch,.können.aber.trotzdem.mit.ihren.
Freunden.zusammen.die.verschiedenen.Angebote.wahrnehmen..Es.ist.auch.
möglich,.mal.an.einem.anderen.Tag.bei.einem.Angebot.teilzunehmen.Das.
bedeutet.für.die.Kinder.und.Jugendlichen:.Habe.ich.am.Montag.keine.Zeit.
wegen.der.Schule,.komme.ich.dafür.an.einem.anderen.Tag..Dies.bringt.den.
Kindern.eine.enorme.Flexibilität,.verlangt.aber.gleichzeitig.allen.Beteiligten.
eine.gewisse.Selbstständigkeit.ab..Das.Konzept.läuft.jetzt.schon.seit.einem.
guten.halben.Jahr..Wir.erhalten.bis.jetzt.sehr.positive.Rückmeldungen.und.
unser. Experiment. scheint.
zu. funktionieren..Die.Alter-
spanne. im. Experiment. ist.
zwischen.6.und.13.Jahren..
Die. Theateraufführungen.
stehen.bei.diesem.Konzept.
zunächst. einmal. nicht. im.
Vordergrund,.sondern.wirk-
lich. der. Spaß. am.Theater.
allgemein. und. die. Kinder..
Die. Entwicklung. ihrer. Per-
sönlichkeit,.ihrer.Selbststän-
digkeit.und.ihrer.Kreativität!.

Im.vergangenen.Jahr.betei-
ligte.sich.fast.die.komplette.
Unter-. und. Mittelstufe. an. Peter Pan



90

Jahresbericht 2016

unserem.Leuchtturmprojekt.„Peter.Pan“..Desweiteren.zauberte.diese.Alters-
stufe.auch.unser.Weihnachtsstück.auf.die.Bühne..Natürlich.wird.es.auch.
in.Zukunft.Theaterproduktionen.in.unserer.Experimentgruppe.geben,.hier.
laufen.z.B..schon.wieder.die.ersten.Vorbereitungen.für.ein.weiteres.Open.
Air.Projekt.und.zwar.für.den.sagenhaften.Märchenwald!

DIE MITTELSTUFE
Durch.unsere.Umstrukturierung. der.Unter-. und.Mittelstufe. sind.ein.paar.
Gruppen.nicht.in.das.Experiment.mit.hineingerutscht,.da.sie.schon.zu.alt.
sind.und.im.Laufe.des.kommenden.Jahres.in.das.Konzept.der.Oberstufe.
mit.aufgenommen.werden..Die.Selbstverantwortung,.die.Teamarbeit.und.die.
Eigeninitiative.sind.für.diese.Altersgruppe.ab.ungefähr.14.Jahren.wichtige.
Punkte.in.der.Theaterarbeit..Ganz.allein.als.Gruppe,.wie.zum.Beispiel.die.
„Vitamin.C.und.Mehrfrüchte“,.für.die.Eröffnung.des.Tänzelfestes.Kaufbeuren.
verantwortlich.zu.sein,.schafft.großes.Selbstvertrauen..Vor.der.Aufführung.
und.dem.gemeinsamen.Verbeugen.steht.aber.gerade.in.dieser.Altersgruppe.
die.Rollenarbeit.und.die.inhaltliche.Auseinandersetzung.mit.dem.Spielthema.
im.Mittelpunkt.der.Gruppenarbeit..Anhand.dieser.beiden.Punkte.erarbei-
teten.zwei.Gruppen.von.Jugendlichen.verschiedene.Monologe,.die.sie.im.
kommenden.Jahr.komplett.alleine.auf.der.Bühne.darstellen.werden..Die.
Selbstorganisation.und.Planung.innerhalb.dieses.Projektes.muss.gelernt.
werden..„Ich.trage.Verantwortung.für.mein.Projekt“..Hier.wachsen.oft.die.
Jugendlichen.während.der.Projekte.über.sich.hinaus.und.entdecken.ihre.
Stärken.

DIE OBERSTUFE
In. der. Oberstufe. arbeiten.
unsere. großen. Jugend-
lichen.innerhalb.der.Kultur-
werkstatt. projektorientiert..
Neben.Abschlussprüfung,.
Lehrbeginn,.Ausbildung.und.
den.Jahren.der.Berufsorien-
tierung.können.Jugendliche.
und.junge.Erwachsene.sich.
nur.dann.in.der.Kulturwerk-
statt. engagieren,. wenn. sie.
unter.all.den.verschiedenen.
Projekten,.Theaterstücken,.
heißen. Probenphasen. und.
Aufführungsterminen.selbst.Peter Pan
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planen.und.entscheiden.können..Oberstufe.heißt.auch.aktive.Beteiligung.
an.Entscheidungsprozessen.unseres.theaterpädagogischen.Hauses..Die.
Durchführung.des.Sommercamps.bietet. vielen. jungen.Erwachsenen.die.
Möglichkeit,.an.einem.Stück.der.Kulturwerkstatt.teilzunehmen..Neben.den.
vielen.Theater.und.Musikprojekten.engagierten.sich.die.Jugendlichen.vor.
allem.in.Projekten.mit.den.Kooperationspartnern:.Theater.mit.Senioren.im.
Heinzelmannstift,.Inklusion,.Betreuung,.Begleitung.der.Unter-.und.Mittelstufe.
in.unserem.Leuchtturmprojekt.Peter.Pan.und.gleichzeitig.eigenes.Theater-
spiel..Veranstaltungen.des.SJR,.Walkacts.und.Kunstprojekte,.Kooperation.
mit.Kaufbeurer.Betrieben.und.Geschäften,.Lesungen.für.Kinder,.Tänzelfest.
etc.. verlangten. von. unseren. Jugendlichen. eine. Menge. Kreativität. und.
Teamgeist. und.das. Interesse. für.unsere.Gesellschaft,. eng.verknüpft.mit.
den.von.ihnen.bravourös.gemeisterten.Herausforderungen,.die.die.Inklusi-
on.Jugendlicher.aus.Afrika.und.Syrien.und.sämtlichen.anderen.Bereichen.
unserer.Welt.mit.sich.bringt.

Für.die.wöchentlichen.Gruppenstunden.hat.die.Kulturwerkstatt.jährlich.an.
ca..250.Tagen.(42.Wochen,.pro.Woche.20.Stunden,.verteilt.auf.bis.zu.6.
Tage).geöffnet..Im.Jahr.2016.wurden.im.Schnitt.165.Gruppenmitglieder.in.
15.Gruppen.betreut..Daraus.ergaben.sich.13.unterschiedliche.Theaterpro-
duktionen.mit.insgesamt.68.Aufführungen.bei.denen.7.475.Besucher/innen.
verzeichnet. werden. konnten.. Zusätzlich. hatte. die. Gauklergruppe. noch.
zahlreiche.Auftritte.bei.mittelalterlichen.Festen.

In der Summe wurden im Jahr 2016 7.475 Besucher/innen (ca. 168 pro 
Öffnungswoche) und ca. 7.056

Teilnehmer/innen (wöchentlich ca. 165) erreicht. Damit liegen die 
Besucherzahlen über dem Schnitt der letzten Jahre und sogar etwas 
über denen des letzten Jahres. Die Teilnehmerzahlen liegen auf dem 
Niveau der Vorjahre.
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Anhang
Kinder-.und.Jugendarbeit.ist.nach.§.11.Achtes.Buch.Sozialgesetzbuch.ein.
Teil.der.Kinder-.und.Jugendhilfe..Sie.ist.neben.der.Bildung.und.Erziehung.
im.Elternhaus,.Kindergarten.oder.Schule.und.beruflicher.Ausbildung.ein.
weiterer.wichtiger,.ergänzender.Bildungsbereich.in.der.Freizeit.der.Kinder.
und.Jugendlichen..Ziel.der.Kinder-.und.Jugendarbeit.ist,.zur.Persönlichkeits-
entwicklung.junger.Menschen.beizutragen..Sie.soll.an.den.Interessen.der.
jungen.Menschen.anknüpfen.und.von.ihnen.mitbestimmt.und.mitgestaltet.
werden.. Junge. Menschen. sollen. zur. Selbstbestimmung. befähigt. und. zu.
gesellschaftlicher. Mitverantwortung. und. sozialem. Engagement. angeregt.
und.hingeführt.werden..Die.Kinder-.und.Jugendarbeit.wendet.sich.grund-
sätzlich.an.alle.Kinder.und.Jugendlichen.unter.27.Jahren.(hauptsächlich.
an.Kinder.und.Jugendliche. im.Alter.zwischen.sechs.und.18.Jahren).und.
nicht. in.erster. Linie.an. sog.. „Problemgruppen“.. Jugendarbeit. hat. sich. in.
Deutschland.nach.Familie.und.Schule.zunehmend.als.„drittes.Standbein.
der.Erziehung“.etabliert.

Gesetzlicher Auftrag - Sozialgesetzbuches 8. Buch (SGB VIII)

Nach.§.1.SGB.VIII.ist.es.das.Ziel.der.Kinder-.und.Jugendhilfe.(und.damit.auch.
der.Kinder-.und.Jugendarbeit),.das.Recht.auf.Erziehung.zu.gewährleisten.
und.die.persönliche.und.soziale.Entwicklung.junger.Menschen.zu.eigen-
verantwortlichen.und.gemeinschaftsfähigen.Persönlichkeiten.zu.fördern..

Dazu.sind.Leistungen.anzubieten,.die.Mädchen.und.Jungen.gleichberechtigt.
zur.Selbstbestimmung.befähigen.und.zu.gesellschaftlicher.Mitverantwor-
tung.und.sozialem.Engagement.anregen.und.hinführen.(§.8,.§.9.und.§.11.
des.SGB.VIII)..Hierzu.ist.die.Kinder-.und.Jugendhilfe.auch.verpflichtet,.zur.
Schaffung.oder.Erhaltung.von.positiven.Lebensbedingungen.sowie.einer.
kinder-.und. familienfreundlichen.Umwelt.beizutragen. (§.1.SGB.VIII).und.
die.Kinder-.und.Jugendarbeit.freier.Träger.zu.unterstützen.(§.12.SGB.VIII),.
also.den.Stadtjugendring.und.seine.Jugendverbände.und.-Gemeinschaften.

In.§.11.SGB.VIII.sind.die.Schwerpunkte.der.Jugendarbeit.festgelegt,.dazu.
gehört.demnach:

Außerschulische Jugendbildung mit allgemeiner, politischer, sozialer, ge-
sundheitlicher, kultureller, naturkundlicher und technischer Bildung.

Damit.ist.festgestellt,.dass.die.Jugendarbeit.einen.eigenständigen.Bildungs-
auftrag.neben.der.Schule.hat..Dieser.setzt.am.Alltag.und.an.der.Lebenswelt.
und.am.Interesse.der.jungen.Menschen.an.und.lebt.von.der.Freiwilligkeit.
der.Teilnahme..

Jugendarbeit in Sport Spiel, Geselligkeit.
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Sportvereine.und.-verbände.bieten.attraktive.Angebote.für.Kinder.und.Ju-
gendliche.und.haben.die.weitaus.meisten.Mitglieder.organisiert..

Arbeitswelt-, schul- und familienbezogene Jugendarbeit.

Hier.geht.es.um.Projekte.der.Jugendarbeit.in.diesen.Bereichen,.insbesondere.
um.die.Zusammenarbeit.von.Jugendarbeit.und.Schule.

Internationale Jugendarbeit.

Die.Weiterentwicklung.der.Einheit.Europas.und.die.kriegerischen.Konflikte.
in.der.Welt.machen.die.Begegnung.von.jungen.Menschen.unterschiedlicher.
Kulturen.und.Nationalitäten.nach.wie.vor.notwendig..

Kinder- und Jugenderholung. 

Ein.Beitrag.der.Jugendarbeit.jenseits.der.Tourismusangebote.zur.Erholung.
und. Entspannung. von. jungen. Menschen,. die. oft. auch. aus. Geldmangel.
keinen.Urlaub.machen.können..

Jugendberatung

Hierbei.geht.es.um.allgemeine.niederschwellige.Jugendberatung,.Orientie-
rungshilfen,.Berufs-.und.Lebensberatung.in.speziellen.Jugendberatungsstel-
len.und.nicht.um.Beratung.in.expliziten.Problemlagen.wie.bei.den.Drogen-,.
Schwangerschafts-.oder.Schuldnerberatungsstellen..Sie.soll.vertraulich.sein.
außerhalb.der.aktenführenden.Jugendämter.

Jugendarbeit.ist.eine.Pflichtaufgabe.des.öffentlichen.Trägers..Die.jeweilige.
Ausgestaltung.und.das.Ausmaß.der.Angebote.und.Einrichtungen.der.Ju-
gendarbeit.ist.auf.Basis.der.örtlichen.Gegebenheiten.zu.bewerten..§.79.SGB.
VIII.verpflichtet.den.öffentlichen.Träger.jedoch.einen.angemessenen.Anteil.
der.für.die.Jugendhilfe.bereitgestellten.Mittel.für.Jugendarbeit.zu.verwenden..

Formen von Jugendarbeit

Es.gibt.unterschiedliche.Formen.der.Jugendarbeit,.nämlich.geschlossene.
Angebote,.die.nur.für.Mitglieder.bestimmt.sind,.„offene.Angebote“.und.„die.
gemeinwesenorientierten.Angebote“..Das.sind.einerseits.verbandsbezogene.
Angebote.der.Jugendorganisationen.oder.der.Kulturwerkstatt,.andererseits.
die.offene.Jugendarbeit.in.Einrichtungen.wie.Jugendzentren.oder.in.Feri-
enprogrammen.und.die.gemeinwesenorientierten.Angebote,.die.in.Wohn-
siedlungen.zur.Verbesserung.der.Lebenswelt.der.Kinder,.Jugendlichen.und.
Familien.beitragen.wie.z.B..Mobile.Spielplatzbetreuung.oder.JuZe-Truck.
sowie.Jugendsozialplanungen.(Spielräume.etc.)..Die.gesellschaftspolitische.
Tendenz.geht.in.Richtung.Vernetzung.und.Kooperation,.insbesondere.zwi-
schen.Jugendarbeit.und.Schule..

Merkmale der Struktur der Jugendarbeit
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Die.Jugendarbeit.unterscheidet.sich.von.anderen.Erziehungs-.und.Bildungs-
bereichen.durch.folgende.Strukturmerkmale:

•. Freiwilligkeit.der.Teilnahme
•. Vielfalt.der.Organisationen.und.Träger
•. Vielfalt.der.Inhalte,.Methoden.und.Arbeitsformen
•. Mitbestimmung,.Mitgestaltung,.Selbstorganisation
•. Ergebnis-.und.Prozessoffenheit
•. Lebenswelt-.und.Alltagsorientierung,.Anknüpfen.an.den.Interessen.und.

Bedürfnissen.der.Kinder.und.Jugendlichen
•. überwiegend.ehrenamtliche.Tätigkeit.

Adalbert-Stifter-Grundschule

GUSTAV-LEUTELT-SCHULE

Schrader-Grundschule
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Diese. Strukturmerkmale. fordern. von. Jugendarbeit. in. den. einzelnen.Ar-
beitsbereichen.ein.stärker.flexibles.und.weniger.Rationalisierungsdenken.
unterworfenes.Handeln.
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Hauberrisserstraße.8.
87600.Kaufbeuren.
Telefon.(08341).437377.
Telefax.(08341).437603

. E-mail:.info@sjrkf.de
Internet:.www.sjrkf.de

Verantwortlich:. Holger.Jankovsky,.Vorsitzender

Fotos:. Die.Fotos.sind.aus.den.Archiven.des..
Stadtjugendrings.Kaufbeuren..Diese.dürfen.
nur.mit.Genehmigung.des.Stadtjugendrings.
Kaufbeuren.weiterverwendet.werden..
Die.Presseausschnitte.wurden.mit.freund-
licher.Genehmigung.der.Allgäuer.Zeitung.und.
des.Kreisboten.abgedruckt.



96

Jahresbericht 2016


	Vorwort des Vorsitzenden
	Aufgabenwahrnehmung und Rahmenziele des SJR Kaufbeuren
	Kern- und Querschnittsaufgaben des SJR
	Pressespiegel
	Jugendpolitische Gremienarbeit
	Jugendpolitisches Jahresthema „Begegnung schaffen – Ankerplatz Kaufbeuren“
	Partizipation und jugendpolitische Veranstaltungen
	Spielraumplanung und -gestaltung
	Unterstützung der Jugendorganisationen
	Fachberatung, Aus- und Fortbildung
	Finanzielle Förderung der Jugendgruppen

	Fachbereich Bildung und Betreuung
	Pressespiegel
	Groß- und Sonderveranstaltungen
	Angebote während der Schulferien
	Ferienprogramm
	Ferienbetreuung

	Jugendarbeit und Schule
	Pressespiegel
	Ganztagsklassen und Mittagsbetreuung an der Gustav-Leutelt-Schule
	Ganztagsklassen und Mittagsbetreuung an der Konradinschule
	Ganztagsklassen und Mittagsbetreuung an der Adalbert-Stifter-Schule

	Offenen Ganztagesschule an der Grundschule Hirschzell
	Erzieherischer Jugendschutz und Alkoholprävention
	Freizeithof Hagspiel

	Fachbereich Offene Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS)
	Pressespiegel
	Jugendzentrum Kaufbeuren
	Jugendcafé
	Jugendkulturelle Veranstaltungen
	Gruppenarbeit und Partizipation
	Individuelle Unterstützung und Förderung
	Begegnungswerkstatt
	Gastgruppen und Kooperationen

	Jugendzentrum Neugablonz
	Jugendcafé
	Jugendkulturelle Veranstaltungen
	Gruppenarbeit und Partizipation
	Individuelle Unterstützung und Förderung
	Familienstützpunkt Neugablonz Nord
	Gastgruppen und Kooperationen

	Dezentrale Angebote für Jugendliche
	JuZe-Truck
	JuZe-Container Wertachpark
	Outdoorunterstände

	Mobile Angebote für Kinder
	MOBIKU
	MOBIKIDS

	Jugendsozialarbeit an Grundschulen
	Jugendsozialarbeit an der Adalbert-Stifter-Grundschule
	Jugendsozialarbeit an der Schrader-Grundschule


	Kulturwerkstatt Kaufbeuren
	Pressespiegel
	Offene Jugendkulturarbeit
	Die Kulturwerkstatt und ihre Leuchtturmprojekte
	Theater für Alle
	Geschichtenladen
	Netzwerkarbeit und Kooperation mit Partnern aus der Stadt

	Kinder- und Jugendtheater Schauburg
	Aufführungen VON Kindern und Jugendlichen FÜR Kinder und Jugendliche
	Kalender Girls
	Von Mäusen und Menschen
	Peter Pan
	Pippi plündert den Weihnachtsbaum

	Gastspiele im Haus
	Theaterpädagogische Gruppenarbeit
	DIE UNTERSTUFE und MITTELSTUFE
	DIE MITTELSTUFE
	DIE OBERSTUFE


	Anhang
	Impressum


